
ing

tn

der
um

zen

zum

der
nkel

hen
iger

nein
t

iger
habe

ager
gen

ann

kopf

nicht

rück

Jch
ver
und

t du

iügt

Kin

den
iebe

pohl

an
olgte

ein

utel

Uhr
be

hlaf
Nach
tem

gafen

t es

und
er

nicht
etan

eine
fer

alte
auf

egte
agte
Kot

2 ot

fällt

ein
ſcht

eih
ſcht

ge
chte

ber
ird

727
9 d

Allgemeine Zeitung für Mitteldeutſchland Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſche Zeitung Landeszeitung für Sachſen Anhaltu Thüringen

ſlitteldeutſchland

Schriftleitung Verlag u Druckerei Halle Große
B Sſtr 16/17 S 2743171 Jahrgang Ur 301 San Fent hob Gernatt Betriebsſtör

Journal und Gaseta Polsha

Halle Montag den 27 Dezember 1937
beſteht kein Anſpruch auf Lieferung od Rückvergütung

Gegen Lügennachrichten
über das Dritte Reich

Deutſchland wie es eine gewiſſe Preſſe den durchſchnittlichen euro
päiſchen Zeitungsleſer glauben machen will und wie es wirklich iſt

Der Berliner Sonderberichterſtatter des
Pariſer Journal wendet ſich in zwei um
fangreichen Artikeln gegen die Lügennachrich
ten einer gewiſſen Preſſe die der Welt Glau
ben machen wollen daß in Deutſchland Hun
ger und Elend herrſchen Er habe mit großer
Ueberraſchung geleſen daß Deutſchland angeb
lich die Luft ausgehe daß es an allem fehle
unb daß beiſpielsweiſe das Brot ſtarke
Magenſchmerzen hervorrufe Auch ſei
dringend notwendig ſich vor den Behauptun
gen gewiſſer Beobachter in acht zu nehmen die
die deutſchen Werkſtoffe als minder
wertig hinſtellten Das Gegenteil ſei gerade
der Fall Die dentſchen Neuſchöpfungen wür
den in zwei oder drei Jahren nach und nach
die ausländiſchen Märkte gewinnen wo ſie
dank ihrer Güte und ihres geringen Preiſes
die mit natürlichen Rohſtoffen hergeſtellten

Erzeugniſſe verdrängen würden Wenn man
in Zukunft Enttäuſchungen und Kriſen ver
meiden wolle ſei es gut dies zu berückſichtigen

Es mangele in Deutſchland an nichts Von
der Einteilung der Butter und des Fettes ab
geſehen werde die Freiheit der Verbraucher in
keiner Weiſe eingeſchränkt Das Fleiſch ſei
von guter Qualität und ſo ſchreibt der Be
richterſtatter er habe erſt kürzlich einer Ein
ladung zur Beſichtigung einer großen Kuchen
bäckerei Folge geleiſtet und feſtgeſtellt daß die
Backwaren ausgezeichnet ſeien und er gelte
als Feinſchmecker Auf alle Fälle habe er noch
nie über Magenſchmerzen zu klagen gehabt
und auch in der deutſchen Oeffentlichkeit keine
Klagen über die neuen Stoffe gehört die im
Gegenteil bei den Verbrauchern beliebt ſeien

Das Leben in Deutſchland ſei nicht ſchlech
ter als in den meiſten Ländern der Welt Man
dürfe ja nicht glauben daß der Deutſche leide
und ſich beklage Das Leben in Deutſchland
ſei in der Geſamtheit geſehen ſehr leicht es
gebe mehr als vor einigen Jahren und dieſes
Geld laufe auch viel raſcher um Auch der

Arbeiter ſei weit davon entfernt zu klagen
Sein Los ſei weſentlich verbeſſert worden
denn die Partei habe für ihn nicht nur ſehr
viel auf ſozialem Gebiet ſondern auch auf
rein menſchlichem Gebiet etwas getan

Eine der ſlärkſten Verfaſſungen

Auch die Gazeta Polska beſchäftigt
ſich mit den Vorſtellungen des durchſchnitt
lichen zeitungleſenden Europäers über die
Lage in Deutſchland Dieſer Europäer er
klärt der Berichterſtatter erwarte auf Schritt
und Tritt in Deutſchland Beweiſe von Elend
und von Lebensmittelmangel anzutreffen
Statt deſſen ſehe er auf der Straße in der
Straßenbahn oder in irgendeinem Vorſtadt
kino nur ſauber und ordentlich gekleidete und
gut genährte Menſchen Er ſtelle ſich vor daß
die Mehrheit der deutſchen Bevölkerung nach
Demokratie lechze daß man ſolche Menſchen
leicht irgendwo antreffen und mit ihnen
ſprechen könne Statt deſſen gebe es ſie ent
weder überhaupt nicht oder ſie wüßten ſich
vorzüglich im Verborgenen zu halten Jeder
der einen Umſturz in dieſem Lande erwarte
oder auch nur dieſe Möglichkeit in Erwägung
ziehe oder ſie wünſche gebe ſich einem Jrrtum
hin Man könne ohne zu zögern ſagen daß
die nationalſozialiſtiſche Verfaſſung eine der
ſtärkſten Verfaſſungen ſei die innerhalb der
ziviliſierten Nationen der Welt beſtehen

Kein Gegenſatz zwiſchen Armee und Partei

Jm weiteren Verlauf dieſer Betrachtung
über die innere Lage in Dentſchland ſtellt der
langjährige Berliner Berichterſtatter des
Warſchauer Blattes feſt daß es wohl noch
einzelne Unzufriedene gebe Aber ſchon das
Offizierskorps in der Armee habe aufgehört
eine beſtimmte Kaſte im Volk zu ſein Es gebe
keinen Gegenſatz zwiſchen Armee und Partei
Die Partei miſche ſich nicht in die Angelegen
heiten der Armee und die Armee nicht in die
Politik Beide aber arbeiteten für die
Nation Zu den im Ausland verbreiteten un

wahren Behauptungen über die Lage der
Kirchen in Deutſchland erklärt der Bericht
erſtatter unter anderem nach ſeinen Beobach
tungen denke der Nationalſozialismus nicht
daran irgendeine Kirche zu unterdrücken Er
habe nur ein Ziel eine einheitliche und ſtarke
Nation Wenn man alle die zuſammenfaßt
ſo betont der Berichterſtatter des polniſchen
Blattes zum Schluß unter anderem die aus
irgendeinem Grunde unzufrieden ſind dann
würde ſich irgendein Baron N mit einem
Monokel einfinden irgendein alter Oberſt
v irgendein humanitärer Literat irgend
ein fortſchrittlicher Maler mit einem fehler
haften Auge ein witziger Sänger mit einem
Bäuchlein ein Jnduſtrieller mit europäiſchem
Horizont ein Bankier der anſtatt Deviſen
nur Regiſtermark ſehen möchte ein demokra
tiſcher Rechtsanwalt mit jüdiſchem Ausſehen
ein liberaler Paſtor ein früherer Zentrums
parteiler und irgendein platinfarbenes Fräu
lein Rita Mit all dieſen zuſammen könne
man aber keine oppoſitionelle Bewegung
ſchaffen Die Deutſchen ſeien für die heutige
Verfaſſung

C

Panay Zwiſchenfall beigelegt
Amerikaniſche Note an Japan

Der Panay Zwiſchenfall iſt nunmehr
endgültig beigelegt worden Die amerikaniſche
Regierung hat an das japaniſche Außenmini
ſterium eine Note gerichtet aus deren Wort
laut hervorgeht daß die Vereinigten Staaten
die am 24 Dezember überreichte japaniſche
Note als befriedigend anſehen Jn der ameri
kaniſchen Note wird feſtgeſtellt daß die Forde
rungen die auf Grund der Verſenkung der
Panay erhoben worden waren durch die

japaniſchen Noten vom 14 und 24 Dezember
erfüllt worden ſeien Dieſe Forderungen
an Japan beſtanden in einem formellen Aus
druck des Bedauerns der Bereitwilligkeit zu
einer vollen Entſchädigung und der Verſiche
rung daß definitive Maßnahmen getroffen
werden um weitere Angriffe oder Störungen
von amerikaniſchen Jntereſſen in China zu
vermeiden

Mon Bezugspr 1,8 RM einſchl 0,15 Befördg
u 0,25 Zuſtellgeb d d
36 5 Rpf Poſtzeitungsgeb zuzügl 0,36 Beſtellgeld

Mitteld Jluſtr 20 Rpf

Poſt 2,30 RM einſchl Einzelpreis 10 Pf
Anzeigenpr n Preisl

Das weihnachtliche Paris im Zeichen von Streiks

h

Am Heiligen Abend mußte in der französischen Hauptstadt sogar Militär eingesetzi werden um
die Zeitungszustellung im ganzen Lande wieder sicherzustellen Hier sieht man Militärlastwagen
und Soldaten vor einer großen französischen Zei tungsdruckerei die den Versand der Zeitungen
besorgten Associated Preß

Eine Reihe neuer Streiks in Frankreich
Selbſt Oeuvre gibt zu daß die Fabrikbeſetzungen Verwirrung hervorrufen

Die Streikbewegung die in ganz Frank
reich vor den Weihnachtsfeiertagen in ver
ſtärktem Maße einſetzte hält weiterhin an
Zu den bereits beſtehenden Ausſtänden iſt
eine ganze Reihe neuer hinzugekommen
So ſind die Belegſchaften des Hochofenwerkes
in Charleville die Belegſchaften ſämtlicher
Einheitspreisgeſchäfte in Tonlouſe die
Straßenbahnangeſtellten von Valenciennes
die Angehörigen einer großen Textilfabrik
bei Denain und ferner die Beſatzungen ver
ſchiedener Frachtdampfer in den Ausſtand ge
treten

Jn der Nacht zum Sonnabend ebenſo wie
in der Nacht zum Sonntag hatten die Liefer
wagenfahrer der Zeikungsvertriebsgeſellſchaft
Hachette in Paris ihren Streik aufrecht
erhalten Die geſamte Abfuhr mußte durch
Militärlaſtwagen und Kraftdroſchken durch
geführt werden Die Belieferung der großen
Pariſer Markthallen in der Nacht zum Sonn

Des Führers Weihnachtsfeſt
Jm Kreiſe der alten Münchener Parteigenoſſen Erinnerungen wurden wach

Wie alljährlich weilte der Führer auch in
dieſem Jahr zum Weihnachtsfeſt im Kreiſe
ſeiner alten Münchener Parteigenoſſen Mehr
als 1300 SA Männer und alte Parteigenoſſen
hatten ſich am Freitagmittag auf Einladung
des Führers zum Führer Weihnachtsfeſt in
dem weihnachtlich geſchmückten großen Löwen
bräuſaal verſammelt Als der Führer gegen
13 Uhr mit Obergruppenführer Brückner der
ſeit Jahren dieſes Weihnachtsfeſt vorbereitet
und Gauleiter Adolf Wagner München den
Saal betrat grüßten ihn ſeine alten Kampf
genoſſen mit einem brauſenden Siegheil aus
dem ihm ſchon jetzt der Dank dafür entgegen
klang daß er auch in dieſem Jahr es ſich nicht
hatte nehmen laſſen zu Weihnachten bei ſeinen
alten Münchener Kameraden zu weilen Beim
gemeinſamen Mittageſſen das von flotten
Weiſen der alten Kampflieder und Märſchen
begleitet war wurden in den alten Partei
genoſſen Erinnerungen wach an die früheren
Weihnachtsfeiern mit dem Führer Sie er
innerten ſich wieder an Weihnachten 1931 als
Obergruppenführer Brückner zum erſten Male
die armen und bedürftigen SA Kameraden zu
der Feier mit dem Führer in das Braune
Haus einlud Damals mußten in wochen
langer Vorarbeit mühſam die Geſchenke zu
ſammengebracht werden die der rer ſeinen
Kampfgefährten überreichte

Von Jahr zu Jahr wurde dann der Kreis
immer größer Aus dem Braunen Haus

mußte die Feier in die Reichsführerſchule in
den Wagnerbräu und ſchließlich in den Löwen
bräuſaal verlegt werden Aus der kleinen
Weihnachtsbeſcherung von einſt iſt die wunder
bare Feier der Kameradſchaft geworden die
den großen Kreis der alten Münchner SA
Männer und Parteigenoſſen alljährlich zum
Weihnachtsfeſt mit dem Führer vereint Jn
der Zeit der Not und des Kampfes iſt dieſe
Feier entſtanden und darum gehört ſie auch
heute nach dem Siege immer wieder von
neuem zu den ſchönſten Erlebniſſen der Alten
Garde des Führers Gauleiter Wagner ſprach
dem Führer im Namen der verſammelten
1300 alten SA Kameraden in warmen Wor
ten ſeine herzlichen Wünſche für das Weih
nachtsfeſt aus und gab der übergroßen Freude
der alten Münchner Parteigenoſſen Ausdruck
daß der Führer auch zu dieſem Weihnachtsfeſt
wieder in ihrer Mitte weile

Jn faſt einſtündigen Ausführungen ſprach
dann der Führer zu ſeinen alten SA
Kameraden Er gab einen Rückblick auf den
Weg der Wiederherſtellung der deutſchen Macht
und einen Ausblick in die Zukunft und die
Aufgaben die ſie uns ſtellt Minutenlanger
unbeſchreiblicher Jubel umbrandete den
Führer als er geendet hatte Durch ein
Spalier erhobener Arme verließ der Führer
die Weihnachtsfeier ſeiner alten Kampf
ſodann denen er durch ſeine Worte die
chönſte Weihnachtsfreude bereitet hatte

abend geſchah ebenfalls durch Militärlaftwagen
des Standortes Paris An den beiden
Weihnachtsfeiertagen ſpricht ein Teil der
Pariſer Morgenpreſſe von einer Niederlage
der Regierung im Zuſammenhang mit der
augenblicklichen Streikbewegung Die Epo
que wendet ſich ſcharf gegen die nichtsſagen
den Phraſen mit denen von Regierungsſeite
bei derartigen Streikfällen operiert werde
Der Jour erklärt der Streik ſei legal die
Beſetzung der Arbeitsſtätten hingegen nicht
Selbſt das Oeuvre erklärt daß die ſtändigen
Fabrikbeſetzungen im Lande Verwirrung und
Unordnung hervorrufen

Teruel weiter in Francos Hand
Rote Angriffe erneut zurückgewieſen

Der letzte nationale Heeresbericht meldet
über den weiteren Fortgang der Operationen im

Abſchnitt von Ternuel wie folgt Die Be
völkerung leiſtete den Angriffen der Bolſche
wiſten heldenhaften Widerſtand Auch am
Sonnabend dem 25 Dezember wurden die
bolſchewiſtiſchen Angriffe auf Terunel von den
nationalen Truppen und der Bevölkerung mit
großen Verluſten für den Gegner zurückge
wieſen Die nationalen Operationen in der
Umgebung der Stadt wurden fortgeſetzt

General Queipo de Llano teilte in einer
Rundfunkanſprache mit daß die Nachrichten
der nationalen Truppen von Teruel günſtig
lauteten Obgleich einige Viertel der Vororte
in der Gewalt der Roten ſeien bleibe die
eigentliche Stadt Teruel in nationaler Hand
und werde energiſch verteidigt Queipo gab
der Zuverſicht Ausdruck daß die Abwehr des
bolſchewiſtiſchen Angriffes gelingen würde

e

In hoffnungsloſer Poſition
Arabiſche Freiſchärler gegen engliſche

Uebermacht

Gefechte am See Tiberias in Paläſtina die
die Weihnachtsfeiertage über andauerten
werden noch immer fortgeſetzt Ungefähr
1000 Mann britiſcher Truppen ſtehen hier 200
arabiſchen Freiſchärlern gegenüber Auf
ſeiten der Araber ſollen bereits 45 Mann ge
fallen ſein Da alle Grenzübergänge ge
ſperrt ſind iſt es fraglich ob dem Hauptteil der
Aufſtändiſchen der Rückzug gelingt Es iſt da
her wohl möglich daß die arabiſche Mannſchaft
diesmal völlig aufgerieben wird

rer
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Weihnachts Anſprachen

Vom Schloß Sandringham aus hielt
König Georg von England am erſten Weih
nachtsfeiertag eine Rundfunkanſprache an die
Völker des britiſchen Weltreiches die in alle
Teile des Empire übertragen wurde König
Georg gab zunächſt zu verſtehen daß er zahl
reichen Bitten ſtattgegeben habe die Weih
nachtsanſprache zu halten daß er aber nicht
beabſichtige dieſe Tradition ſeines Vaters
auch künftig fortzuſetzen Nach Worten des
Dankes für die Liebe und Ergebenheit des
britiſchen Volkes ſagte König Georg u
Wenn wir zurückblicken auf das jetzt ab
ſchließende Jahr ſo fehen wir über Teilen
der Welt die Schatten der Feindſchaft und
der Furcht Wir wollen uns aber zu der
Botſchaft vom Frieden und gutem Willen
hinwenden die Weihnachten bringt Wir
wollen uns bemühen daß dieſer Geiſt ſchließ
lich überwiegt

e

Der Präſident der Tſchechoſlowakei
Dr Beneſch verlas am Weihnachtsabend eine
Rundfunkbotſchaft in der er u a ausführte
Wenn im Laufe des Jahres 1936 und zu An
fang des Jahres 1937 von der Möglichkeit
eines europäiſchen Krieges geſprochen worden
ſei ſo ſeien die letzten Monate dieſes Jahres
mit diplomatiſchen Verhandlungen und Kund
gebungen ausgefüllt geweſen die ohne Zweifel

ungeachtet des Krieges im Fernen Oſten
beſagten daß niemand an einen Krieg in
Europa denke und daß die Möglichkeit eines
ſolchen weit geringer ſei als in den vorher
gegangenen Monaten und Jahren Die Groß
mächte ſeien erſichtlich zu dem Schluß gelangt
daß ein Krieg in Europa einer Kataſtrophe
gleichkäme und keine Löſung brächte

Die nationale Preſſe Spaniens ver
öffentlichte zum Weihnachtsfeſt eine Botſchaft
General Francos an alle Spanier im
Schützengraben an die Angehörigen der
Kämpfer und an alle die an Spaniens Neu
bau mitarbeiten Staatschef Franco bringt
ſein Vertrauen auf einen baldigen Endſieg
um Ausdruck und dankt für die Mitarbeit
es Hinterlandes am Wiederaufbau Das

kommende Spanien ſo ſchließt die Botſchaft
p Spe ein beſſeres und gerechteres Vaterland
ein

x

Präſident de Valera richtete am erſten
Weihnachtsfeiertag eine Anſprache an das
iriſche Volk in der er die neue iriſche
Verfaſſung als das Ergebnis jahrhunderte
langer ſchwerer Opfer bezeichnete Die neue
Verfaſſung bringe die Befreiung von aufer
legten Bürden Das iriſche Volk beginne jetzt
eine neue Zeit Seit Generationen habe es
für die Jrländer nicht ſolche Möglichkeiten
gegeben

Bonnek verweiſt auf Deutſchland
Frankreichs Haushalt vor dem Senat

Jm franzöſiſchen Senat der geſtern die
Ausſprache über die Haushaltsvorlage der Re
gierung begann warnte der Berichterſtatter
des Finanzausſchuſſes Abel Gardey vor einem
weiteren Anwachſen der Staatsſchulden
Finanzminiſter Bonnet vertrat darauf die
Finanzpolitik der Regierung und führte dabei
u a aus Das franzöſiſche Volk das ſpar
ſamſte der Welt dürfe ſich nicht daran ge
wöhnen alle Schwierigkeiten mit Geld regeln
zu wollen Man müſſe auch und beſonders
in der Durchführung des Rüſtungsprogramms
an die Anſtrengungen denken die in den totali
tären Staaten wie Deutſchland von dem gan
zen Volke gefordert würden Man könne Ar
beit nicht durch Milliarden erſetzen Wenn die
Franzoſen nur verſtehen ſollten Forderungen
r ſtellen Unruhe zu ſtiften die Arbeit der

eiter zu ſtören ſo gehe Frankreich dem Zu
ſammenbruch entgegen

Robert Jungk als Muſtergakte
Neuer Schwank im Thalia Theater

Halle beherbergt ſeit dem Weihnachtsfeſt
zwei Muſtergatten Oder ſagen wir beſſer
zwei die in dieſer Eigenſchaft öffentlich von
ſich reden machen Der eine von ihnen
Heinz Rühmann iſt ſchon ſeit drei Wochen
täglich auf der flimmernden Leinwand zu be
ſichtigen aus welchem Zeitraum die An
ziehungskraft dieſer Gattung Menſch erhellt
Der andere Robert Jungk lebt ebenfalls
im Reich der Jlluſion auf der Bühne des
Thalia Theaters nämlich Und ſollten da
bei im Parkett einige der ſagenhaften tugend
ſamen Muſtergatten geſeſſen haben ſie
ſtimmten mit in das Lachen der anderen
zweifelsohne in der Mehrzahl befindlichen
ein die in ihrem höchſtprivaten männlichen
Daſein ihren Frauen auch einmal etwas zu
raten aufgeben

Der Film brachte Avery Hopwoods hand
feſten Schwank in einer höchſt amüſanten
Miſchung von Luſtſpiel und tollem Ulk Jm
Thalia Theater fährt man unter Hans Alvas
Leitung ſogleich das ſchwerſte Schwankgeſchütz
auf und ſorgt dafür daß es faſt drei Stunden
lang nicht zur Ruhe kommt Der Erfolg dieſes
Bombardemenis iſt nicht überhörbar die
Beſucher ſind vor Spaß an den oft mehr als
draſtiſchen Begebniſſen wie aus dem Häuschen
und bringen Robert Jungk der her die
Führung an ſich geriſſen hat einen Sonder
applaus nach dem andern

Er ſpielt den Muſtergatten der einmal
über die Stränge ſchlägt um ſeiner Frau
wieder begehrenswert zu erſcheinen mit aller
mimiſchen und geſtiſchen Komik die ihm zur
Verfügung ſteht Er weidet die Pointen und
die Szenen bis ins Letzte aus er ſieht die
Figur des Muſtergatten lediglich als den
Rahmen für ſeine Späße er ſtellt einen ge
waltigen Klamauk an und das Publikum
folgt ihm lachend auf dieſem verführeriſchen
Wege Theodora Jung hält ihm dabei als die
Trau die

Mittelbdentſchland SaaleZeitung

Jn ſeiner jahresüblichen Weihnachts
anſprache gab Rudolf Heß am Heiligen
Abend einleitend der Tatſache Ausdruck daß
wiederum für eine kurze Spanne Zeit alle
Deutſchen aus der Welt in einer direkten
Verbindung durch das deutſche Wort mit
einander vereint ſeien Habe das deutſche
Volk in einem von Weihnacht zu Weihnacht
ſteigendem Maße Not und Elend unter
ſeinen Volksgenoſſen verringert ſo könne
es jetzt in ſteigendem Maße durch Hundert
tauſende und Millionen von Geſchenken
Freude und Glück ſpenden Das deutſche
Volk kann heute in ſeiner Geſamtheit ſagen
daß es ſeine ſozialen Pflichten gegenüber
alten Volksgenoſſen freiwillig freudig und
in einem Maße erfüllt hat wie kein anderes
Volk der Erde

Beſonders aber ſei in den Jahren des
neuen Regimes ſo betonte Rudolf Heß ein
Gefühl wieder gewachſen das wir gerade am
Heiligen Abend ſo ſtark empfänden das Ge
fühl des Friedens in Sicherheit
Jn Deutſchland gibt es das Gerede von

Kriegesgefahr und kriegeriſche Drohung
nicht Das felſenfeſte Bewußtſein ſelbſt
keinen Krieg zu wollen und jederzeit die
Kraft zu beſitzen eigener Bedrohung ein
mütig und ſtark entgegenzutreten nimmt
uns Deutſchen die wir eine Kriegsangſt
überhaupt nicht in uns fühlen auch die
Sorge einer täglichen kriegeriſchen Be
drohung Dabei wiſſen wir fuhr Rudolf
Heß fort auch der Mann und die Frau der
anderen Völker wollen den Krieg nicht Auch
ſie wollen Ruhe friedliche Arbeit und ein
aufbauendes Leben Die Friedensſehnſucht
der tüchtigen und anſtändigen Menſchen aller
Kulturnationen iſt heute einer der ſtärkſten
Garanten der Ruhe in Europa Auch
die in ihrem Streben nach Erhaltung des
Friedens immer nachhaltiger wirkſam wer
dende Kameradſchaft der Frontſoldaten des
großen Krieges und das Sichkennenlernen
der Jugend deren Väter gegeneinander im
Felde ſtanden nimmt den Kriegshetzern

ſus immer mehr die Ausſicht auf Er
olg

So ſei aus dem Bewußtſein der beharr
lichen Kraft eines guten friedfertigen
Willens und des Vertrauens in die Führung
die Weihnachtsſtimmung des deutſchen
Volkes am Ende des fünften Jahres des
national ſozialiſtiſchen Aufbaues die Weih
nachtsſtimmung des Friedens Jn unerſchüt
terlichcr Zuverſicht gehe das deutſche Volk
an die größten Aufgaben friedlicher Arbeit
die es ſich jemals geſtellt habe und die un
geſtört zu beenden ſein ſehnlichſter Wunſch
ſei Was im Kampf um Deutſchlands Er
neuerung gewonnen wurde das wollen wir
in den kommenden Jahren bewahren feſtigen
und ausbauen Es wird ſtets das Bedürfnis
eines jeden anſtändigen Deutſchen ſein durch
Tat und Wort ſeinem Gott für die Kraft und
den Segen zu danken die die Allmacht dem
einzelnen und dem ganzen Volk gegeben
hat Und die Weihnacht iſt für die meiſten
Deutſchen bei aller Freude verbunden mit
dem dankbaren Beſinnen auf das Wirken der
Allmacht Es iſt ein beſinnliches Feſt und
niemand wird dem deutſchen Volk dieſes
deutſcheſte aller Feſte rauben ſo wenig wie

trotz aller hämiſchen ausländiſchen Mel
dungen der Tannenbaum dieſes urdeutſche
Symbol je im weihnachtlichen Heim fehlen
wird

Rudolf Heß grüßte dann namens der
Heimat die Männer der deutſchen Kriegs
marine und gedachte der Toten die im ver
gangenen Jahre in Vollzug eines inter
nationalen Auftrages und für die Ehre der
deutſchen Flagge ihr Leben gegeben haben
und mit ihnen zugleich der Volksgenoſſen die

Friedensworte zum Friedensfeſt
Die Weihnachtsanſprache von Rudolf Heß an die Deutſchen in aller Welt

als Seefahrer im Dienſte der Handels
marine ſtarben

Mit beſonderer Anteilnahme ſo betonte
der Stellvertreter des Führers grüßt die
Heimat in dieſem Jahre die auslandsdeutſchen
Flüchtlinge der chineſiſchen Wirren
und ſie dankt dabei beſonders den deutſchen
Männern und Frauen in manchen Ortsgrup
pen des Fernen Oſtens die ſich in vorbildlicher
nationalſozialiſtiſcher Kameradſchaft ihrer in
Not geratenen Landsleute angenommen haben
und ſie noch heute betreuen Gerade hier
haben wie auch an vielen anderen Plätzen
der Welt die auslandsdeutſchen Frauen
in vorbildlicher Weiſe mitgeholfen der neuen
deutſchen Volksgemeinſchaft ſchönſten Ausdruck
zu geben Jhrer und der vielen anderen
deutſchen Frauen draußen deren Männer für
ihr Deutſchtum eingekerkert und verfolgt wer
den dieſer Frauen die dennoch in bewun
dernswerter Treue Geduld und Hingabe um
ihr und ihrer Kinder Deutſchſein ringen er
innert ſich die Heimat in tiefem Mitgefühl
aber auch in anerkennendem Stolz

Als die Parole der Heimat rief
Rudolf Heß den auslandsdeutſchen Volks
genoſſen zu Wir vollenden unbeirrbar und
unabänderlich was wir im nationalſozialiſti
ſchen Deutſchland begonnen Wir haben unſe
ren Kindern ein freies Reich erkämpft Wir
gen ihnen eine frohe Jugend ein geſundes

eben eine anſtändige Moral und eine ſaubere
Weltanſchauung Wir werden dieſer Jugend
die Freiheit erhalten und alle Einrichtungen

Montag Dezember

durchfechten und für die weitere Geſunde
tung und Geſundung unſeres Volkes
treffen Wir werden die Verbindung zwiſchen
Heimat und Auslandsdeutſchtum weiter för
dern und ebenſo die Verſuche fortſetzen für das
Volksdeutſchtum im Auslande durch Verein
barungen mit den betreffenden Regierungen
einen würdigen Zuſtand herbeizuführen Wir
werden unſere freundſchaftlichen Beziehungen
zu den Nationen die guten Willens ſind pfle
gen und werden nicht müde werden unſeren
Kampf für ein anſtändiges Menſchentum gegen
die bolſchewiſtiſche Mörderclique weiterzu
führen Wir können voll Stolz ſagen daß wir
Deutſche zum Block des Friedens geworden
ſind

Zum Schluß gedachte Rudolf Heß des vor
wenigen Tagen verſtorbenen großen Deutſchen
Erich Ludendorff Das deutſche Volk
werde ſich des Feldherrn ſtets ſtolz erinnern
als eines ſeiner größten Söhne der ſich als
einziger militäriſcher Führer aller am Welt
kriege beteiligten Nationen den Ehrennamen
Feldherr errungen habe

Der Stellvertreter des Führers beendete
ſeine Anſprache mit den Worten An der
Schwelle eines neuen Jahres wenden wir
unſere Gedanken und Wünſche dem Manne zu
dem jeder einzelne von uns ſeines Volkes und
damit ſeine eigene Stellung in der Welt heute
dankt Es gibt keinen Deutſchen deſſen Leben
nicht in irgendeiner Form mit geleitet und
mit geführt iſt durch ihn Und es gibt keine
uns alle angehende Jdee oder Handlung die
nicht entweder von ihm gedacht oder getan oder
von ihm mit beſtimmt wäre Glücklich wer
mit uns des Glaubens ſein kann im Handeln
dieſes Mannes die ſichtbare Spur eines all
mächtigen Willens zu ſehen Wir die wir

vollenden die ihr die Zuverſicht auf eine ſchöne i dies können wir gehen in die Weihnacht mit
Zukunft geben Wir werden den friedlichen
Unabhängigkeitskampf der deutſchen Wirtſchaft

der einen großen Bitte Herr erhalte Deutſch
land ſeinen Führer Adolf Hitler

Die geſamte chineſiſche Küſte blocktert
Während der Weihnachtstage Hangtſchau beſetzt Eine Thronrede des Mikado

Nach einer Mitteilung des Kommandanten
des japaniſchen Chinageſchwaders iſt wie die
japaniſche Nachrichtenagentur Domei meldet
die gegen die chineſiſche Handelsſchiffahrt ge
richtete Blockade auch auf Tfingtan aus
gedehnt worden ſo daß nunmehr die ge
ſamte chineſiſche Küſte zum Blockadegebiet er
klärt worden iſt

Japaniſche Flugzeuge bombardierten die
Hafenanlagen Kaſernen und Miilitärlager
von Haitſchou und Lienjun am Oſtende ber
Lunghai Bahn was als die Einleitung von
Operationen gegen den Eiſenbahnknotenpunkt
Hſütſchon und die Schantung Provinz an
geſehen wird Tſingtau iſt vom Sonntag ab
in die chineſiſche Blockade eingeſchloſſen
worden An der Jangtſe Front haben die
japaniſchen Truppen während der Weihnachts
tage die große Hafenſtadt Hangtſau die
nahezu eine Million Einwohner zählt ſowie
Fujang 30 km oberhalb von Hangtſchau am
Tſchientagfluß beſetzt Jn Schanghai haben
die japaniſchen Behörden das Gebiet nördlich
vom Sutſchoufluß für Ausländer freigegeben
Damit iſt auch die Erlaubnis zum Abtransport
der Ausländer gehörenden Waren aus den
Lagerſchuppen verbunden Die Zulaſſung von
Chineſen ſoll ſpäter ſchrittweiſe erfolgen

Wie Domei aus Schanghai meldet
bombardierte die japaniſche Luftwaffe am
Sonnabend die militäriſchen Anlagen in fünf
Provinzen Zentral und Südchinas ſo in
Paitauchen in der Provinz Tſchekiang die
Städte Yingtak und Taiſchan in der Provinz
Provinz Schantung und Siangyang in der
Provinz Hopei

will tapfer die Stange ſie beſchwipſt ſich mit
dem Muſtergatten daß es nur ſo eine Art
hat und lieſt endlich dem angetrauten Manne

Kurt Schütt der mit ſeinen Ratſchlägen den
ganzen Wirrwarr anrührte ſo energiſch die
Leviten daß aus der Angeklagten eine An
klägerin wird Und auch die Frau des ab
geirrten Muſtergatten Eliſabeth Günthel
findet ihren Billie plötzlich in ganz neuem
Lichte und viel anziehender als je zuvor
Alldieweil ein in ſeinen Abſichten etwas deut
licher Hausfreund Ludwig Hillinger und

ein ebenſo deutliches Kammerkätzchen Melitta
Oeſterheld die Gefilde ſolchen neugeſchaffenen
Eheglücks verlaſſen

Der Referent möchte ſich mit all dieſen
Andeutungen begnügen Den vollen Jnhalt
von Schwänken ſoll man nicht erzählen Der
Leſer aber ſo er Appetit auf einen kräftigen
Schwankhappen hat oder die Leſerin die voll
Neugier nach einem Muſtergatten ſteckt
mögen ins Thalia Theater gehen Zu Robert
Jungk in die Kur

Fred M Franke

Der recht gute Beſuch der Weihnachts
premiere des halliſchen Stadttheaters zeigte
daß der Roſenkavalier genialer Wurf des
Altmeiſters Richard Strauß immer wieder
einen ſtarken Reiz auf das Publikum ausübt
Nun iſt dieſe Komödie für Muſik ja auch
ein Werk das den Stempel der Unvergäng
lichkeit an ſich trägt Auf der Höhe der
Schaffens und Erfindungskraft ſeines
Schöpfers geſchrieben 1911 ſtrotzt es gerade
zu von muſikaliſcher Vitalität iſt es erfüllt
von einer üppig blühenden Melodik über
raſcht es immer wieder durch den Reichtum
ſeiner Gedanken wie durch die klanglichen
Wunder ſeiner Jnſtrumentierung Nach dem
Sinnenrauſch der Salome und den Ueber
ſteigerungen der Elektra bedeutet Der
Roſenkavalier die Abkehr des Meiſters vom
ſchwergepanzerten Muſikdrama bringt er die
Hinwendung zu einem Mozarts Klaſſikertum
und modernen Geiſt verbindendem Opern
werk allgemein verſtändlicher Prägung ſo
wohl in der lebensnahen Handlung wie in
der wunderbar durchſichtig und erfriſchend

abſolut kompromittiert werden
natürlich gehaltenen Muſik Und darauf

dürfte die Vorrongſtellung des Roſen

Das Weihnachtsgeschenk des Stadttheaters

Richard Strauß Der Roſenkavalier
kavalier beim Publikum vor den anderen
Straußſchen Bühnenwerken mit beruhen

Die Anforderungen die das Werk an
Sänger wie das Orcheſter ſtellt ſind be
deutend Richard Kraus vertraut mit den
letzten Geheimniſſen der Partitur leitete die
Aufführung mit achtunggebietender Ueber
legenheit er gab dem Ganzen die fließende
Leichtigkeit der Komödie ohne dabei an den
bezaubernden Lyrismen achtlos vorüberzu
gehen und verlieh den glanzvollen Höhepunk
ten edle Kraft und Fülle Unter ſeiner Hand
zeigte ſich das Orcheſter auf ſtolzer Höhe
ſpielte mit kammermuſikaliſcher Delikateſſe
und blühte in berückender Klangſchönheit auf

Von den Soliſten übertraf ſich Charlotte
Krauß diesmal ſelbſt Bei ſchönſter Entfal
tung ihrer reizvollen Stimme ſpielte ſie den
Oktavian mit hinreißender Jmpulſivität und
beglückender Gefühlswärme zeigte ſie ſich von
dieſer ſchwierigen aber auch dankbaren Partie
bis in die äußerſten Feinheiten des ſtummen
Spiels hinein durchdrungen ſo daß man von
einer überragenden Leiſtung ſprechen darf
Auch Elinor Sadowſka als Sophie ſchnitt er
freulich gut ab mit ihrem ſchwebend leichten

Die 73 Sitzung des japaniſchen Reichs
tages wurde geſtern in Gegenwart des Kaiſers
feierlich eröffnet Jn ſeiner Thronrede ſtellte
der Kaiſer mit Genugtuung feſt daß die
freundſchaftlichen Beziehungen Japans zu
ſeinen Vertragsmächten eine ſtändig zu
nehmende Vertiefung erfahren Der Kaiſer
ging dann auf den Konflikt in China ein und
erkannte den Einſatz der Offiziere und Mann
ſchaften an der Front und die Geſchloſſenheit
der geſamten Nation in der Heimat lobend
an Er brachte die Hoffnung zum Ausdruck
daß Japan ſein Ziel dank der Treue und der
Hingabe des japaniſchen Volkes erreichen
werde Abſchließend forderte der Kaiſer den
Reichstag auf angeſichts des Ernſtes der Lage
einmütig zuſammenzuarbeiten

Ein offener Saß über Genf

Zu der für den Januar bevorſtehenden
Tagung der Genfer Liga ſchreibt der Außen
politiker des Journal des Debats die
Tagung werde jedenfalls nicht ſehr fröhlich
verlaufen Genf beſitze keinerlei Aktions
möglichkeit mehr Man müſſe darauf hin
weiſen daß von Genf nicht mehr das Ge
ringſte zur Sicherung des Friedens zu er
warten ſei

Der Bundesführer des Reichskriegerbundes
SS Gruppenführer Oberſt a D Reinhard
hat die Errichtung einer Stabskapelle des
Reichskriegerbundes angeordnet

Schenartikeh Neuheiten Gumm Bleder

Sopran überwand ſie die heiklen Punkte
der Partie ohne jede Mühe und umgab die
liebliche Mädchengeſtalt mit rührender Rein
heit des Empfindens und entzückender
Naivität Ferdinande Eglhofer wußte als
Marſchallin die liebende und dann
reſignierende reife Frau ungemein über
zeugend zu geſtalten Die köſtliche Baß
Partie des Ochs auf Lerchenau hatte man dem
Heldenbariton Hans Bonneval übertragen
der ſich erfreulicherweiſe von jeder poſſen
haften Uebertreibung fernhielt und ſeine
Stimme zu gewichtiger Geltung brachte ſo
weit es ihm ſein Part ermöglichte Dem
Neureichen Faninal verlieh Hans Reiſen
leitner ſpielgewandt und temperamentvoll
treffendes Profil Aus der Menge der Mit
wirkenden die ſämtlich ihren Platz ausfüll
ten ſeien nur Ernſt Vogler und Fanny
Kölblin als geſchäftiges Jntrigantenpaar
und Ellen Weber als Jungfer Marianne
genannt Für die Einſtudierung der Chöre
hatte Ernſt Kramer gewiſſenhaft geſorgt Dem
ſauberen Bild der Aufführung entſprach auch
der äußere Rahmen Fritz Wolf Ferraris
Spielleitung war in manchen auch vom üb
lichen Brauch abweichenden Einzelheiten
ſpürbar Heinz Porep hatte die Bühnenbilder
in beſten ſtiliſtiſcher Einfühlung entworfen
was ſich auch von den Koſtümen Rohrer
und Perücken Langer ſagen läßt

Am Schluß gab es rauſchenden Beifall des
feſtlich geſtimmten Hauſes und auch die
Blumen und Präſente fehlten nicht

Dr Alfred Fast
e

Deutſchlands älteſtes Totenregiſter in
Zittanu Das Stadtmuſeum in Zittan zeigt
gegenwärtig eine Ausſtellung zur Sippen
forſchung Einer der intereſſanteſten Gegen
ſtände die dort zu ſehen ſind iſt das älteſte
Totenregiſter Deutſchlands Es ſtammt aus
dem Jahre 1516 und umfaßt die Namen aller
in Zittau Verſtorbenen zu deren Ableben
geläutet wurde
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Weihnachtsgeſchenk an Beamken
wilwen und an kinderreiche Beamke

Eine Maßnahme des preußiſchen Staates
Auf Grund der ſogenannten Einbehaltungs

verordnung wurde den preußiſchen Beamten
und Angeſtellten in der Zeit vom 1 Juli 1932
bis zum 31 März 1935 ein Teil ihrer Dienſt
und Verſorgungsbezüge einbehalten Bisher
wurden die einbehaltenen Beträge nur beim
Tode eines Empfangsberechtigten beim Aus
ſcheiden eines Beamten aus dem öffentlichen
Dienſt ohne Verſorgung oder beim Ausſcheiden
eines Angeſtellten aus dem Staatsdienſt aus
gezahlt Die Rückzahlungsvorſchriften ſind
jetzt wie der Amtliche preußiſche Preſſedienſt
mitteilt durch eine Verordnung des Preußi
ſchen Finanzminiſters Dr Popitz zugunſten der
Beamtenwitwen und kinderreichen Beamten
und Angeſtellten erweitert worden Jm Laufe
des Monats Januar 1938 werden nämlich die
vom Witwengeld einbehaltenen Beträge aus
gezahlt Ebenſo werden die einbehaltenen Be
träge an Beamte und Angeſtellte mit min
deſtens vier Kindern für die ſie Kinder
zuſchläge beziehen zurückgezahlt

Die Verordnung bedeutet eine weſentliche
Milderung der Einbehaltungs Beſtimmungen
und damit einen weiteren Schritt zur Beſeiti
gung der von den preußiſchen Beamten und

Angeſtellten ſchwer empfundenen Sonder
belaſtung Die Auszahlung der Zwangsſpar
beträge an die Witwen und Kinderreichen iſt
vom ſozialen und bevölkerungspolitiſchen
Standpunkt aus beſonders zu begrüßen Die
neue Regelung die im Einvernehmen mit dem
Reichs und Preußiſchen Miniſter des Jnnern
erfolgt iſt gilt auch für die Gemeinden und
Gemeindeverbände

Verbeſſerung
in der Lage der Kriegsbeſchädigken

Das Geſetz über den Ausbau der Renten
verſicherung vom 21 Dezember 1937 bringt
für die Kriegsbeſchädigten und Kriegshinter
bliebenen einen weitgehenden Abbau untrag
bar gewordenen Vorſchriften der Reichsver
ficherungsordnung die noch aus der Zeit der
Notverordnungen ſtammen Dieſe Vorſchrif
ten bewirkten eine ſcharfe Kürzung der Renten
aus der Sozialverſicherung beim Zuſammen
treffen mit den Renten aus der Kriegsverſor
gung Die daraus folgenden Abzüge von den
an ſich kleinen Verſicherungsrenten wirkten
ſich bei den geſchädigten alten Frontſoldaten ſo
wie ihren Hinterbliebenen beträchtlich aus und
beeinfluſſen immer mehr ihre Einkünfte und
ihren Lebensabend

Nachdem ſchon ſeit der Machtergreifung die
ſchlimmſten Härten gemildert worden waren
wird jetzt ein entſcheidender Schritt zum voll
ſtändigen Abbau dieſer Vorſchriften getan
Das Geſetz vom 21 Dezember gibt nunmehr
der Mehrzahl der Kriegsbeſchädigten und
ihrer Hinterbliebenen die volle Sozial
rente wieder für die übrigen wird der zahl
bar bleibende Betrag nach Möglichkeit erhöht
Damit iſt beſonders für die älteſten Gruppen
der Kriegsopfer ein Fortſchritt erreicht der
zuſammen mit der 1934 bewilligten Frontzu
lage wohl als eine der bedeutſamſten Maß
nahmen zugunſten der Kriegsopfer angeſehen
werden muß

Außerdem erhalten jetzt alle Kriegsteil
nehmer Steigerungsbeträge für die Dauer
ihrer Teilnahme am Weltkriege Dadurch
wird ihre Rente aus der Sozialverſicherung
entſprechend erhöht

mjJCJFd
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Mittekbentſchkand SaakeeZeftung

Jrre bei einem Anſtaltsbrand entwichen
Feuer in einer der größten franzöſiſchen Jrrenanſtalten 9 Leichen geborgen

Jm Jrrenhaus von Montredon einer
der größten franzöſiſchen Anſtalten dieſer Art
brach am Sonnabend wahrſcheinlich durch
Kurzſchluß Feuer aus Die Feuerwehr aus
der drei Kilometer entfernten Stadt Du Puy
eilte auf den Alarm hin ſofort herbei konnte
aber nicht verhindern daß ein Gebände in
dem 135 Kranke untergebracht waren nieder
brannte Wie viele Kranke in den Flammen
umgekommen ſind ſteht noch nicht feſt Bisher
konnten neun Leichen gefunden werden

Nur dem Umſtand daß die einzelnen Ge
bäude der Anſtalt die mit 3000 Kranken be
legt iſt durch hohe Mauern voneinander
getrennt ſind iſt es zu verdanken daß der
Brand nicht auch auf andere Gebäude über
griff Die Wärter hatten große Mühe die
Kranken in Schach zu halten Gegen 23 Uhr
fiel ein Funkenregen der auf eine bis
her ungeklärte Exploſion zurückzuführen iſt
in einen Hof in dem mehrere Jrre verſam
melt waren Hierdurch entſtand eine Panik
bei der zwölf gefährliche Jrre die Flucht er
griffen Sie werden von einem Polizeiauf
gebot in der Umgebung geſucht

Eine kurioſe Rache
400 Studenten trinken einen halben Liter Wein

Eine kurioſe Rache nahmen 400 Studenten
an dem Beſitzer eines großen Kaffeehauſes
in Lille der ihnen verboten hatte am Weih
nachtsabend im Gänſemarſch ſein Lokal zu
betreten Die 400 Studenten nahmen in dem
Lokal Platz und jeder beſtellte ſich den bil
ligſten halben Liter Wein der zu haben war
Vor dieſem halben Liter blieben die400 Studenten die das Lokal vollkommen
füllten ſieben Stunden ſitzen Dem Wirt
der auf das gute Weihnachtsgeſchäft gehofft
hatte war es unmöglich andere Gäſte zu
bewirten Verzweifelt forderte der Wirt
ſeine Gäſte auf das Lokal zu verlaſſen Sie
blieben unerbittlich Der Chef der Kriminal
rolizei von Lille beobachtete perſönlich das

Verhalten der Studenten Er hatte jedoch
keine Handhabe zum Einſchreiten Als der
Wirt um Mitternacht Lokalſchluß verkündete
verließen ſeine 400 Gäſte in vollkommener
Ruhe das Lokal das von elf Uhr Abends
ab von Zivilgarden umſtellt war

Skalin lehnk ab
Vernichtungskampf ohne Ende

Der Pariſer Matin berichtet von neuen
bevorſtehenden Hinrichtungen in der Sowijet
union Ein Amneſtievorſchlag anläßlich des
20 Jahrestages der Oktoberrevolution ſei
von Stalin abgelehnt worden Von
159 Mitgliedern und Mitgliedsanwärtern
des Zentralausſchuſſes der Partei die 1936
zur Teilnahme am Parteikongreß beſtimmt
waren hätten ſich bei den jetzigen Wahlen
nur noch 23 in Freiheit befunden die übri
gen 136 ſeien hingerichtet verſchickt oder ein
gekerkert worden Nachdem erſt kürzlich
neun hohe Funktionäre erſchoſſen wurden
werde die Hinrichtung von 250 weiteren
Funktionären vorbereitet die bedeutende
Poſten innegehabt hätten und ſich jetzt im
Lubjanko Gefängnis der GPU befänden
unter ihnen befänden ſich zahlreiche Diplo
maten ſo u a der frühere Berliner Sowjet
botſchafter Jurene w

Zum Sowijetgeſandten in Oslo wurde
ein gewiſſer Wikonow ernannt der eine
völlig unbekannte Perſönlichkeit iſt und
wiederum nicht der diplomatiſchen Laufbahn
entſtammt Ueber das Schickſal des bisheri
gen Sowjetgeſandten in Norwegen Jakubo
witſch verlautet offiziell nichts

Englands Seeaufrüſtungsprogramm
Der Flottenkorreſpondent der Sunday

Times befaßt ſich mit dem engliſchen Marine
aufrüſtungsprogramm Augenblicklich lägen im
Rahmen des Aufrüſtungsprogramms 100
Kriegsſchiffe auf Kiel

Die Weihnachtsfeier der
KödgF Urlauber in Neapel

Die 2500 deutſchen Urlauber die ſich der
zeit mit der KöF Flotte auf einer Jtalien
reiſe befinden feierten das Weihnachtsfeſt ge
meinſam mit den Beſatzungen der Deutſch
land und der das Panzerſchiff begleitenden
vier deutſchen Torpedoboote die ſeit einigen
Tagen in Neapel vor Anker liegen in Herz
licher Kameradſchaft zwiſchen Wehrmacht und
Auslandsdeutſchtum

Ein Muſeum des Kuchens

George Shelder der bekannteſte Konditor
in Pittsburg USA hat ſeiner Heimatſtadt
ein Muſeum geſchenkt das kaum ſeines
gleichen haben dürfte Shelder der König der
Zuckerbäcker hat die verſchiedenſten Sorten
des Zuckergebäck aus allen Ländern der Welt
geſammelt Auch Europa mit all ſeinen
Kuchenarten iſt in der Sammlung vertreten
es fehlen auch nicht exotiſche und ovrientaliſche
Gebäcke Jn einer beſonderen Ausſtellung
ſind ſämtliche erreichbaren Kuchenrezepte aus
geſtellt

Elche karombolieren mit Skiläufern
Jm norwegiſchen Hochland haben die ſtarken

Schneefälle der letzten Tage zu einer ganz
eigenartigen Erſcheinung geführt die Ski

läufer werden häufig durch Elche geſtört und
es hat ſchon wiederholt Zuſammenſtöße ge
geben Merkwürdigerweiſe ſind bisher bei
ſolchen Karambolagen immer die Elche die
Leidtragenden geweſen indem ſie durch die
unerwartet auf ſie zuſchießenden Läufer ſcheu
gemacht wurden und in einigen Fällen beim
Sturz in Felsklüfte zu Schaden kamen

Fiugzengunfall am Heiligen Abend
Ein Flugzeug der Luftſtrecke Bukareſt

Prag Paris das am Nachmittag des
24 Dezember von Wien nach Prag ſtartete
irrte aus unbekannter Urſache von der Flug
ſtrecke ab ſtieß auf dem Knappenberg ſüdlich
von Bergreichenſtein im ſüdlichen Böhmer
Wald im Nebel und Schneeſturm gegen einen
hohen Baum und ſtürzte ab Dem Unglück
fielen der Pilot und der Radiotelegraphiſt
ſowie der einzige Flugpaſſagier zum Opfer

Dank der Bergmänner an den Führer
Das von der Reichsregierung beſchloſſene

Eeſetz über den Ausbau der Rentenverſiche
rung mit ſeinen großzügigen Maßnahmen
zur Beſſerung der ſozialen Lage des deutſchen
Bergmannes hat dankbare Freude ausgelöſt
Dem Dank der deutſchen Bergmänner für
die ſoziale Großtat des Dritten Reiches gab
der Leiter der Reichsbetriebsgemeinſchaft
Bergbau in einem Telegramm an den Füh
rer Ausdruck

Montag 27 Dezember

Minderheitenfragen
in Kleinoſien

Neuer Konflikt um Alexandrette
Von unſerem pk Berichterſtatter

Ankara im Dezember
Nun ſcheinen doch diejenigen Recht zu

behalten die ſeiner Zeit als in Genf das
Statut über das Gebiet von Alexanöòrette
feſtgelegt worden war die Auffaſſung ver
treten hatten daß damit dieſe Frage durch
aus noch nicht gelöſt ſei ſondern daß es auch
in Zukunft noch manchen Konflikt um
Alexandrette geben werde Konflikte die
eines Tages auch zu ernſten Verwicklungen
führen könnten Dieſe Meinung jener
Peſſimiſten wird nun tatſächlich durch die
jüngſten Vorgänge in Sanöſchak Alexan
drette beſtätigt Kaum iſt nämlich das neue
Statut in Kraft getreten da hört man ſchon
wieder von Zuſammenſtößen die ſogar
Menſchenleben forderten

Natürlich erhebt ſich als erſte und wich
tigſte Frage die wer an dieſen Zuſammen
ſtößen die Schuld trägt Da iſt nun zweifel
los die Tatſache nicht aus der Welt zu ſchaf
fen daß es vor allem die Haltung der fran
zöſiſchen oder genauer geſagt der ſyriſchen
Mandatsbehörden war die zwangsläufig zu
Konflikten führen mußte Schließlich iſt ja
nicht zu leugnen daß die überwiegende
Mehrzahl der Bewohner des Sandſchak
Alexandrette ihrer völkiſchen Zugehörigkeit
nach Türken ſind Um dieſer türkiſchen Ein
wohner willen wurde ja überhaupt dieſes
neue Statut geſchaffen Und da kann es nie
manden verwundern wenn die türkiſche
Bevölkerung des Gebietes von Sandſchak
Alexandrette den Tag des Jnkrafttretens
jenes Statutes als einen Freudentag feiert

Das aber paßte nun offenbar den fran
zöſiſchen Mandatsbehörden nicht Sie gaben
dieſer Einſtellung dadurch Ausdruck daß ſie
jede offizielle Veranſtaltung aus Anlaß der
Einführung des neuen Statutes im letzten
Augenblick abſagten Urſprünglich war vor
geſehen daß der franzöſiſche Hochkommiſſar
für das ſyriſche Mandatsgebiet Graf von
Martel nach Antakya Antiochia kommen
ſollte um das Jnkrafttreten des neuen Sta
tuts feierlich zu verkündigen Jn Erwar
tung dieſes offiziellen Aktes hatte ſich eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge an
dem in Ausſicht genommenen Tage in An
takya eingefunden und erwartete dort den
franzöſiſchen Hochfommiſſar Wer aber nicht
kam war Graf Martel Statt deſſen kamen

2 rvvwowwawDer Wandkalender für das Jahr 1938 liegt der
heutigen Ausgabe bei
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Wenn das Schlüſſelloch im Dunkeln leuchtet
Chemiſche Forſchung klärt das Weſen der Luminophore

Stoffe die im Dunkeln leuchten kennen wir
von den Leuchtzifferblättern unſerer Uhren
her Wenn man ein ſolches Zifferblatt dem
Tageslicht oder künſtlichem Licht ausſetzt
leuchtet es hinterher im Dunkeln beſonders
ſtark auf Aber ſchon nach wenigen Stunden
iſt das helle Licht verblaßt Die Ziffern leuch
ten dann weſentlich ſchwächer Dieſes ſchwächere
Leuchten bleibt jedoch unvermindert erhalten

Wenn die Uhr wochenlang im Dunkeln
e

Man hat alſo hier zwei Vorgänge zu unter
ſcheiden erſtens die Anregung des Leucht
ſtoffes von außen durch Belichtung und zwei
tens ein Leuchten das keine Anregung von
außen braucht ſondern von innen kommt Die
letzte Art des Leuchtens iſt durch radioaktive
Beimiſchungen verurſacht die man dem Leucht
ſtoff bei der Herſtellung zugeſetzt hat und die
ſo lange wirkſam ſind bis ſie verbraucht ſind
Das kann viele Jahre dauern

Wie dem aber auch ſei ob Anregung von
außen oder von innen auf jeden Fall iſt es im
Grunde höchſt merkwürdig daß es überhaupt
Stoffe gibt die zum Leuchten erregt werden
können Die Frage nach dem Weſen dieſer
Luminophore hat die Wiſſenſchaft lange be

ſchäftigt ohne daß ſie befriedigend beantwortet
werden konnte Bis es jetzt wie Prof Dr
Schleede Techniſche Hochſchule Berlin in
einer Sitzung der Deutſchen Chemiſchen Ge
ſellſchaft darlegte gelungen iſt hinter die Ge
heimniſſe dieſer eigenartigen Erſcheinung zu
kommen

Man weiß ſeit langem daß beſonders die
Schwefelverbindungen der ſog Erdalkali
metalle das Kalziumſulfid und das Barium
ſulfid aber auch das Zinkſulfid Schwefelzink
zum Leuchten erregt werden können Bei
genaueren Unterſuchungen hat ſich aber ge

zeigt daß dieſe Stoffe im allerreinſten Zuſtand
gar nicht leuchten ſondern nur dann wenn
eine winzige Menge eines Schwermetalles wie
Kupfer zugeſetzt wird und die Präparate in
ganz beſtimmter Weiſe hergeſtellt werden Es
ergab ſich weiterhin daß der Zuſatz des
Schwermetalles nicht zu groß ſein darf Er
ſtaunlich geringe Mengen genügen So kann
z B ein Teil Schwefelzink durch ein Zwanzig
tauſendſtel Teil Kupfer und ſogar durch ein
Fünfmillionſtel Teil Eiſen aktiviert d h
zum Leuchten befähigt werden Ja es iſt ſogar
möglich metalliſches Zink ſelber als Aktivator
zu verwenden

Umfangreiche Forſchungen haben nun dieſe
Tatbeſtände deuten laſſen Man ſtelle ſich vor
ein Saal ſei mit lauter ſehr ſchlanken Menſchen
gefüllt die auf ſchmalen Stühlen ſitzen und
plötzlich würde auf einen der Stühle ein enorm
dicker Menſch geſetzt Da gäbe es unweigerlich
Spannungen in der Verſammlung Be

ſtände dagegen die Verſammlung ans lauter
ſehr ſtarken Menſchen die ſich s auf breiten
Stühlen bequem gemacht hätten ſo wären
ſolche Spannungen nicht möglich Das einzelne
Kupferatom iſt nun ein ſolcher dicker Mann
der in das enge Kriſtallgitter die Verſamm
lung von lauter ſchlanken Zink und Schwefel
atomen hineingerät Da gibt es Zwanags
zuſtände die ſich eben darin äußern daß das
ſo geſtörte Kriſtallgitter Licht verſchlucken und
es gleichzeitig oder auch ſpäter wieder anus
ſtrahlen kann Wären viele Kupferatome da
ſo würden ſie ſich eine ganz neue Ordnung
ſchaffen in der ſie bequem Platz haben
Zwanaszuſtände wären dann nicht mehr mög
lich Daher die entſcheidende Wirkung ſehr
kleiner Zuſätze an Aktivatoren

Dieſe Auffaſſungen die heute durch rönt
genographiſche Forſchungen weitgehend ge

ſichert ſind haben zugleich unſere Grundlagen
für die techniſche Herſtellung von Leuchtſtoffen
verbreitert Man weiß heute wie man es
anfangen muß um beiſpielsweiſe eine hell
blaue Lumineſzenz zu erzielen man weiß wie
man daraus ein gelbgrünes Leuchten machen
kann und man kennt die Bedingungen genau
die für die Herſtellung wirkſam und lange
nachleuchtender Präparate eingehalten werden
müſſen

Das iſt praktiſch wichtig weil die Anwen
dung von Leuchtſtoffen immer mehr um ſich
greift Beiſpielsweiſe iſt man jetzt dazu über
geggngen geformte Kunſtſtoffe mit Lenucht
ſtoffen zu durchſetzen ſo daß ganze Form
ſtücke wie Schalter Klingelknöpfe Schalt
griffe an Maſchinen Hebel Meß und
Anzeigegeräte uſw im Dunkeln leuchten
und zwar nicht infolge eines Anſtriches ſon
dern in der Maſſe ſelbſt Wie lange noch und
der ſpäte Heimkehrer braucht nicht mehr nach
dem Schlüſſelloch zu ſuchen ein Schlüſſelloch
blech aus ſelbſtleuchtendem Kunſtſtoff weiſt
dem taſtenden Schlüſſel den Weg

Wechſel in der Leitung des Vereins Deut
ſcher Jngenieure Am 1 Januar 1938 tritt
Profeſſor Dr Jng e h Dr phil h c C Mat
ſchoß vom VDJ nach 32jähriger Tätigkeit im
Verein Deutſcher Jngenieure von ſeinem
Amte als Direktor des Vereins zurück Als
Nachfolger übernimmt am gleichen Tage
Stadtbaurgt a D Dr H Kölzow die Leitung
des Vereins

Jahrespreis Jnng Weſtfalen 1938 für
Graphik Der VWeſtfäliſche Kunſtverein
Münſter hat alle in Weſtfalen geborenen oder
dort anſäſſigen Graphiker unter 35 Jahren
aufgefordert ſich durch Einſendung von frei
graphiſchen Arbeiten aller Techniken um den
Jahrespreis Jung Weſtfalen zu bewerben
Der Preis wird im Februar 1938 entweder in
Höhe von 500 RM der geſamten Summe
oder in erſten und weitere Preiſe zerlegt zur
Verteilung gelangen

m2 mm en ene
Jſabella Graſſi Stiftung Aus dem Nach

laß der 1936 in Rom geſtorbenen Dr Jſabella
Graſſi der früheren Vorſitzenden des Ver
bandes der akademiſch gebildeten Frauen
Jtaliens wurde der mediziniſchen Fakultät
der Univerſität Heidelberg ein Betrag zur
Verwendung für bedürftige Medizinſtudentinnen zur Verfügung geſtellt Mit den
Mitteln wurde die Jſabella Graſſi Stiftung
errichtet

Von der Preußiſchen Akademie der Wiſſen
ſchaften Die Preußiſche Akademie der
Wiſſenſchaften bewilligte zu wiſſenſchaftlichen
Zwecken durch ihre Philoſophiſch Hiſtoriſche
Klaſſe 2400 RM als außerordentlichen Zu
ſchuß für die Arbeiten der Kirchenväter
kommiſſion 2500 RM für die Fortführung
der Kurdiſch Perſiſchen Forſchung Durch ihre
Phyſikaliſch Mathematiſche Klaſſe bewilligte
die Akademie 400 RM für die Fortführung
der Euler Ausgabe 2000 RM für die Be
arbeitung der Beobachtungen der Straß
burger Sternwarte durch die Leipziger Stern
warte

Der polniſche Literaturſtaatspreis für
einen Kritiker Der Literaturpreis des pol
niſchen Unterrichtsminiſteriums für das
laufende Jahr iſt vom Preisrichterkollegium
dem bekannten polniſchen Kritiker Waclaw
Borowy für ſeine geſamte bisherige kritiſche
Leiſtung zuerkannt worden Der Preis be
trägt 5000 Zloty

Dingen erwirbt das Haus Stefan Georges
Die Stadt Bingen beabſichtigt das Anweſen
des Dichters Stefan George das in der nach
dem Dichter benannten Straße liegt zu er
werben Die Stadtverwaltung möchte das
Haus ſtets in einem würdigen Zuſtand er
halten können

Der Oberammergauer Nikodemus f Der
39jährige Oberammergauer Joſef Mayr der
als Darſteller des Nikodemus bei den Paſſi
onsſpielen bekannt wurde verunglückte beim
Skilaufen tödlich Er hinterläßt eine Frat
und vier Kinder
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Gendarmen die die wartende Menge mit
dem Bajonett auseinaghdertrieben die Gir
landen herunterriſſen und jede Freudenkund

der Bevölkerung mit Gewalt unter
ckten Das Gebäude der in Antakya er

ſcheinenden türkiſchen Zeitung Yeni Gün
war ebenfalls auf Anordnung der Mandats
behörden zwangsweiſe an dieſem Tage ge
rohe worden und als ſich dann die Menge

türkiſchen Bevölkerung vor dem ſoge
nannten Volkshauſe wieder ſammelte und
dort in Hochrufe auf Kemal Atatürk und auf
das türkiſche Mutterland ausbrach da er
ſchienen wieder ſchwerbewaffnete Poliziſten
und trieben die Leute auseinander

Ganz offenſichtlich handelte es ſich bei
dieſem Vorgehen nicht um eine durch die
örtlichen Verhältniſſe bedingte eigenmächtige
Maßnahme der Polizeibehörden von Antakya
ſondern man wird dieſes Vorgehen als den
Ausfluß der tiefen Verärgerung der fran
zöſiſchen Mandatsverwaltung von Syrien
anſehen müſſen einer Verärgerung darüber
daß nun doch die türkiſche Minderheit im
Sandſchak Alexandrette der Erfüllung ihrer
Forderungen näher kommt was natürlich
zwangsläufig eine Verminderung des fran
zöſiſchen Einfluſſes im Sandſchak Alexan
drette und damit gleichzeitig auch des fran
zöſiſchen Preſtiges im ganzen Shyriſchen
Mandatsgebiet mit ſich bringt Denn die
Verkündung des neuen Statutes für den
Sandſchak Alexandrette ſollte ja nur der erſte
Schritt ſein auf dem Wege zur völligen Ver
ſelbſtändigung dieſes Gebietes

Als zweiter Schritt iſt die Durchführung
von Wahlen zu einer eigenen Nationalver
ſammlung des Sandſchak Alexandrette vorge
ſehen Dieſe Wahlen ſollen vereinbarungs
gemäß am 15 April des kommenden Jahres
ſtattfinden und ſie ſollen die Grundlage
bilden für die Wahl einer eigenen Regierung
für den Sandſchak und für die zunächſt auf
fünf Jahre vorgeſehene Wahl eines Präſi
denten Alle dieſe Einzelheiten ſind in dem
in Genf vereinbarten ſogenannten Sandſchak
Statut genau feſtgelegt Wenn nun der
türkiſchen Bevölkerung des Sandſchak von
ihren franzöſiſchen Mandatsbehörden ſchon
am Tage des Jnkrafttretens dieſer Beſtim
mungen jede auch noch ſo harmloſe Freuden
kundgebung unmöglich gemacht wurde ſo
wird man es verſtehen wenn man in türki
ſchen Kreiſen und zwar nicht nur im Sand
ſchak Alexandrette ſondern auch jenſeits der
heutigen Grenze in der türkiſchen Republik
ſelber der weiteren Entwicklung mit großer
Sorge entgegenſieht

Denn darüber kann kein Zweifel beſtehen
und hier liegt das entſcheidende Moment

und die große Bedeutung die die Sandſchak
rage auch für die internationale Politik be

t es kann kein Zweifel beſtehen daß
Kemal Atatürk und mit ihm die neue Türkei
das Schickſal der türkiſchen Minderheit im
Sangſchak Alexandrette als eine Angelegenheit
des geſamten türkiſchen Volkes betrachtet
Schon zweimal hat der türkiſche Staats
präſident in der Großen Nationalverſammlung
in Ankara feierlich erklärt Die Frage des
Hatay ſo nennt man in der Türkei das Ge
biet von Alexandrette iſt unſere große
nationale Sache Jm Hinblick auf dieſe Ein
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ſtellung des türkiſchen Staatspräſidenten
r nun das offiziöſe türkiſche Blatt
Ankara

Das Problem von Hatay iſt für uns Türken
eine der ernſteſten nationalen Fragen Unſere Be
ziehungen zu Frankreich ſcheinen an ſich auf gutem
Wege zu ſein Aber Atatürk hat keinen Zweiſel
darüber gelaſſen daß das Problem von Hatay eine
ſtarke Belaſtung für die weitere Entwicklung der
türkiſch franzöſiſchen Beziehungen darſtellt Wir
hoffen daß man dies begreift und daß man ein
ſieht daß eine Verkennung dieſer Tatſache das gute
Verhältnis ſtark beeinträchtigen kann Wir ver
langen daß die Mandatsverwaltung in Syrien auf
eigenmächtige Sonderbeſtrebungen verzichtet und
daß die Beſtimmungen von Genf nicht verwäſſert
werden Wir denken nicht daran unſer Intereſſe
für das Schickſal der Türken im Hatavgebiet zu
verheimlichen ſondern wir ſtellen von neuem feier
lich feſt Die Frage des Hatay iſt unſere große
nationale Sache

Die Ausführungen laſſen erkennen daß
man in Ankara feſt entſchloſſen iſt gegen jeden
Verſuch die Vereinbarungen von Genf zu
umgehen oder ihre Verwirklichung hinauszu
ſchieben energiſch Front zu machen Aber auch
die übrige türkiſche Preſſe zeigt die gleiche ent
ſchiedene Haltung die gleiche Entſchloſſenheit
ſo daß man wohl ſagen kann daß ſich in dieſer
Frage die für die weitere Entwicklung im
Sandſchak Alexandrette verantwortliche fran
zöſiſche Mandatsverwaltung einer geſchloſſenen
Einheitsfront des ganzen türkiſchen Volkes
gegenüberſieht Tatſächlich iſt es ja nun nach
jenen erſten Zuſammenſtößen am Tage des
Jnkrafttreten noch zu einer Reihe weiterer
Schwierigkeiten und Konflikte in Sandſchak
Alexandrette gekommen ſo daß ſich in maß
gebenden türkiſchen Kreiſen immer ſtärker die
Auffaſſung herausbilden mußte daß es ſich
doch um einen planmäßigen Verſuch handle
von ſeiten der ſyriſchen Mandatsbehörden die
Durchführung des neuen Statuts für Alexan
drette zu hintertreiben Entſprechend dieſer
Auffaſſung iſt auch in den letzten Tagen die
Sprache der türkiſchen Preſſe immer ſchärfer
geworden Vor allem aber wird es immer
deutlicher daß es ſich hier nicht nur um einen
örtlichen Streit handelt ſondern um einen
Konflikt der das türkiſch franzöſiſche Verhält
nis entſcheidend berührt und leicht zu ernſten
Verwicklungen führen kann Denn nun und
nimmer wird die neue Türkei zulaſſen daß
der Fortſchritt den ſie durch die Annahme des
neuen Statuts von Alexandrette das ja die
künſtige Selbſtändigkeit dieſes von Türken be
wohnten Gebietes ſichern ſoll erreichen konnte
etwa durch Quertreibereien der ſyriſchen
Mandatsbehörden wieder illuſoriſch gemacht
wird
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Mit dem fahrplanmäßigen Zug von Genua
kommend traf am Freitagnachmittag der
neue Kaiſerlich japaniſche Botſchafter Shi
genori Togo als Nachfolger des Grafen
Muſhakoji mit ſeiner Gattin in Berlin ein
Der neue japaniſche Botſchafter war 1920
bereits Botſchaftsſekretär in Berlin

Jn Großpeterwitz in Oberſchleſien wurde
die zweitgrößte ſchleſiſche Flachsfabrik durch
ein Großfeuer völlig vernichtet Drei
Feuerwehrleute wurden bei den Löſcharbeiten

wWreèiegenſegen über Juliang

Die Holländer und ihr Königshaus
Je näher die in etwa einem Monat erwar

tete Niederkunft der holländiſchen Kronprin
zeſſin Juli ana rückt um ſo ſtärker äußert
ſich die liebevolle Verbundenheit der Bevöl
kerung gegenüber dem Königshaus Das
Geſchäft in Babywiegen und Babywäſche hat
einen ſpürbaren Aufſchwung genommen
Dutzende von Babywiegen ſind als Geſchenk
holländiſcher Familien eingegangen und im
Weißen Palaſt bei Utrecht aufgeſtapelt wor
den Auf großen Tiſchen liegen Berge von
Babywäſche und Wollſachen von Babyſchuhen
und ſtrümpfen und ſonſtigſtem unerläßlichen
Zubehör Die Kronprinzeſſin könnte mit
dieſen Beweiſen der Schenkfreudigkeit ihrer
Lanösleute Hunderte von kleinen Eröbürgern
ausſtatten und ſie wünſcht auch daß dies ge
ſchicht Denn Prinzeſſin Julianaga hat die
meiſte Babywäſche für ihren eigenen Bedarf
ſelbſt hergeſtellt Der Geſchenkſegen wird
nach ihrer Anordnung armen Müttern zu
gute kommen

Geſundheitksſchutz beim Friſeur

Nach einer entſprechenden Regelung für
das Bäckerhandwerk hat jetzt der Reichs und
Preußiſche Miniſter des Innern auch eine
zuſammenfaſſende Polizeiverordnung über
die Ausübung des Friſeurhandwerks für das
Land Preußen erlaſſen Danach iſt die Aus
übung des Friſeurhandwerks in Keller
räumen ſoweit ſie nicht zum dauernden
Aufenthalt von Menſchen zugelaſſen ſind auf
Höfen in Holzbuden uſw verboten Hunde
dürfen in die Betriebsräume nicht mit
genommen werden Die Sauberhaltung der
Betriebsräume wird eingehend geregelt Der
Betriebsführer darf Perſonen von denen er
weiß oder wiſſen muß daß ſie an einer an
ſteckenden oder ekelerregenden Krankheit
leiden nicht beſchäftigen entſprechende Kun
den in den Betriebsräumen nicht bedienen
Vor Bedienung eines Kunden hat ſich der
Bedienende die Hände mit Waſſer und Seife
gut zu reinigen Auch die Sauberkeit der
Wäſche und Geräte wird im einzelnen feſt
geſetzt Beim Herſtellen von Waſſerwellen
dürfen nur unentflammbare Kämme verwen
det werden beim Herſtellen von Dauerwellen
iſt beſonders ſorgſam vorzugehen Die mit
der Ueberwachung der Durchführung der
Verordnung beauftragten Beamten müſſen
Zutritt und wahrheitsgemäß Auskunft er
halten Ein Abdruck der Verordnung iſt in
jedem Betriebsraum an auffälliger Stelle
aufzuhängen Die Verordnung tritt am
1 April 1938 in Kraft

Erweiterung der Amneſſie
bei Unterſtützungsüberzahlungen

Um den Auswirkungen der außergewöhn
lichen Notlage der langjährigen Arbeitsloſen
vor der national ſozialiſtiſchen Erhebung
Rechnung zu tragen hat der Präſident der
Reichsanſtalt ſeine Amneſtie für Unter
ſtützungsüberzahlung erweitert Nach

erheblich verletzt der bisherigen Regelung erſtreckte ſich die
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Amneſtie insbeſondere der Verzicht auf den
Erſatz der erfolgten Ueberzahlungen und
damit zuſammenhängenden Haftungsfragen
auf Unterſtützungsüberzahlungen die in der

bis zum 1 April 1934 erfolgt waren
er Präſident der Reichsanſtalt dehnt dieſe

Sonderreglung nunmehr auf Ueberzahlun
gen aus die bis zum 1 Januar 1935 durch
geführt wurden Selbſtverſtändlich bleibt
Vorausſetzung für die Amneſtie daß das
Verſchulden des Unterſtützungsempfängers

Unterlaſſung der geforderten Angaben oder
Meldungen oder Abgabe unrichtiger Ep
klärungen nur als Fahrläſſigkeit nicht aber
als Vorſatz zu werten iſt

Jnflationszeit wird als Erſatzzeit berückſichtigt

Der Wortlaut des Geſetzes über den Aus
bau der Rentenverſicherung iſt jetzt im
Reichsgeſetzblatt Teil l Seite 140 bekannt
gemacht worden Es enthält in 133 Para
graphen die weſentlichen Neuerungen die
die endgültige Sanierung der deutſchen
Sozialverſicherung bringen und gleichzeitig
durch eine Verbeſſerung der Beſtimmungen
über die Anwartſchaft und über die Erſatz
zeiten die bei der Anwartſchaft eine Rolle
ſpielen die Rentenerlangung verbilligen
und erleichtern

Ergänzend zu dem was bisher über das
wichtige Grundgeſetz geſagt worden iſt ſei
darauf hingewieſen daß das neue Anwart
ſchaftsrecht nur gilt für die Erhaltung der
Anwartſchaft in der Zeit ſeit dem 1 Januar
1938 Es erſtreckt ſich aber bei Verſicherungs
fällen die nach dem 31 Dezember 1937 ein
treten in gewiſſen Beziehungen auch auf die
Zeit vorher So beginnt der Zeitraum der
neuen Halbdeckung mit dem erſten Eintritt
in die Verſicherung auch wenn dieſer vor
dem 1 Januar 1938 liegt Die Zeit derGeldentwertung vom 1 Okober 1921 bis zum
31 Dezember 1923 iſt als Erſatzzeit zu berück
ſichtigen Weiter ſei aus der Neuregelung
der Krankenverſicherung hervorgehoben daß

wenn ein Verſicherter wegen Eintritts in die
Wehrmacht oder den Reichsarbeitsdienſt aus
der Verſicherung ausſcheidet die Zeiten die

ſer Dienſtleiſtungen nicht zu ſeinem Nachteil
berückſichtigt werden dürfen ſoweit der Er
werb eines Rechtes aus der Krankenverſiche
rung von der Zurücklegung einer Wartezeit
oder davon abhängt daß eine Verſicherung
von beſtimmter Dauer innerhalb eines
gleichfalls beſtimmten Zeitraumes beſtanden
hat Dies gilt auch für die Zeit einer Ar
beitsloſigkeit bis zu ſechs Wochen die ſich
unmittelbar an die Dienſtleiſtung anſchließt
Die Teilnahme an einer kurzfriſtigen Aus
bildung oder einer Uebung der Wehrmacht
berührt eine beſtehende Krankenverſicherung
nicht jedoch ruhen für die Zeit der Teilnahme
die Beitragspflicht und die Verſicherten
krankenhilfe
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Altpapier iſt wertvollſtes Volksgut

Wir brauchen es
Dein Volk braucht es

Tue deine Pflicht

Stadttheater Halle
Heute Montag 20 bis geg 222 Uhr

Schwarzbrot und Kipfel
Lustspiel v W v d Schulenburg

Dienstag 20 dis gegen 236 Uhr Ein gewaltiger ein
Der Rosenkavalier
Komödie f Musik v Richard Strauß

Der neue
große Erfolg

Willy Forst s
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Liselotte Schaak
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Familien
Mittwoch nachm Kaffeestunde
ab 20 Uhr Gesellschaftstanz
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Orchester Leipzig Vorverkauf RM
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wennHeute Montag 3 Feiertag

4 Uhr Konzert mit Tanzolaleges
Eintritt frei 8 Uhr Tanzabend
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e
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Kunsyunt am Dienstag
Leipzig

Wellenlän ge 382

00 Morgenruf Reichswetterdienſt
10 Funkgymnaſtik
30 Frühkonzert
Dazwiſchen 50 Frühnachrichten
und Wettermeldungen

00 Nachrichten
00 Funkgymnaſtik
20 Kleine Muſik
30 Morgenmuſik
55 Waſſerſtandsmeldungen

10 30 Wettermeldungen und Tages
programm

11 35 Heute vor Jahren
11 40 Vom tätigen Leben
11 55 Zeit und Wetter
12 00 Mittagskonzert

Dazwiſchen 13 00 Zeit Wetter
Nachrichten

14 00 Zeit Nachrichten Börſe
Anſchl Muſik nach Tiſch

15 15 Landfrauenferien im Erz
gebirge

15 30 Der wanderluſtige Kartoffel
knödel u andere Kindermärchen

15 50 Kunſtbericht
16 00 Muſik am Nachmittag

Dazwiſchen 17 00 Zeit Wetter
Wirtſchaftsnachrichten

18 00 Deutſche Ausgrabungen auf
Samos

18 20 Muſikaliſches Zwiſchenſpiel
18 30 Andreas Weinberger

Michaels Heimweg
18 50 Umſchau am Abend
19 00 Abendnuchrichten
19 10 Es hat ſich halt auftan das

himmliſche Tor Auslands
deutſche Weihnachts und Neu
jahrslieder

20 00 Das Ballett tanzt
Die Spielzeugſchachtel

20 45 Tanzmuſik

22 00 Abendnachrichten Wettermel
dungen Sportfunk

22 30 Unterhaltung und Tanz

Deufschlandsender
Wellenlänge 1571

00 Glockenſpiel Morgenruf
Wetterbericht anſchl Aufnahmen

30 Frühkonzert
Dazwiſchen um 00 Nachrichten

10 30 Fröhlicher Kindergarten
11 15 Deutſcher Seewetterbericht
11 30 Dreißig bunte Minuten

Anſchl Wetterbericht
12 00 Muſik zum Mittag

Dazwiſchen 12 55 Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte
13 00 Glückwünſche

13 50 Neueſte Nachrichten
14 00 Allerlei von Zwei bis Dreil
15 00 Wetter und Börſenberichte

Programmhinweiſe
15 15 Walzer
15 45 Erbanlage und Erziehung
16 00 Muſik am Nachmittag
18 00 Muſikaliſche Kurzweil
18 30 Die Dichter verabſchieden ſtch

vom alten Jahr
18 55 Die Ahnentafel
19 00 Kernſpruch Wetterbericht und

Kurznachrichten
19 10 Kleine Wünſche an das nene

Jahr
20 00 Barnabas von Geczy ſpiekt
21 00 Deutſchlandecho Politiſche

Zeitungsſchau
21 15 Kammermuſſik
22 00 Wetter Tages und Sporb

nachrichten
Anſchl Deutſchlandecho

22 30 Eine kleine Nachtmuſtk
22 45 Deutſcher Seewetterbericht
23 00 Barnabas von Geczy ſpielt
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Die Beſcherung
Wieder iſt das Feſt verſchwunden

wieder hat die Weihenacht
uns viel ſchöne frohe Stunden
auch in dieſem Jahr gebracht
Doch es ſchenkten auch die Tage
manchen Zwiſchenfall fürwahr
wie s zum Beiſpiel ohne Frage
bei Familie Meier war

Fritz der allerkleinſte Meier
er iſt erſt drei Jahre alt

war der allergrößte Schreier
als s ins Bett zu gehen galt
Darob war er ungehalten
enn er wollte mit dem Pferd
weiter ſchalten weiter walten
das das Chriſtkind hat beſchert

Mutter ſagte Lieber Fritze
ſei doch brav und ſei doch nett
mach nicht weiter ſolche Witze
es iſt zehn drum ſchnell ins Bett
Fritzchen zetert wie ein Toller
Nein ins Bettchen geh ich nicht

ohne Pferd und Hund und Roller
und den kleinen Zwergenwicht

Mutter meint Ser doch vernünftig
und hör endlich auf zu ſchrein
ſpielen kannſt du damit künftig
doh ins Bett gehört s nicht rein
Na du magſt Geſellſchaft haben
Silberwicht ſoll mit dir gehn
mit dir kleinen böſen Knaben
Nun ſei ſtill und ſchlaf recht ſchön

Fritzchen Meier iſt s zufrieden
kuſchelt ſich ins Bett hinein
Und dann zieht der holde Frieden
endlich auch bei Meiers ein
Bis die Mutter in die Kammer
geht um nur mal nachzuſehn
und dann jäh erblickt den Jammer
der inzwiſchen iſt geſchehn

Hat der Fritz zu viel genoſſen
von dem ganzen ſüßen Kram
ach das Bett iſt übergoſſen
ſchwarz und braun mein Gott die Scham
alle Decken alle Kiſſen
ſelbſt das Hemd und das Geſtell
ſind ganz braun und fleckbehaftetk
wie ein Leopardenfell

Auch der Papa iſt zur Stelle
und beſieht ſich den Salat
Er ſteht finſter auf der Schwelle
doch als er gefaßt ſich hat
meint er Freilich es iſt ſchade
und erbanlich iſt es nicht
doch es iſt nur Schokolade
von dem kleinen Silberwicht

Bubi wollt ihn ſicher eſſen
und er hat ihn dann ich wett
müde wie er war vergeſſen
und verbreitet übers Bett
Und nun ſehn wir die Beſcherung

Freilich diesmal gings noch gut
Seien wir dies zur Belehrung
künftig beſſer auf der Hut

Peter Eichbert
Müſſen weibliche Angeſtellte
immer jung und hübſch ſein

Das Frauenamt der DAF wendet ſich an
alle Betriebsführer mit der dringenden Bitte
mehr als bisher ältere weibliche Angeſtellte
vor allem Buchhalterinnen bei der Einſtellung
zu berückſichtigen und nicht immer nur junge
Kräfte Es warteten noch zahlreiche tüchtige
Frauen vergeblich auf eine Anſtellung Die
i e die gelegentlich gegen die Einſtellung
älterer weiblicher Angeſtellter vorgebracht
werden ſeien nicht ſtichhaltig Jmmer noch
lebe das Vorurteil weibliche Angeſtellte
müßten möglichſt jung und hübſch ſein Man
müſſe fragen wo da die Anwendung des
Leiſtungsprinzips bleibe Dabei handele es
ſich durchaus nicht um weißhaarige Frauen
denn ſchon in einem Alter von 30 Jahren be
zeichne die Berufsſprache die Angeſtellte als
ältere Jm übrigen werde nicht beachtet

daß auch die Frau mit längerer Berufstätig
keit erfahrener wird und daß die älteren weib
lichen Angeſtellten ausſchließlich Frauen ſind
die unbedingt auf eigenen Lebensunterhalt an
gewieſen ſind Sie müſſen und wollen ar
beiten

Weihnachten 1937 in Halle

Das Feſttagswetter leider etwas verdreht
und Straßenbahn Lebhafter Urlauberverkehr wenig WinterſportStärkerer Verkehr bei Reichsbahn

Weihnachten 1937 Nun iſt es
vorüber Wir alle die wir die Feſttagegeſund verlebten werden uns ſtets mit
Freude an ſie erinnern wenn auch nicht
alle Blütenträume reiften die wir in der
Adventszeit erhofft hatten Und es muß
ſchon einmal geſagt werden vor allem der
Wettermacher enttäuſchte uns heftig Wo er
uns Kälte bringen ſollte ließ er das Ther
mometer auf Touren zappeln wo er
Schnee ſchicken ſollte ließ er die berüchtigten
Regentropfen an die Fenſter klopfen und
wo er eine Skiwieſe hätte hinzaubern müſſen
ließ er fürwitzige Grashalme durch die
ſchmutzigen Schneereſte und die Waſſertümpel
lugen Daß trotzdem manche Schneeſchuh
männer zum Sport fuhren wurde ein
reiner Spott und es mag ihnen der Weih
nachtsmann verzeihen Es wurde ein naſſer

Trockenſkikurſus daraus
Nun darf man nicht etwa glauben daß alle

Hallenſer und alle die in der Nähe oder Ferne
unſerer ſchönen Stadt wohnen die Weihnachts
tage kummervoll und mit gramgebeugtem Ge
ſich zu Hauſe verſchlafen hätten Jm Gegen
teil Während der Feſttage war in den Straßen
ein Betrieb wie noch nie Die Straßenbahn
weiß ein frohes Lied davon zu ſingen

Während am Heiligabend des Vorjahres
102 000 Perſonen die Straßenbahn benutzten
waren es diesmal 125 490 Perſonen Der
erſte Feiertag des Vorjahres verzeichnete
92 800 Fahrgäſte diesmal waren es 118 400
Der zweite Feiertag ſah im Vorjahr 92 400
beſetzte Plätze diesmal waren es 118 400

Die Straßenbahn iſt über dieſes Weihnachts
geſchäft mit Recht erfreut um ſo mehr als ſich
der Verkehr ohne Unfälle reibungslos
abwickelte Er verteilte ſich auf alle Linien
und die Zahl derer die dem Zentrum ent
fleuchten war ebenſo groß wie die Zahl der
Perſonen die von den Außenbezirken in die
Stadt fuhren

Erfreulicherweiſe hat auch die Polizei keine
Verkehrsunfälle notiert obwohl man nicht nur
viele Kraftfahrer ſondern auch Radfahrer auf
den Straßen beobachten konnte abgeſehen von
den vielen Tauſenden von Fußgängern die
beſonders am erſten und zweiten Feiertage die
Bürgerſteige bevölkerten

Nachdem der Heiligabend den Feiern im
Familienkreis vorbehalten war pilgerten an
den Feiertagen die Hallenſer je nach Luſt und
Laune in die Lichtſpielhäuſer und ins
Theater andere wieder ſuchten ſich eine nette
Gaſtwirtſchaft aus um dort ihren Feſttags
braten zu genießen und eine nicht geringe
Anzahl wanderte auch in unſeren Zoo um
dem jungen Nilpferdbaby eine Antktrittsviſite
zu machen Leider war der Beſuch des erſten
Platzkonzertes des Trompeterkorps der
Heeresnachrichtenſchule am Roten Turm nicht
ſo gut wie man es ſich gewünſcht hätte
Aber die Kälte des zweiten Feiertages mag
viele Hallenſer abgehalten haben den Klängen
unſerer Soldaten zu lanſchen

Und was wäre ſonſt noch über das Feſt zu
ſagen Der Verkehr bei der Reichsbahn war
natürlich rieſig Aber er wurde im großen
und ganzen ohne größere Störungen bewäl
tigt zumal ſich jeder Vorzug als ein wirk
licher Vorzug bewies Die Reichsbahn
teilt dazu mit 9

Auf dem Halliſchen Hauptbahnhof
iſt der Reiſeverkehr diesmal erheblich ſtärker
als im Vorjahr geweſen Es wurden hier vom
21 bis zum 25 Dezember 56 820 Fahrkar
ten verkauft gegen 44 470 zu Weihnachten
1936

Die Sonder Feſttags Rückfahrten wurden
wieder beſonders viel verlangt Außerordent
lich ſtark war natürlich auch der Urlaubsver
kehr der Wehrmacht und des Reichsarbeits
dienſtes Dagegen iſt der Sportverkehr wegen
der ungünſtigen Witterung wenig in Erſchei
nung getreten

Das Weihnachtsgeſchenk des Stadttheaters Der Rojenkavaller
Richard Straußens klassisches Meisterwerk kam am ersten Weihnachtsfeiertag am hallischen
Stadttheater heraus Ueber den durchschlagenden Erfolg den die Neueinstudierung erzielte
berichtet ausführlich unser heutiges Feuilleton Bild Pieperhoft

Vom 17 bis 25 Dezember wurden 357
Vor und Nachzüge nach allen Richtun
gen abgefertigt und zwar auf der Strecke
Berlin München und zurück 58 Berlin
Stuttgart und zurück 56 Breslau Kaſſel und
zurück 36 Magdeburg Halle Leipzig Dres
den und zurück 48 Halberſtadt Halle Leipzig
und zurück 37 Berlin Garmiſch Partenkirchen
und zurück 25 Am ſtärkſten war der Einſatz
an Vor und Nachzügen auf der Strecke Ber
lin Frankfurt a M und zurück mit nicht
weniger als 88 Zügen Jm übrigen wurden
14 Militärurlauberzüge gefahren Die Schnell
ziige waren ſchon vom 17 Dezember ab ſtark
beſetzt wegen der vermehrten Zahl der Vor
und Nachzüge waren die Hauptzüge jedoch
nicht ſo überfüllt wie in Vorjahren

Wenn auch an einzelnen Tagen erhebliche
Verſpätungen nicht zu vermeiden waren ſo
konnte der Betrieb im allgemeinen doch ſo
durchgeführt werden daß die Reiſenden zu
meiſt keine nennenswerten Stö
rungen ihres Reiſeprogramms erlebten
Die Lautſprecheranlagen auf den Bahnſteigen

des halliſchen Hauptbahnhofes erwieſen ſich
wieder als außerordentlich wertvoll für die
Verſtändigung der Reiſenden und auch der
Bahnbedienſteten und trugen zur beſchleunig
ten Abfertigung der Züge weſentlich bei

Schulferien 1938

Für alle Schulgattungen in Orten mit
höheren Schulen der Provinz Sachſen
ſind die Ferien für das Schuljahr 1938/39
wie folgt feſtgeſetzt worden

Oſterferien 1 bis 20 April
Pfingſtferien 1 bis 9 Juni
Sommerferien 6 Juli bis 12 Auguſt
Herbſtferten 11 bis 21 Oktober
Weihnachtsferien 21 Dezember bis

6 Januar
Schluß des Schuljahres 1938 39 iſt der

24 März 1939 Der Unterricht ſchließt je
weils nach Beendigung der öritten Stunde

Ein verdienter Kommunalpolitiher

Unſer Stadtkämmerer hat Geburtstag
Bürgermeiſter Dr May wird heute 50 Jahre alt Seit 1921 iſt er in Halle tätig

Bürgermeiſter Dr May der Kämmerer
der Stadt Halle begeht heute ſeinen 50 Ge
burtstag Seit dem Sommer 1921 iſt Dr May
in Halle tätig zunächſt als Stadtrat und Leiter
des Dezernats des Jugend und Fürſorge
amtes und Wohnungs und Verkehrsweſens
und dazu ſeit 1927 als Kämmerer Er iſt
außerdem allgemeiner Vertreter des Ober
bürgermeiſters Jn den 16 Jahren ſeiner hie
ſigen Tätigkeit hat ſich Dr May große Ver
dienſte um das Wohl der Stadt Halle erwor
ben So werden ihm zu ſeinen heutigen Ge
burtstag aus allen Kreiſen der Stadt und des
Ganes herzliche Glückwünſche zuteil werden
verbunden mit dem Wunſche dieſen verdienten
Kommnunalvpolitiker noch viele Jahre in ſei
nem verantwortungsvollen Amte zu ſehen

7

Stadtkämmerer Bürgermeiſter Dr May
iſt ein Sohn der mitteldeutſchen Heimat Am
27 Dezember 1887 im Unſtruttal ge
boren ſtudierte er nach dem Beſuch des Dom
gymnaſiums zu Naumburg von 1906 ab zu
erſt in Leipzig und ſpäter in Würzburg
Rechts und Staatswiſſenſchaften Nach Ab
leiſtung der militäriſchen Dienſtpflichten war
Dr May zuerſt wiſſenſchaftlicher Hilfsarbei
ter im Statiſtiſchen Amt der Stadt Halle ſo
dann 1911 wiſſenſchaftlicher Aſſiſtent an der
Handelskammer Magdeburg Jm Jahre 1912
ging er in gleicher Eigenſchaft an das Sta
tiſtiſche Amt der Stadt Kiel um ein Jahr
ſpäter als Referent in die Geſchäftsſtelle des
Deutſchen Städtetages berufen zu werden
Jn dieſer Eigenſchaft war er gleichzeitig
Herausgeber der Mitteilungen des Deutſchen
Städtetages

Vom Kriegsbeginn an im Felde wurde
Bürgermeiſter Dr May 1915 ſchwer verwun
det und kam ſodann zu ſeinem Truppenteil
zurück 1916 bis 1918 war er Referent für
Verkehrswiſſenſchaft beim Chef des Feld
eiſenbahnweſens ſpäter kam er in den Stab
des Kriegsamtes Nach Beendigung des
Krieges wurde er zum Stadtrat in Zerb ſt
gewählt kehrte jedoch im nächſten Jahre be
reits wieder zum Städtetag zurück und zwar
als Beigeordneter Jn dieſer wichtigen
Stellung umfaßten ſeine Dezernate Für
ſorgeweſen Wirtſchafts und Verkehrsfragen
Siedlungs und Wohnungsweſen Ernäh
rungs und Kohlenwirtſchaftsfragen Gleich
zeitig war er als Städtevertreter Mitglied
im vorläufigen Wirtſchaftsrat im Reichs
wirtſchafts miniſterium

Seit Juni 1921 iſt Dr May Stadtrat in
Halle Hier leitete er zunächſt die öffentliche
Fürſorge das Wohnungs undVerkehrsweſen Das Dezernat des
Jugend und Fürſorgeamtes liegt heute noch
in ſeinen Händen, Lange Jahre hindurch ge
hörte dieſes Amt und zugleich auch die Finanz
verwaltung zu den ſorgenvollſten Aemtern
überhaupt in der öffentlichen Verwaltung
Seit 1926 iſt er Vorſitzender im Sparkaſſen
vorſtand Unter ſeiner zielbewußten und vor
ſichtigen Leitung hat die Sparkaſſe einen
denkhar erfreulichen Aufſtieg genommen ſo
daß ſie für unſer Gemeinweſen vornehmlich
durch die Finanzierung des Wohnungsbaues
zu einem wirtſchaftlichen Belebungsſaktor
erſten Ranges geworden iſt

Jm Jahre 1927 wurde Bürgermeiſter Dr
May das Dezernat der Kämmereiverwaltun übertragen Die großen Ver
dienſte unſeres Bürgermeiſters als Kämmerer
ſind hinlänglich bekannt Die Stadt Halle ver
dankt ihm gerade auf dieſem Gebiete außer
ordentlich viel ſo daß ſie einen ſo erfreulich
guten Ruf im Reiche genießt Neben dieſen
wichtigen Dezernaten leitet er noch die Wohl
fahrtsſtiftungen u leich allgemeiner
Vertretermeiſter

Die umfaſſende kommunale Betätigung
Bürgermeiſter Mays hat dahin geführt daß
er innerhalb des ſtädtiſchen Aemterbereichs
wie auch außerhalb der Stadtverwaltung in
mannigfacher Weiſe tätig iſt So iſt der Bür
germeiſter Mitglied der Prüfungskommiſſion
im Volks wirtſchaftlichen Diplomprüfungsamt
an der Univerſität Halle Auf dem Gebiete
S
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des Fürſorgeweſens iſt er Mitglied des Aus
ſchuſſes für kommunale Wohlfahrtspflege bei
der Provinzialdienſtſtelle Sachſen Anhalt des
Deutſchen Gemeindetages Jn ſeiner Eigen
ſchaft als Finanzdezernent und Vorſitzender
des Sparkaſſenvorſtandes iſt er Vorſtandsmit
glied im Sparkaſſen und Giroverband der
Provinz Sachſen Thüringen und Anhalt in
der Verwaltungsakademie für die Provinz
Sachſen führt er den ſtellvertretenden Vorſitz
Als Vertreter der Stadtgemeinde ſehen wir
ihn als Verwaltungsausſchußmitglied der
Mitteldeutſchen Landesbank Filiale Halle
Ferner iſt er Mitglied des Aufſichtsrats der
Werke der Stadt Halle der Gasfern
verſorgung G m b der Mitteldeutſchen
Hafen der Flughafen Geſellſchaft Halle
Leipzig G m b H Schließlich bleibt noch zu
erwähnen daß er Mitglied des Ausſchuſſes für
Finanz und Steuerfragen beim Gemeindetag
Provinzialdienſtſtelle Sachſen Anhalt ſowie
Mitglied der Prüfungsausſchüſſe ſür Verwal
tungs und Sparkaſſenbeamte iſt zugleich iſt
er auch Dozent an der Gemeindeverwaltungs
und Sparkaſſenſchule
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Weihnachtüche Rüchſchau bei der Landſchaft

Wie alljährlich verſammelte ſich auch dies
mal wieder die Gefolgſchaft der Landſchaft der
Prov Sachſen ſowie der Landpdſchaftlichen
Bank am letzten Tage vor Weihnachten zu
einer Feierſtunde im großen Saal der Land
ſchaft um noch einmal Rückſchau zu halten
auf das verfloſſene Jahr und die gemeinſam
geleiſtete Arbeit Der Betriebsführer Gen
Ldſch Dir Pg Dr Dickhaut ging aus
vom heutigen deutſchen Volksweihnach
ten das er in Gegenſatz ſtellte zum Weih
nachten im Novemberſtaat und gab an
ſchließend einen Rückblick auf das außen
und innenpolitiſche Geſchehen des Jahres 1937
ſowie Richtlinien für die neue Jahresarbeit
der Landſchaft Außenpolitiſch habe wobei
der Redner eingehend die Beziehungen zu

den wichtigſten Staaten Europas darlegte
das Jahre ichen einer ſarken aberabr 1937 m ichen en
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beſonnenen deutſchen Politik geſtanden
Jnnenvpolitiſch ſei nicht die Beſeitigung der
Arbeitsloſigkeit allein von ausſchlaggebender
Bedeutung viel wichtiger ſei vielmehr die
innere Wandlung des deutſchen Menſchen ſeine
Erfüllung mit nationalſozialiſtiſchen Geiſt nur
dadurch ſei das deutſche Volk zur deutſchen
Nation geworden Infolge der Ausrichtung
auf ein gemeinſames großes Ziel ſei es auch
möglich geweſen den deutſchen Wirtſchafts
apparat in allen ſeine Zweigen wieder auf
volle Touren zu bringen Reich ſei dasJahr 1937 an Arbeit geweſen Auch die
Landſchaft der Prov Sachſen als
ein Glied des großen Wirtſchaftskö rpers
Deutſchland habe im verfloſſenen Jahre nur
wenig Zeit gehabt an Atempauſen zu denken
Getreu der nahezu 170jährigen Tradition der
preußiſchen Landſchaften ſei ſie ſich wohl be
wußt daß ihre Aufgaben mit denen eines
Kreditinſtituts ſchlechthin keineswegs er
ſchöpft ſeien daß ſie vielmehr darüber hin
aus öffentliche Aufgaben zu erfüllen habe
Es freue ihn am Jahresſchluß jedem einzel
nen Mitarbeiter für ſeine Treue und unver
droſſene Mitarbeit perſönlich und namens der

Gen Ldſch Direktion den wohlverdienten
Dank ausſprechen zu können Der kamerad
ſchaftliche Geiſt der zwiſchen Betriebs
führung und Gefolgſchaft beſtehe habe die
Landſchaft in ihrer Pionierarbeit zum Segen
des von ihr betreuten Wirtſchaftszweiges
wiederum ein gutes Stück vorwärts gebracht
Voll Zuverſicht ſo ſchloß Pa Dr Tickhaut
ſeine Ausführungen könnten wir daher an
der Wende des Jahres 1937 zu 1938 auf die
kommende Zeit blicken Sie werde An
ſtrengungen nötig machen mehr noch als zu
vor aber dieſe Anſtrengungen würden auch
ihren Lohn finden Was der 3 ihrer ver
ſprochen das habe er gehalten Deutſchland
ſtehe wieder wehrhaft frei ſtolz und gleich
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Tombola des Lebens

18 Fortſetz un rFür Regine folgte eine Reihe von ſchweren
Tagen Stundenlang ſaß ſie neben der Schwe
ſter in dem verdunkelten Zimmer am Bett
des Kranken hörte ſeinen fieberwirren Reden
zu und konnte doch ſelber nichts tun als ab
zuwarten bis die Natur ſich allein helfen
würde Doktor Bichler kam jeden Tag her
über kutſchiert Seine Praxis ließ ihm Zeit
genug ſie für Stunden abzulöſen Thomas
Hand fehlte im Hauſe und bei den aushilfs
weiſe eingeſtellten Leuten war ihr Dabeiſein
doppelt notwendig

Aber wenn ſie dann abgeſpannt und müde
herabkam und durch die Halle ging wagte ſie
den Blick nicht aufzuheben zu dem Spruch an
der Wand den ſie ſelbſt einmal dorthin hatte
ſchreiben laſſen

Roſt frißt Eiſen Sorge den Menſchen
Von allen Seiten war jetzt die Sorge über

dieſes Haus gekommen die Sorge um das
Leben des treuen Menſchen oben in der dunk
len Kammer und die Sorge um den unguten
da draußen Es war als hätte der harte
Spruch dort die größere Sorge erſt herbei
gezogen

Helles Lachen vor dem Hauſe ließ ſie faſt
verſtört aufblicken Jhr war als durften ſo
leichtbeſchwingte Töne hier keinen Raum
haben Raſch ging ſie zur Tür und blieb über
raſcht auf der Schwelle ſtehen

Auf der Bank vor dem Hauſe ſaß Petra
dieſelbe Petra Lohauſen die vielleicht ein gut
Teil dieſes Unglücks erſt ins Haus gebracht
hatte und auf ihrem Knie ritt der kleine Rudi
und krähte vor lauter überquellender Lebens
freude Als er die Mutter ſah machte er keine
Miene aufzuſtehen ſondern rief ihr nur ver
gnügt zu

Du Mutti denk dir nur
hat mir feſt verſprochen daß der Onkel
mas bald wieder gan

die Tante
Tho

z geſund ſein wird
Regine ſtand jetzt vor ihnen Jm erſten

Jmpuls wollte ſie ihren Jungen an ſich neh
men Die Unmutsfalte auf ihrer Stirn vlieb
auch Petra ihr unbefangen und mit
freundlichem Löcheln die Hand hinſtreckte Aber
das glückliche Lachen des Kindes überſonnte
alles ine Weile ſahen ſich die beiden Frauen
ſchw d gn

Petra fühlte gut was in der andern in
dieſen A blick vr raing

können meine Hand ohne Bedenken
J 8 Cnehmen Frau Regine ſagte Petra warm
vſie hat Jhner nichts genommen und hat

Jhnen auch nichts nehmen wollen Jch gehe
wieder und bin jetzt nur gekommen
Jhnen Lebewohl zu ſagen Jch glaube es wird
beſſer ſein
er wieder geſund iſt

chte Art den Dingen ins
Auge zu ſehen entwaffnete Regine

Tas iſt der einzige Grund aus dem
rtgehen wollen 75 fragte ſie und lief
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die Hand des Mädchens wieder aus der ihren
iten
Petra ſah verſonnen an ihr vorbei

ſie

3
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3 3cht ich Sie bitten zu bleiben

or rh 0illle herzlich
zurückge
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Fräulein Petra
Jch glaube er

funden
Mutti rief der Kleine wieder und helle

Freude glühte auf ſeinen Wangen Die Tante
hat dem Onkel Thomas auch geſagt daß er
dann immer bei mir bleiben muß fſein
nicht Mutti

Petra drückte den Buben feſt an ſich Aber
es war mehr als eine Verlegenheitsgeſte

Die Tante erzählt dir gewiß nichts mehr
wenn du alles ausplauderſt du Unart

erwi
hat ſeinen Weg
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berechtigt neben den großen Nationen Da
her ſei es heiligſtes Gebot dieſer Stunde dem
Manne den ein gütiges Schickſal dem deut
ſchen Volke in der Zeit der größten Not ge
ſandt habe von ganzem Herzen zu danken
Ausdruck unſeres tiefſten Dankes aber ſei
das Gelöbnis unwandelbarer Treue und
ſelbſtloſer Opfer und Einſatzbereitſchaft Mit
der Führerehrung und dem Horſt Weſſel Lied
fand die Feierſtunde ihren Abſchluß

Poffwerkzeſchen

die ab 1 Januar 1938 noch gültig ſind
Mit Ablauf des 31 Dezember 1937 werden

zahlreiche frühere Ausgaben von Poſtwert
zeichen ungültig Nachſtehend ſind die Poſt
wertzeichen aufgeführt die vom 1 Januar
1938 ab zur Freimachung von Poſtſendungen
verwendet werden können

Hindenburg Medaillon Kopfbild zu 4 5
12 15 25 40 50 Rpf Ausgabe 1932 1 3 4
6 8 10 12 15 20 30 40 50 60 80 100 Rpf
Ausgabe 1933 Führer Markenblock 6 Rpf
ungezähnt gezähnt und geſchlitzt Führer

Markenblock 6 Rpf mit Aufdruck Reichs
parteitag Nürnberg 1937 Braune Band
Marke von 1937 mit rotem Ueberdruck zu
12 Rpf 4 Jahre Reichsluftſchutzbund zu 3 6
12 Rpf Von beſonderen Wertzeichen ſind
weiterhin noch gültig Burg Rheinſtein 1 Mark
Anſicht von Köln 2 Mark und 2 RM Warien
durg 3 Mark Dom zu Speyer 5 Mark Schiffs
bilder der Winterhilfswerk Freimarken zu 3
1 5 6 8 12 15 25 40 Rpf und Luftpoſt
marken Adler im Fluge um die Erde zu 5 10
15 20 25 40 50 80 100 Rpf Flugzeng und
Bildnis von Lilienthal 2 RM und Zenuelin
3 RM Von den Poſtkarten behalten Gültig
keit die Ausgaben Hindenburg Medaillon
Kopfbild zu 5 6 15 Rpf Feſtpoſtkarte zum
Reichsvarteitag 6 Rpf Reichsbauerntag und

Weihnachtsmärchenſpiel

bei den Buchdruckerſängern

Der Buchdrucker Geſangverein Guten
berg hatte am erſten Feiertag Mitglieder
und Gäſte zu einer Weihnachtsfeier nach dem
Haus an der Moritzhurg eingeladen und

zahlreich war dem Ruf Folge geleiſtet worden
Einige Muſikſtücke eröffneten die Feier Nach
dem Chorgeſang Heilge Nacht von Beethoven
begrüßte der Vorſitzende Otto Mauf die Gäſte
und wünſchte ihnen einige frohe Stunden Der
Chor ſang dann Die Nacht von Schubert
worauf nach zwei Mufſikſtücken das Gutenberg
Doppelquartett das Wiegenlied von Mozart
Abendlied und Winter von Jöde ſtim

mungsvoll vortrug und reichen Beifall ern
tete Nun folgte das mit Spannung erwartete
Weihnachtsſpiel Das deutſche Märchenbuch
mit Geſang und Reigen Auf der Bühne war
ein großes Buch aufgeſtellt in dem der Weih
nachtsmann der gerade ſeine Reiſe zu den
Erdenkindern antreten will vier kleinen
Zwergen die deutſchen Märchen zeigt Rot
käppchen das tapfere Schneiderlein Schnee
wittchen Täumling Dornröschen Hänſel und
Gretel und Fran Holle erſchienen abwechſelnd
in dem Buch und erzählten den Kobolden und
den geſpannt lauſchenden Kindern nun ihre
Geſchichte in Versform Nachdem erſchien der
Weihnachtsmann Jubel und Freude herrſchte
bei den Kindern als er jedem ein Geſchenk
iüberreichte und ſie ermahnte treu und brav
zu ſein Jm Anſchluß an die Weihnachtsfeier
fand dann ein Kameradſchaftsabend ſtatt bei
dem das beliebte Gutenberg Doppelquartett
mitwirkte Jn beſter Stimmung blieben die
Teilnehmer an der ſchönen Feier noch lange
beiſammen

kein Geld in Hriefen

Wir nähern uns dem Tr feſt zu
dem mancher einem lieben Anverwandten
vder Freunde ein Geſchenk zugedacht hat

Geldbetrages Leiderhäufig in Geſtalt eines

er findet mich nicht mehr wenn l

Erntedankfeſt 6 Rpf und Winterhilfswerk
Poſtkarte 6 Rpf

ROMAN VON
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Das gefiel Rudi nun gar nicht
Ooch maulte er Wenn ich mich freu

ſag ich s immer der Mutti oder dem Onkel
Thomas und die freuen ſich dann auch

Regine lächelte vollends bezwungen
Das Kind hat recht kam es herzlich von

ihren Lippen Außerdem hat mir Herr Mühl
huber ſo viel Gutes von Jhnen erzählt daß
ich Jhnen ſchon deshalb vertrauen möchte

Jn Petra regten ſich Zweifel
Aber der Thomas mußte ſie fragen
Er wird wieder in den Kreis zurückfinden

der ſeit jeher der ſeine iſt Sehen Sie Fränu
lein Petra ich hab lang darüber nachgedacht
es iſt doch wohl ſo daß jeder einmal mit dem
Kopf durch die Wand möcht eh er recht ein
ſieht daß es nicht geht und daß ſein Platz
doch wo anders iſt Der Thomas hat bis jetzt
nur Arbeit und immer wieder Arbeit ge
kannt

Es hat ihn hart getroffen verteidigte ihn
Petra Er war uneins mit ſich ſelbſt gewor
den und in dieſem Zwieſpalt hat er dann
keinen anderen Ausweg gefunden als hinauf
zugehen in ſeine Berge Aber auch Sie hatten
ihm wohl keine Antwort geben können auf die
Fragen die ihn quälten Es gab für ihn nur
einen Weg und den habe ich ihm gezeigt Er
hat mich gewiß auch verſtanden aber ich
glaube es ſchon Frau Regine der Verſtand
iſt nicht immer ſtärker als das Herz und dieſes
Herz läßt ſich nur ſehr ſchwer davon über
zeugen daß es auf einem falſchen Wege iſt

Jetzt reichte Regine ihr die Hand
Laſſen wir ihn erſt wieder geſund werden

Fräulein Petra Jch freu mich ſchon daß Sie
mir nicht aus dem Weg gegangen ſind s iſt
mir das der beſte Beweis dafür daß ich Jhnen
trauen darf

Dem kleinen Buben dauerte das ernſte Ge
ſpräch der Frauen viel zu lange

Aber wenn er geſund iſt rief er ver
gnügt dann ſage ich zu ihm immer

Regine hob drohend den Finger

werden immer Geld und geldwertenoch

Aber dann als es wieder eine ſternenhelle
Nacht war die Berge ringsherum in Mond
glanz und Schweigen verſunken und Petra
noch im offenen Fenſter ſaß und ſich mühte
Hellmuts Werkhütte mit ihrem kleinen Licht
zu erſpähen da war es mit aller Heiterkeit
mit allem Fröhlichſein urplötzlich vorbei
geweſen Denn draußen in den dunklen
Schatten des Waldes ſtand plötzlich wieder
der Vater und ſchien ſie mit vorwurfsvollen
Blicken anzuſehen

Nur ſekundenlang hatte dieſe Viſion ge
dauert aber dieſe wenigen Sekunden hatten
einen Schacht aufgeriſſen in deſſen Tiefe alle
Freuden und Hoffnungen der letzten Stun
den verſanken

Nein hatte ſie ſich dann geſagt
nein es geht nicht Er iſt noch jung ſo
überquellend reich an einer Fülle innerer
Kräfte er erwartet noch ſoviel vom Leben
Es fonnte nein es mußte ihm ſogar hinder
lich ſein die Tochter jenes Mannes zur Frau
zu hahen auf deſſen Namen ein unauslöſch
licher Makel ruhte Jn ſeinen Kreiſen lebten
gewiß noch viele die ſich jenes Tages am
Grimſelſtein erinnerten mit denen vielleicht
auch ſie bekannt werden konnte und die dann
in ihr immer nur die Tochter eines ſtraf
würdigen Verbrechers ſehen würden

So ſahen die Dinge in Wirklichkeit aus
dem durfte ſie ſich nicht verſchließen alles
eigene Wünſchen und Hoffen mußte dahinter
zurücktreten

Sie hatte ſich vorhin ſo glücklich ſo ge
borgen in ſeinem Arm gefüöhlt der Weg zur
Hütte hinauf war wie ein langer Gang vor
über an lauter hunten frohbewegten Zu
funftsbildern geweſen Es war doch ein
Glückslos geweſen das mir die Möglichkeit
gegeben hatte den Weg in dieſes Tal den
Weg zu dieſem Manne zu finden Ein
Glücfselos von Anfang an

Das war nun alles aus
Die Schatten der Vergangenheft ſtanden

ungernufen wieder vor ihr auf und verhäng
ten die goſdalinzenden Bilder mit ihren
grauen Scblejern

Mar es doch nie 902 erſehnte Glücks ſos
geweſen das ihr in Her großen Tombola des
Lebens zugefallen war

Petra lag im Fenſter das Geſicht in den
vergroben und Hellmuts liebe

frohe wieder nen
r

en

zrte ſein PDachen warenLaſſen Sie ihn doch wehrte Petra lächelnd
ab

Jch hab s ihm ſchon ſo oft geſagt
Er hat mir ſeine Schmerzen ja ſchon an

vertraut Frau Regine Laſſen Sie ihn er
frent ſich ſo ſehr darauf Und ich verſtehe ihn
ſo gut Ich mußte auch ſchon in jungen Jah
ren darauf verzichten lernen Vater zu ſagen

Die alte Gundl erſchien in der Tür
Regine rief ſie
Ja ich komm ſchonNoch einmal wandte ſie ſich an Petra
Sie bleiben noch gelt Fräulein Petra

Und wenn s nur um den Herrn Mühlhuber iſt
der noch einmal vorbeikommen wollt

Petra hob die Schultern Mit einem feinen
Lächeln meinte ſie

Jch weiß es noch nicht
Nein Petra wußte es nicht wußte heute

ebenſowenig wie geſtern der Thomas welcher
Weg der rechte war

Was war das geſtern abend für ein Abend
geweſen Wie hatte das Leben in ihr ge
brauſt und gejubelt Glückbeladen war ſie
in die Hütte hinaufgelaufen und geſprungen
atemlos vor ſo viel innerer Freude Zu
Lenis ſprachloſer Verwunderung war ſie
aus gewechſelt wie ein neuer Menſch daher
geſtürmt zu Lachen und tauſend Späßen
aufgelegt als wär es nicht erſt wenige
Stunden her geweſen daß man einen tod
kranken Mann hier herausgetragen hatte
Leni hatte die gerade für ſie ſo peinlichen
Ereigniſſe des Tages längſt nicht überwun
den und konnte es deshalb nicht faſſen daß

Blick war wieder klar

g t Is dicker zottiger Schädel ſchob
ſich micder dazwiſchen r das alle z ging

Strunm bitterer Tröänen
5 ſo r 2702 dc e f T11441

nun unter in einem
wodigfen erſten Schmerz

r S c lofſeneine jung 7verſtegten dieAber plößlich Tränen ihrund ſie dachte an Tho
mas den ſie ſelbſt hingusgeſchickt hatte und
der ihr dann unter Schmerzen noch zuge
lächelt hatte

Nein ſie war nie wehleidig geweſen
ſie wußte immer was ſie zu tun hatte
ſie hatte für Thomos kauſend Vernunft
aründe gehabt und ſie wollte ſich hier
ebenſo ſtork zeigen Gleich morgen würde
ſie mit Heſlmut ſprechen würde ihm die
Wahrheit ſagen und wenn er erſt alles
wußſtte würde er ſicher von ſelbſt zurück
treten

Aber wenn ſie ſſch euch glauben machen
wollte daß dieſer Entſchluß der rechte war
daß ſie ſich leicht zu ihm gefunden hatte und
jhn ebenſo leicht auch ausfſihren würde
ſie fand in dieſer Nacht ſo leicht keinen
Schlaf Zum erſtenmal vermißte ſie die
Mutter in deren Schoß ſie ſich hätte ans
weinen kfönnen die ihr hätte ſagen können
ob der Weg den ſie nun gehen wollte der
Heſte war

Aber als ſie dann am andern Morgen
hinunterging fand ſie die Werkhütte ver
ſchloſſen Auch die Baracken ſchienen leer zu
ſein Selbſt von dem ſonſt immer wach
bereiten Troſſf war feine Spur zu entfdecken

Eine zage Freude überkam ſie daß die entdie andere ſich jetzt vor lauter Frohſinn
ſchier nicht zu laſſen wußte ſcheidonde Stunde ſich nun doch noch etwas

gewöhnlichen Briefen verGegenſtände in
ſchickt Mit dieſer Gepflogenheit muß das
Publikum aber endlich brechen denn die R cht
ankunft eines Briefes mit Geld iſt für A
ſender und Empfänger ſtets mit Aerger und
Verdruß vor allem aber mit Schaden ver
bunden weil die Deutſche Reichspoſt für Ver

ſendung von Geld in Einſchreibbriefen iſt nicht
zu empfehlen Geht ein ſolcher Brief verloren
ſo erhält der Abſender höchſtens 40 RM Er
ſatz Wird aber ein Einſchreibbrief nur ſeines
Geldinhalts geſchmälert ſo iſt die Deutſche
Reichspoſt nicht erſatzyflichtig weil ſie beſtim
mungsgemäß wohl für den Verluſt nicht aber
für die Beſchädigung Jnhaltsſchmälerung
eines Einſchreibbriefes haftet Daher follte
man Geld nur mit Zahlkarte oder Poſt
anweiſung allenfalls im Gelbdbrief verſchicken
Wer öfters Geld zu verſenden hat läßt ſich
zweckmäßig ein Poſtſcheckkonto einrichten das
die beguemſte und billigſte Geldübermittlung
ermöglicht Alſo nochmals Kein Geld in ge
wöhnliche oder Einſchreibbriefe einlegen

gratuliert

80 Geburtstag Der Reichsbahn Ober
ſekretär a D Reinhold Raagk Kronprin
zenſtraße 8 begeht am 28 Dezember 1937
ſeinen 80 Geburtstag Bei der Gründung
des Bundes Deutſcher Militäranwärter am
4 Oktober 1896 war Kamerad Raak einer der
Mitgründer und er gehört ſeitdem dem
Bunde ununterbrochen an Während des
Weltkrieges leitete er die Geſchicke des Bun
des ſür den Standort Halle mit Er ſelbſt
konnte wegen ſeines vorgerückten Alters
nicht mehr am Kriege teilnehmen Er wurde
zum Ehrenmitgliede des Standortes Hanſe
jetzt Reichstreubund ehemaliger Berufs
ſoldaten ernannt

J e 2

hi rausſchob daß vielleicht vielleicht
inzwiſchen das große Wunder eintreten könnte
an das die Menſchen gern glauben in ſolchen
Stunden

Doch als ſie weiter bergab ſtieg hörte ſie
plötzlich ein Geräuſch in den Seilen und da
kam auch ſchon der blaue Korb der Seilbahn
aus dem kleinen Bahnhof heraus und glitt
langſam an ihr vorüber in die Höhe Werken
thin ſelbſt ſtand am Steuer und nickte ihr ver
gnügt zu

Er lachte dachte ſie er weiß noch von
nichts und wenn ich wollte brauchte ich
ihm auch nichts zu ſagen und alles wäre gut

Doch dann ſchüttelte ſie wieder den Kopf
Was war wenn er es dann ſpäter einmal erfuhr

ſpäter wenn man vielleicht ſchon mit den
Fingern auf ſie zeigte

g rin ſie mußte es ihm ſagen heute
noch

Unwillkürlich war ſie ſtehen geblieben und
ſah hinauf wie die kleine Gondel langſam
ihren Weg in die Höhe zog immer kleiner und
kleiner werdend

Wie froh er dageſtanden hatte wie
glücklich das gelungene Werk nun endlich
ſeiner Beſtimmung übergeben zu können Die
Männer die da neben ihm geſtanden hatten
waren wohl die Beamten der Abnahme
kommiſſion von der er geſtern abend noch ge
ſprochen hatte Da würde ſie jetzt ſchwerlich
an ihn herankönnen

Alſo wieder ein Aufſſchub verſuchte ſie ſich
zu freuen Doch ihr war ſo weh ums Herz
während ſie nun weiter hinunterſtieg und das
leuchtend weiße Haus des Silbernen Adlers
vor ſich liegen ſah

Eine Weile blieb ſie unſchlüſſig ſtehen
auch hier war noch eine Rechnung zu be
reinigen Dann ging ſie vollends hinüber und
ſand den kleinen Rudi vor der Tür ſpielend
Sie ſetzte ſich zu ihm und ein Freundſchafts
band mit der neuen Tante war von dem auf
geweckten Jungen bald geknüpft

Du mußt aber nicht ſo laut ſprechen
Tante meinte er leiſe und mit wichtiger
Miene Da oben er wies auf einFenſter deſſen grüne Laden herangezogen
waren da oben ſchläft der Onkel Thomas
er iſt krank

Jch weiß Rudi ſagte ſie freundlich und
zog den Kleinen auf ihren Schoß Jch weiß
aber auch daß er bald wieder geſund ſein
wird

Dieſe Behauptung bezweifelte Rudi ſehr
Das ging gegen ſeine Ueberzeugung Woher
wollte denn die Tante das wiſſen Wie konnte
ſie ſo einfach ſagen daß er bald wieder geſund
ſein würde Das konnte doch nur der Onkel
Doktor wiſſen

Ganz beſtimmt fragte er dann um ſich
zu vergewiſſern

Sie nickte
Nur ein vaar Tage noch Kind
Und er geht dann auch nicht mehr auf den

Berg hinauf Tante
Jch habeNein ſie ſchüttelte den Kopf

v geſagt daß er dann immer bei dir bleiben
ſo

Rudi blickte voll Bewunderung zu ihr auf
So viel vermochte dieſe Tante Aber ob der
Onkel Thomas hernach auch tat was ſie ihm
hier ſagte

Glaubſt du daß er es auch tun wird
gab er dieſe Zweifel gleich kundBeſtimmt mein Junge

Eine Weile dachte er nach
Die Mutti ſagt er kam ihrem Ohr

ganz nahe und vertraute ihr leiſe ſein großes
Geheimnis an wenn der Onkel Thomas wie
der geſund iſt will ſie ihn fragen ob ich
ob ich dann immer Vati zu ihm ſagen darf

Bekräftigend nickte er ihr zu und in ſeinen
Kinderaugen leuchtete es auf

Doch die neue Tante ſchien gar nicht be
friedigt von dieſem Geſtändnis

Fortſetzung folgt

luſt oder Jnhaltsſchmälerung gewöhnlicher
Briefe keinen Erſatz leiſtet Aber auch die Ver
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Den deutſchen Jägern zur Kennknis
Ein Erlaß des Reichsjägermeiſters

Jn den Amtlichen Verkündungsblättern
der Deutſchen Jägerſchaft iſt in der am 24 De

mber erſcheinenden Nummer ein Erlaß desReichsfägermeiſters veröffentlicht in dem
dieſer vier ſchwere Jagdunfälle die zum Teil
den Tod von Perſonen zur Folge hatten als
warnendes Beiſpiel bekanntgibt Der Reichs
jägermeiſter geht dabei von der Feſtſtellung
aus daß eine große Anzahl von Jagdunfällen
die ſich in dieſem Jagdjahr ereignet haben
auf unverantwortliche Leichtfertigkeit einzel
ner Jäger zurückzuführen ſind Er gibt den
deutſchen Jägern zur Kenntnis daß er beab
ſichtige künftig in all den Fällen in denen er
wieſenermaßen durch eine beſonders große
Fahrläſſigkeit eines Jägers ein ſchwerer Scha
den entſtanden iſt die Notwendigkeit der Ent
ziehung des Jagdſcheines durch das zuſtändige
Jagdehrengericht nachprüfen zu laſſen

Der Erlaß ſchließt mit den Worten Wer
die Geſundheit oder das Leben anderer Volks
genoſſen in unverantwortlicher Weiſe gefähr
det und damit zum Ausdruck bringt daß er als
Jäger ſich der hohen Verantwortung der All
gemeinheit gegenüber nicht in genügendem
Maße bewußt iſt iſt auch nicht würdig länger
Mitglied der Deutſchen Jägerſchaft zu ſein

Wilderer auf der Flucht angeſchoſſen
Schkenditz Am Heiligabend gegen 17 Uhr

wurden im nahen Großkugel auf dortiger
Flur zwei hieſige Einwohner und zwar der
24jährige Kurt Do aus Schkeuditz Oſt Wald
ſtraße und der 31jährige Erwin Schu aus
Schkeuditz Halleſche Straße beim Wildern
mit Frettchen von dem Jagbdberechtigten ge
ſtellt Während Do feſtgenommen ſpäter
cher wieder entlaſſen wurde da er alles ein
geſtand gelang es Schu ſich der Feſtnahme
durch die Flucht zu entziehen Hierbei wurde
er von dem Jagdberechtigten nachdem ihn
dieſer angerufen hatte angeſchoſſen Er
erhielt einen Steckſchuß in den rechten Ober

enkel Trotz des ſchweren Blutverluſtes
at ſich Sch nach Hauſe geſchleppt Jnzwiſchen

benachrichtigte der Gendarmeriepoſten von
Großkugel die hieſige Polizei Jn ſeiner
Wohnung wurde Sch feſtgenommen Den
Ruckſack enthaltend ein Frettchen zehn
rer und vier gefangene Kaninchen
at er unterwegs weggeworfen Der Arzt

legte dem Verletzten einen Notverband an
und ordnete ſeine Ueberführung in ein halli
ſches Krankenhaus an da das Geſchoß nicht
entfernt werden konnte

Am Heiligabend ködlich verunglückt

Herzberg Elſter Der Eiſenbahn Ange
ſtellte Wilhelm Heinze aus Herzberg
wurde am Hetligabend im Dienſt beim
Ueberſchreiten der Gleiſe von einem Eiſen
bahnwaggon überfahren Heinze war ſofort
tot Der ſo jäh aus dem Leben Geriſſene
hinterläßt eine Frau und zwei unmündige
Kinder Ebenfalls von einem ſchweren
Schickſalsſchlag wurde am Heiligabend die
Familie Appelt in Herzberg betroffen Der
17jährige Sohn der nach beendeter Lehre
ſeine erſte Stelle als Fleiſchergeſelle bei
Lüneburg innehatte wollte zum Weih
nachtsfeſt ſeine Mutter und ſeine Geſchwi
ſter beſuchen Auf dem Wege zum Bahnhof
ſtürzte er die Treppe ſeiner Wohnung hinab
Eine Stunde nach ſeiner Einlieferung in das
Krankenhaus iſt der junge Menſch geſtorben

Raubüberfall auf einen Tankwark

Deſſau Auf einer Tankſtelle in der
Albrechtſtraße drang gegen 22 Uhr ein mas
kierter Mann in den Aufenthaltsraum des
Tankwärters und richtete auf den Tank
wärter eine Piſtole Es entſpann ſich ein
Ringkampf zwiſchen beiden in deſſen Ver
lauf ſich ein Schuß aus der Piſtole löſte Der
Tankwart wurde durch Schläge mit der
Piſtole am Kopf verletzt Schließlich flüchtete
der Täter nach den Werderanlagen

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleuſe
Trotha 1,74 Meter das ſind ſeit geſtern 18 Zenti
meter Anſtieg Schiffahrt Schlepper Helgoland zu
Berg und zu Tal zwei be ſadene Fahrzeuge NDBE

Achtung Skraßeniperrungen
Wie uns der Deutſche Automobil Club e Gau 18

Mitte mitteilt ſind im Gebiete der Regierungsbezirke
Magdeburg und Merſeburg ſowie dem Lande Anhalt in
der Woche vom 27 12 1937 3 1 1938 folgende Straßen
geſperrt

Vollſperrungen
Eisleben Nordhauſen Reichsſtraße 805 Sperrung der

Gonnabrücke in der Ortslage Sangerhauſen vom 20 10
bis 15 1 1938 Umleitung über die Rotbrücke

Schönewerda Donndorf Laudſtr 1 Ordn Sperrung
der Unſtrutbrücke bei Schöneſwerda Umleitung für
Fahrzeuge bis 5,5 To über VBVotiendorf Mehrweg
5 Kilometer über 5,5 To über

Mehrweg 12 Kilometer
Kötzſchau Großlehnag Landſtr 1 Ordn Sperrung vom

24 11 31 12 1937 Umleitung Thalſchütz Chauſſee
haus Döhlen Markranſtädt

Thale Roßtrappe Landſtr 2 Ordn Sperrung in der
Ortslage Thale vom 23 11 31 1 1938 Mehrweg
0,5 Kilometer

Halbſeitige Sperrungen
Ortslage Halle Saale Reichsſtraße Halbſ Sperrung

der Reilſtraße zwiſchen Gr Brunnen und Seydplitz
ſtraße vom 4 10 auf ca 3 Monate Umleitung
Gr Brunnen und Seyplitzſtraße

Magdeburg Deſſau Reichsſtraße 134 Halbſ Sperrung
von Kilometer 9,8 12,0 zwiſchen Gommern und
Dannigkow b a w

Magdeburg Neuhaldensleben Landſtr 1 Ordn Halbſ
Sperrung zwiſchen Ebendorf und Gr Ammensleben
b a w und weſtlich von Gr Ammenslchben

Burg Zieſar Landſtr 1 Ordn Halbſ Sperrung von
ilometer 8,5 14,2 Grabow und Theeſſen b a w

Sperrungen von Straßen außerhalb des Gebietes 18
Mitte ſind beim DDAC Gau 18 Mitte Halle /S Hinden
burgſtraße 3/4 Ruſ 299 53 zu erfragen

Roßleben Wiehe

Ein Jubiläum in der Erschließung des Harggebirges

Vier Jahrzehnte Harzquerbahn
Als noch die Schwarze Luiſe im Jlfelder Tal verſchnaufen mußte

Mitteldentſchland 7 SaaleZeitung

Gegenwärtig ſind vier Jahrzehnte vergan gen ſeit die Nordhauſen Wernigeröder Eiſen
bahn ihren Betrieb aufnahm im Jahre 1897 wurde mit der Eröffnung der Teilſtrecke Nordhauſen

Jlfeld der Anfang mit der bahnmäßigen Erſchl ießung des Harzgebietes gemacht

Schon mancher Fahrgaſt der Harzquerbahn
mag die Frage aufgeworfen haben weshalb
denn keine Normalſpurbahn durch den
Harz fährt Wer die Vorgeſchichte des Harz
bahnbaues kennt erinnert ſich daß der Plan
einer Normalſpurverbindung Nordhauſen
Wernigerode einmal eine ernſthafte Rolle ge
ſpielt hat Seit 1866 ſchon waren wiederholt
Vertreter von Nordhauſen und Wernigerode
zuſammengetreten und hatten die Möglich
keiten verſchiedener Bahnlinien erörtert
Dabei hatte von den Linien Nordhauſen
Jlfeld Thale Noröhauſen Zorge Al

tenau Goslar und Nordhauſen Wernige
rode die letztere die Führung Jedoch das
Miniſterium für öffentliche Arbeiten verhielt
ſich gegenüber allen Eingaben zunächſt kühl
Anfang der 90er Jahre trat dann die Staats
regierung ſelbſt mit einem Plan einer Voll
bahn Nordhauſen Wernigerode hervor Der
Koſtenanſchlag belief ſich auf 14 15 Millio
nen Es wäre vielleicht zur Ausführung die
ſes Planes gekommen wenn nicht das zuſätz
liche Projekt propagiert worden wäre die
Bahn von Wernigerode über Benneckenſtein
bis Ellrich zu führen und dort in die bereits
beſtehende Strecke Nordhauſen Northeim
einmünden zu laſſen Längere Zeit verging
mit der Prüfung dieſes Abänderungsvor
ſchlages inzwiſchen trat eine Periode wirt
ſchaftlicher Rückſchläge ein und der Plan
einer Harz Normalſpurbahn wurde als vor
ausſichtlich unrentabel zu den Akten gelegt

Da griff die Privathand die Vereinigte
Eiſenbahn und Betriebsgeſellſchaft ein und
ihr wurde bereits am 27 Mai 1896 für das
preußiſche Gebiet die Konzeſſion erteilt
zum Bau einer Eiſenbahn von 1 Meter

Spurweite von Nordhauſen nach Wernige
rode mit einer Abzweigung nach dem
Brocken gleichzeitig mit dem Recht zur Ein
ziehung und Beſchränkung des Grundeigen
tums nach Maßgabe der geſetzlichen Beſtim
mungen Bald danach folgte die braun
ſchweigiſche Konzeſſion

Die Gründung der Geſellſchaft erfolgte am

Als Organ der ſtaatlichen Wohnungs
politik hat die Mitteldeutſche Heimſtätte die
Förderung der Kleinſied lungſchon immer als eine ihrer Hauptaufgaben
betrachtet Jſt doch die Kleinſiedlung die
beſte Wohn und Siedlungsform für den
deutſchen Arbeiter Der Kleinſiedler erhält
für etwa das gleiche Geld nicht nur ſtatt
einer Mietwohnung Eigentum ſondern
er iſt durch die Kleintier und Gartenwirt
ſchaft in der Lage ſeine Lebenshaltung zu
verbeſſern Alles das was er aus ſeiner
Kleinwirtſchaft herausholen kann an Ge
müſe Obſt Eier Fleiſch uſw braucht er
nicht zu kaufen wodurch eine Kaufkraftſteige
rung erreicht wird Zu jeder Siedlerſte
gehört ein Hausgrundſtück mit 600 bis 1300
Quadratmeter Land und geeignete Stall
räume Jn den letzten Jahren konnten die
Siedlerſtellen auch mit dem erforderlichen
Jnventar Geräte Bepflanzung Kleintiere
verſehen werden Die Mitteldeutſche Heim
ſtätte gibt die Siedlerſtellen nach Ablauf der
dreijährigen Probezeit als Reichsheimſtätten
aus wodurch die Siedler einen Schutz gegen
unberechtigte Zwangsvollſtreckungen wegen
perſönlicher Forderungen genießen

Seit der Machtübernahme konnte die
Mitteldeutſche Heimſtätte nach ihren Plänen
und Zeichnungen im Kreiſe Weißenfels über
200 ſolcher Kleinſiedlerſtellen errichten 1933
wurden 106 Stellen durchgeführt in
Weißenfels ſelbſt 82 Stellen für die als
Träger die Stadt auftrat in Granſchü tz
und Schkortleben ie 12 Stellen unter
der Trägerſchaft der Mitteldeutſchen Heim
ſtätte Von nun an trat die Mitteldeutſche
Heimſtätte ſtets nicht nur als Betreuerin
ſondern als öffentliche Trägergeſellſchaft
auf Jm Jahre 1934 folgte Hohenmöl
ſen mit 22 Stellen 1936 Granſchütz mit
12 Stellen Weißenfels 49 Stellen 1937
Wählitz mit 6 Stellen und Weißenfels
11 Stellen Außerdem wurden 9 Eigenheim
und Eigenſiedlerſtellen treuhänderiſch er
richtet Es ſind weiterhin rund 200 Stellen
geplant die im Jahre 1938 in Angriff ge
nommen werden ſollen Davon werden etwa
100 Stellen für welche weſentliche Vorarbei
ten ſchon geleiſtet ſind bereits im zeitigen
Frühjahr begonnen werden Die Siedler
müſſen ſtets im Beſitze des Eignungs
ſcheines des Gauheimſtätteramtes der
DAF ſein bzw auf Grund der neuen
Kleinſiedlungsbeſtimmungen die Eignung
als Siedler nachweiſen

Die Kleinſiedlungen wurden durch Reichs
bürgſchaften für die II Hypotheken und in
vielen Fällen auch mit billigen Reichsdarlehen
eſördeyt Die Kreisſparkaſſe hat meiſt die

Und II Hypotheken zur Verfügung geſtellt
insgeſamt allein für Kleinſiedlungszwecke weit
über 114 Millionen Reichsmark Das Ent
gegenkommen der Gemeinden fand vielfach
darin ſeinen Ausdruck daß der Landkaufpreis
ſoweit die Gemeinden das Land abgeben konn
ten nicht bar bezahlt werden mußte ſondern
zu günſtigen Bedingungen a det
wurde DOft wurden auch die Auſſchließungs

koſten von den Gemeinden ganz übernommen

25 Juni 1896 zu Berlin das Grundkapital
wurde auf 5,5 Millionen RM feſtgeſetzt
der Aufſichtsrat wählte als erſten Vorſtand
den 1 Bürgermeiſter Schuſtehrus Nord
hauſen Direktor Barnewitz Berlin und
Baurat a D Sobeczko Nordhauſen Die
Geſellſchaft hatte ihren Sitz in Nordhauſen
der Betrieb wurde einem oberſten Betriebs
leiter in Wernigerode übertragen Seit
1916 iſt die Führung der Verwaltung und des
Betriebes in Wernigerode vereint
Der Bau der Harzquerbahn als reiner
Adhäſionsbahn wurde ſo energiſch gefördert
daß faſt genau ein Jahr nach der Geſell
ſchaftsgründung im Juli 1897 der Be
trieb auf der Teilſtrecke Nordhauſen Jlfeld
und wiederum ein Jahr ſpäter die Strecke
Wernigerode Dreiannenhohne Schierke
unter großem Jubel der Bevölkerung auf
genommen werden konnte

Natürlich vollzog ſich der Anfang in den
beſcheidenſten Formen Nach den Berichten
alter Nordhäuſer Bürger war man in den
erſten Jahren auf der Südharzſeite auf die
Kraftleiſtung einer alten verbrauchten
Maſchine angewieſen die den Namen Luiſe
führte und erheblich unter Altersſchwäche und
Aſthma litt ſie hieß im Volksmunde die
Schwarze Luiſe und es wurde ihr nach

geſagt daß ſie gar manchesmal den ſteilen
Berg zwiſchen Jlfeld und Thalbrauerei nicht
habe nehmen können und verſchnaufen mußte

Trotzdem iſt der Schwarzen Luiſe ein
freundliches Gedenken bewahrt geblieben Die
Freude über die neue Bahn nun erſt war
Nordhauſen wirklich zu einer Harzſtadt ge
worden war allgemein die Erleichterungen
für den Gütertransport wirkten ſich ſtark be
lebend auf die Harzer Jnduſtrie aus Der
Bahnbau wurde ohne Unterbrechungen fort
geſetzt und im Frühjahr 1899 konnte der Be
trieb auf der ganzen Strecke zwiſchen Werni
gerode und Nordhauſen durchgeführt werden
Betriebsführer war bis 1904 Direktor Rei
necke von 1904 bis 1918 Uflaker ſeit faſt
20 Jahren hat der hochverdiente Direktor
Scharnhorſt die Betriebsleitung inne

Ein nationalsoszialistisches Siedlungswerk

Heimſtätten für deutſche Arbeiter
Kleinſiedlungstätigkeit der Mitteldeutſchen Heimſtätte im Kreiſe Weißenfels

oder geſtundet Nicht zuletzt haben auch viele
Jnduſtriewerke die Anſiedlung ihrer Gefolg
ſchaftsmitglieder durch Hergabe von Werk
darlehen zu vorteilhaften Bedingungen
zum Zwecke der Reſtfinanzierung und oft als
Erſatz für das fehlende Eigenkapital gefördert
So war es durch das uneigennützige Zuſam
menwirken aller beteiligten Stellen möglich
das nationalſozialiſtiſche Siedlungswerk im
Kreiſe Weißenfels zu verwirklichen

Kataſteramk Querfurk wieder für den
ganzen Kreis zuſtändig

Querfurt Auf Anordnung des Preußiſchen
Finanzminiſters Dr Popitz werden ab 1 Ja
nuar 1938 die Gemeindebezirke des Kreiſes
Querfurt die zum Amtsgerichtsbezirk Frey
burg gehören vom Amtsbezirk des Kataſter
amtes Naumburg abgetrennt und zum Amts
bezirk des Kataſteramtes Querfurt
zurückverlegt ſo daß nunmehr das Kataſter
amt Querfurt wieder für den ganzen Kreis
Querfurt zuſtändig iſt

Wechſel in der Leitung der Zeitzer Stiftsſchule

Zeitz Die Leitung der Zeitzer Stifts
ſchule Staatliche Oberſchule für Knaben in
der erſt durch die Penſionierung des Ober
ſtudiendirektors Meyer zu Oſtern 1937 ein
Wechſel eingetreten war wird abermals eine
Aenderung erfahren Der ſeit wenigen
Monaten hier tätige Oberſtudiendirektor Dr
Dieſing iſt als Oberſchulrat nach Breslau
verſetzt worden

Merſeburg ſenkt die Gewerbeſteuer

Merſeburg Es hat ſich herausgeſtellt
daß bei den für das Steuerfahr 1937 feſtge
ſetzten Hebeſätzen der Gewerbeſteuer ein
etwas größeres Aufkommen aus dieſer
Steuer als im Vorjahr erzielt wurde Darum
hat ſich der Oberbürgermeiſter entſchloſſen
den allgemeinen Hebeſatz von 300 auf
250 v H und die Zweigſtellenſteuer von 399
auf 325 v H zu ſenken Die Herabſetzung
der Hebeſätze wirkt ſich ſo aus daß bei der
am 15 Februar fälligen Vierteljahresrate
nur der dritte Teil zu zahlen iſt

e

Benndorf Saalkreis Gemeinde
zuſagmmenlegung Der Oberpräſident
der Provinz Sachſen hat zum 1 April 1938 den
Zuſammenſchluß der Gemeinden Benndorf
und Bennewitz zu einer Gemeinde mit dem
Namen Benndorf Saalkreis ausgeſprochen
Das zur Zeit beſtehende Ortsrecht bleibt in
den beiden Gemeinden bis zum 30 Juni 1938
in Kraft Die Gemeinden Gröbers Os
münde und Schwoitſch werden ebenfalls zu
einer Gemeinde mit BeGröbers zuſammengelegt

Montag 27 Dezember

Die Prüfung beſtanden
Beim alten Dobbrick Gutsbeſitzer auf

Müggental ſtellte ſich der junge Landwirt
ſchaftseleve zur letzten Entſcheidung perſönlich
vor und wurde eingehend auf Herz und Nieren
geprüft Sie gingen über den Hof ſchauten in
Scheunen und Ställe und unterhielten ſich

Wohlwollend bot der alte Dobbrick dem
jungen Mann die Zigarrentaſche bediente ſich
auch ſelbſt Dann zückte er die Streichholz
ſchachtel der junge Mann nahm ihm das
brennende Zündholz artig aus der Hand bot

ihm Feuer und löſchte es dann ohne ſeine
Zigarre in Brand zu ſetzen

Keinen Appetit jetzt
Dobbrick

Jch rauche nicht auf dem Hof meinte der
junge Mann

Der alte Dobbrick nickte zufrieden ſtill
ſchweigend ließ er ſeine Zigarre wieder aus
gehen Der junge Mann hatte die Prüfung
beſtanden

meinte der alte

re d7jqu m

Karl bleibt der Rachwelt erhalten
Merſeburg Wie ſehr auch der Staat ſich die

Pflege der örtlichen Tradition angelegen ſein
läßt zeigt in Merſeburg ganz auffällig das
Vorhandenſein des Schloßraben Nach wie
vor iſt man bei der Regierung auch bemüht
für Karl l einen Nachfolger aus der gleichen
Familie zu bekommen Wir teilten ja ſchon
mit daß der jetzige Jnſaſſe der Rabenvilla nur
aus einer Nebenlinie des edlen Hauſes derer
von Kohlrabe ſtammt Es iſt nun eine ſchöne
Geſte des Regierungspräſidenten für die ihm
die Merſeburger Bürgerſchaft beſtimmt dank
bar ſein wird daß er den treuen Staats
beamten Karl deſſen Seele in den Raben
himmel flog deſſen Leib aber hinnieden ver
blieb hat von einem Merſeburger Konſer
vator ausſtopfen laſſen und ihm dem Raben
vater Thiede als Anerkennung für ſeine
treue Pflege des Schloßrabens überreicht hat
Dieſe Gabe iſt mit einer Bedingung ver
knüpft die die Bürgerſchaft vor allem inter
eſſiert Wenn Vater Thiede einmal von dieſer
Erde abberufen werden ſollte dann fällt der
ausgeſtopfte Karl an das Heimatmuſeum wo
er dann hoffentlich verſchont vom Motten
fraß noch lange kommenden Geſchlechtern
als leuchtendes Vorbild treuer Pflichterfüllung
dienen mag

Arbeiksmaiden auf dem Kaynsberg

Weißenfels Kaynsberg das kleinſte
Dörfchen des Kreiſes wird Sitz einer Ab
teilung des weiblichen Arbeitsdienſtes wer
den Die Stadt Oſterfeld hat Teile des
großen Nätherſchen Gutes deſſen Beſitzer
vor einiger Zeit geſtorben iſt gepachtet und
ſtellt ſie dem Reichsarbeitsdienſt zur Ver
fügung Zur Zeit werden einige Umbauten
vorgenommen Am 3 Januar wird die
Führerin der Abteilung mit ihrer Verwal
terin und den erſten acht Maiden eintreffen

Förderung des Siedlungsbaues
Eilenburg Durch die Belebung der Jn

duſtrie iſt hier eine Wohnungsnotlage ent
ſtanden die wie überhaupt im Kreis De
litzſch größer iſt als der Reichsdurchſchnitt
Es fehlen zur Zeit rund 500 Wohnungen
Dieſe Zahl wird bei weiteren Einſtellungen
von auswärtigen Fachkräften noch anſteigen
Jn einer Beſprechung der zuſtändigen Dienſt
ſtellen mit den Betriebsführern der größeren
Unternehmungen wurde feſtgeſtellt daß vor
allem die Errichtung von geſunden Sied
lungswohnungen in günſtiger Lage zum
Arbeitsplatz gefördert werden ſoll Die
Betriebsführer haben ſich bereit erklärt
durch Gewährung von Darlehen ſiedlungs
luſtigen Gefolgſchaftsmitgliedern zu einer
Heimſtätte zu verhelfen

Spendenliſte für das Winkerhilfswert

Reinhold Göhre Halle 30 RM AlfredFeurer Halle 100 RM Strubel Söhne Halle
20 RM Guſtav Kamprath Halle 300 RM

Reinhold Mennicke Halle 300 RM Hermann
Bunte Halle 250 RM Frieda SieglindMartinsberg 3 4 RM Heeresſtandortkaſſe Halle

32,70 RM Eintopf Alfred Feurer Halle
200 RM Zilmann K Lorenz Halle 500 RM
Albert Heſſe Halle 100 RM Ernſt Weinhold
Halle 500 RM Mehnert Müldener Halle

50 RM Vermeſſungsingenieur Scharf Halle
10 RM Prof Dr med A Stieda Halle20 RM C F Ritter Halle 1000 RM Glück

auf Kohlenkontor Halle 50 RM Steinmühle
Guſtav Sehrndt Halle 40 RM Gerhard Roſen
baum Halle 7 RM Zwirner Zöllner Halke

25 RM Franz Werner Lafontaineſtraße 21
50 RM Edeka Großhandel Halle 200 R
F R Rein Rohprodukte Halle 25 RM

Winterſporfwetterbericht der 55

Harz Brocken Minus 6 Grad heiter Geſamt
ſchneehöhe 50 Zentimeter Neuſchnee 1 Zentimeter
vereiſt nur Schi möglich Braunlage Rodelhaus
Minus 10 Grad bedeckt Geſamtſchneehöhe 28 Zentt
meter kein Neuſchnee verharſcht Schi mäßig Rodel
gut Schierke Slalomhang Minus 9 Grad heiter
Geſamtſchneehöhe 20 Zentimeter Neuſchnee 2 Zenti
meter verharſcht Zchi mäßig Rodel gut StAndreasberg Ort Minus 7 Grad heiter Geſamt
ſcheehöhe 20 Zentimeter kein Neuſchnee verharſcht
Schi mäßig Rodel gut Hohegeiß Benneckenſteim
Minus 8 Grad bedeckt Geſamtſchneehöhe 12 Zentt
meter Neuſchnee 1 Zentimeter verharſcht Schi unt
Rodel ſtellenweiſe gut

Autobahnen ſchnee und eisfrei

Magdeburg Die Reichsautobahnen Ber
lin Magdeburg Hannover und Halle
Leipzig Nürnberg ſind wie die Reichsſiber
wachungsſtelle für das Straßenweſen m t
ſchnee und eisfrei Auch auf den R
ſtraßen tauen die letzten Glatteisſtellen Nu
im Südharz iſt vereinzelt noch mit Ver

g l kehrsſtörungen auf tauenden Schnee und
Eisdecken zu rechnen
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Das Wesen der Schadenverhütung

Neue Einſtellung eines jeden
Merkſätze für die Bevölkerung zur Vermeidung von Schäden

von dem Kreisſachbearbeiter
einzelnenEs iſt nicht Privatſache des

Menſchen ob er geſund oder krank ob er
mehr oder weniger leiſtungsfähig iſt und
ſein Hab und Gut verloren geht oder nicht
Deutſchland ſteht immer noch in einem ihm
aufgezwungenen Kampf um Rohſtoffe der
den Einſatz jeſses Voltsgenoſſen fr dieſen
Kampf an jedem Tage und an jedem Orte
verlangt Jeder gebrochene Arm
oder Fuß jede fahrläſſig zugezogeneLungen Herz oder Nierenertrankfung
jedes abgebrannte Haus oder verſchlenderte
Möbelſtück jeder von Ratten Mäuſen oder
Kornkäfer gefreſſene Zentner Getreide jedes
zertrümmerte Auto jedes auf der Straße
überfahrene Kind jedes durch Leichtſinnausgeſchoſſene Ange ſind nicht nur Verluſte
für die davon betroffene Familie ſondern
Verluſte unſerer Volkstkraft und unſeres
Voltsvermögens Faſt jede Zeitung berich
tet täglich über irgendeinen Unglücksfall
oder Brand Da leſen wir u

Beim Spielen am Herd verbrannt Beim Herumſpielen am Herd
tam die zehnjährige Gertrud Sch den
offenen Feuer zu nahe ſo daß ihre Kleider
in Brand gerieten Das Mädchen lief
ſchreiend auf den Hof wo die Flammen
ſchließlich Erſtickt werden konnten Mit
ſchweren Brand wunden am Kopf und
Körper wurde es ins Krankenhaus ge
bracht wo es unter fürchterlichen Schmer
zen ſtarb

Der Tod am Weihnachtsbanum
Jn G verſchaffte ſich während einer
kurzen Abweſenheit der Mutterder dreifährige Sohn Streichhölzer und
zündete die Kerzen des auf dem Fußboden
ſtehenden Chriſtbaumes an Hierbei müſſen
die Kleider des Knäbleins Feuer gefangen
haben Auf die heftigen Schreie hin fan
den die Hausbewohner das arme Kind
brennend auf dem Sofa liegend vor Die
FJlammen tonnten erſtickt werden doch iſt
das Kind noch am ſelben Tage im Kranken
haus an ſeinen ſchweren Verbrennungen
verſchieden

Tödlich verbrüht Jn einem nunhewachten Augenblick riß das jährige
Söhnchen der Familie G einen Topf mit
ſiedender Milch vom Kochherd herab Das
Kind erlitt ſchwere Brand wunden und ſtarb
unter qualvollen Schmerzen

Vorfahrtrecht achten Ein Mo
torradfahrer fuhr auf der Kreuzung Hohen
lohe und Revaler Straße dem von rechts
kommenden Laſtzug zwiſchen Laſtwagen
und Anhänger in die T iteng Er wurde mit
ſeinem Motorrad zwiſchen Wagen und An
hänger durchgeſchlendert und blieb auf der
anderen Seite unter dem Vorderrad des
Anhängers liegen Der Fahrer und ſein
Begleitfahrer auf dem Soziusſitz wurden
ſchwer verletzt
Eingetretene Unf älle Arm und Bein

Hrüche beim Rodeln und Hinfallen auf dem
glatten Bürgerſteig Verletzungen oder Ver
luſt des Auges durch Schneebälle Ueber
fahren der Fußgänger die mit Weihnachts
vafeten beladen den Fahrdamm gedantken
los überquerten Ausrutſchen und Zu
ſammenfahren der Fahrzeuge auf den glat
ten Straßen Jm Jahre 1936 entſtanden im
Straßenverkehr 264 000 Unfälle Tieſe
Unfälle f forderten 8490 Tote und 174 000
Verletzte Außerdem zählt Deutſchland jehesJahr etwa S Betriebstote 1 000 600 Ar
beitsverletzte 3000 bis 4000 tödliche Kinder
unfälle 25000 Unfalltote 2500 Menſchen
ſterben durch Ertrinken 50 000 an Tuberku
loſe 1090 000 an Krebsleiden 110000 an
Kreislaufſtörungen

Viele Milliarden Volksvermögen ver
ſchlingen die Sachſchäden Wir verlieren
jährlich durch Verkehr zſchäden etwa
2 500 000 000 RM Betriebsunfälle etwa
J ,r
Letete Meldung

Winkerſpork Wetterbericht der 55
Thüringen Jnſelsberg Nebek Minus 9 Grad

Geſamtſchneehöhe 33 Zentimeter Neuſchnee 2 Zenti
nieter Schnee bereift Schi und Rodel gut Ober
hof bedeckt Minns 8 Grad Geſamtſchnechöhe
S jentimetier Reuſchnee 5 Zentimeter Pulver

Schi und Rodel ſehr çcut Schmücke bedeckt Minus
8 Grad Geſamtſchneehöhe 40 Zentimeter Neuſchnee
3 Zentimeter Firnſchnee Schi und Rodel ſehr gut

Sächſiſches Gebirgsland Klingenthal heiter
Minus Grad Geſamtſchneehöhe 60 Zentimeter kein
Neuſchnee Pulver Schi und Rodel gut Ober
wieſenthal Nebel 6 Grad Geſamtſchneehöhe
38 Zentimeter NReuſchnee 4 Zentimeter Pulver Schi
und Rodel aut

Schle ſche Gebirge

Minus

Andreasbaude Nebel Minus
15 Grad GBeſamtſchneehohe 45 Zentimeter Neu
ſchn Schnee bereift Schi und Rodel ſehr gutS vreiverhan bedeckt Minus 9 Grad Geſamtſchnee

höhe 25 Zentimeter Neuſchnee J Zentimeter Pulver
Schi und Rodel ſebr gut Neue Zchleſiſche Baude
Nehbel Minns 13 Grad Geſamtſchneeböhe 75 Zenti
meter Neuſchnee niimeter Pulver Zchi und
R odel gut Vrückenberag bedeckt Minus j6 Grad
Geſamtſchneehöhe Zentimeter kein Neuſchnee
Schnee gekornt Schi und Rödel gut

Alpen armiſch Partenkirchen bedeckt Minus
S Grad Geſamtſchneehohe 2 Zentimeter Neuſchnec
16 Zentimeter Pulver Zechi und Rodel ſehr gut
Verchtesgaden Nebel Minus 3 Grad Geſamtſchnee
höhe 26 Zentimeter Neuſchnee 11 Zentimeter Pulver
Zchi und Rodel gut Oberſtdorf bedeckt Minus

Grad Geſamtſchneehöhe 21 Zentimeter Neuſchnee
12 Zentimeter Pulver Schi und Rodel ſehr gut
Zuagſpitze Schneefernerhaus wolkig Minus
11 Grad Geſamtſchneehöhe 420 Zentimeter Neuſchnee
30 Jentimeter Pulverſchnee Schi und Rodelt ſehr gut

Schwarzwald Feldberg heiter Minus 10 GradGeſamtſchneehöhe 30 gentimeter tein Neuſchnee ver
harſcht Schi und Rodel gut

der Reichsarbeits gemeinſchaft für
2 500 000 000 RM Schädlingsfraß von Rat
ten Mäuſen Inſ kten in Feld Wald und
Haus 2 500 000 000 RM Verderb und Ver
geudung von Nahrnngsmitteln 1 500 000 000
Reich mark den Aufwand der Krankenkaſſen
1 000 o 000 R Brandſchäden 440 000 000
Reichsmark den Aufwand der Berufsgenoſ
ſenſchaften für Heiltoſten und Unfallrenten
250 c n RM insgeſamt 10 650 000 000
Reichsmark

Wenn jeder von uns überlegt daß dieſe
Werte einen ungeheuren Deviſenverluſt dar
ſtellen da ein Teil der vernichteten Rohſtoffe
vom Ausland mit Deviſen gekauft werdenTeil aber für unſere Volksmuß der andere
wirtſchaft eine Rohſtofflücke bildet dann
wird jeder Deutſche verſtehen warum wir
heute dieſe Schäden bewußt bekämpfen Wir
ſind es dem Vierjahresplan ſchuldig Roh
ſtofſfe zu erhalten und nicht in leichtſinniger
Art und Weiſe in dieſer Höhe zu vernichten
Früher glaubte der Marxiſt daß jeder Scha
den gar kein Schaden für ihn ſei da ja die
Verſicherung den Schaden bezahle Das war
ein großer Jrrtum Keine Verſicherung kann
dein Leben deine Geſundheit bezahlen Wasdie Verſicherung zahlt ſind Beiträge die
heute einen Teil unſeres Volksvermögens
bilden Heute gilt es unſer Volksvermögen
zu vermehren Vor 50 Jahren hatten wir ein
Volksvermögen von 320 Milliarden RM
1932 nur ein Volfsvermögen von 150 Mil
liarden RM ein Beiſpiel wie leichtſinnig
mit unſerem Volksvermögen in den letzten
Jahren gewirtſchaftet wurde

Die Schadensverhütung will eine neue
Einſtellung jedes Menſchen zu jedem Schaden
den er erleidet oder anrichtet Schadenver
hütung iſt praktiſcher Nationalſozialismus
des täglichen Lebens zum Wohle des Vater
landes Vier Werte beſitzt jeder Menſch
um ſeinem Volke zu dienen

Das Leben ſeine Geſundheit ſeine Ar
beitskraft und ethiſchen Werte und ſein
Hab und Gut Dieſe vier Werte gilt es
in den kommenden Jahren zu erhalten
Wir brauchen dieſe Werte denn aus deinem
Leben kommen alle Fähigkeiten für dein
Volk die Geſundheit iſt die Tragfläche des
Lebens deine Arbeitskraft und ethiſchen
Werte ſind an jedem Arbeitsplatz unent
behrlich und die Wertmeſſer deiner
Leiſtung dein Hab und Gut iſt das Mittel
um die notwendigen Lebensbedürfniſſe zu
beſtreiten
Zur Vermeidung von Schäden

weiſe ich deshalb im Jntereſſe der
geſundheit auf folgende Sätze hin

aller Art
Volks

Die Fahrbahn den Fahrzeugen

Wenn bei der Erläuterung der neuen
Straßen Verkehrs Ordnung in der Haupt
ſache von den Rechten und Pflichten der
Kraftfahrer geſprochen wird ſo ſoll das
noch lange nicht bedeuten daß der Fuß
gänagcr ſtiefmütterlich behandelt wird oder
daß ihn die neue Straßen Vertehrs Ordnung
nichts angeht Jm Gegenteil auch ihm iſt ein
beſonderer Abſchnitt gewidomet Die Be
ſtimengen für das Verhalten der Fußgänger
ſind im weſentlichen nicht geändert worden
Die eindentige Vorſchrift des Abſatz 1 im
S 37 der St V daß Fußgänger die Geh
wege benutzen müſfſen ſoll zunächſt ein
mal ein Hinweis für alle Fußgänger ſein
daß die Fahrbahn den Fahrzeugen gehört

Fußgänger die die Fahrbahn
dieſe auf dem kürzeſten

Wege mit der nötigen Sorgfalt und ohne
jeden Aufenthalt zu überſchreiten haben

Wie der Fußgänger vom Kraftfahrer mög
liche Rückſicht fordern kann ſo muß auch der
Wagenlenker Verſtändnis bei den Fuß
gängern finden Vielfach aber wollen
mutige Fußgänger durch langſames und

oft abſichtlich verhaltenes Ueberaueren des
Fahrdammes beweiſen daß ſie vor einem
Kraftfahrzeng keine Angſt haben Offenſicht
lich ſchikanöſes Verhalten eines Fußgängers
auf dem Fahrdamm iſt ſtrafbar wird er voneinem Kraftwagen dabei angefahren ſo kann
er ſogar für den durch ſein verkehrswidriges
Verhalten angerichteten Schaden haftbar ge
wacht werden die Fußgänger ſollen auch
nicht die Geſchwindigteit eines ankommenden
Kraftſahrzenges unterſchätzen Leichtſinnige
die noch ſchnell über den Fahrdamm zu kom
men verſuchen laufen dabei oft genug in den
fahrenden Kraftwagen hinein oder zwingen

daß alſo alle
benutzen müſſen

den Fahrer zum ſcharfen Bremſen Der
Kraftwagen kann dann ſchnell einmal ins
Ruiſchen kommen und Schleudern und ge
fährdet dadurch wieder andere Paſſanten
oder Fahrzenuge

Jm allgemeinen gilt alſo die Regel daß
der Fußgänger die Bürgerſteige benutzen
muß Hier gibt es aber Ausnahmen die in
Zutunft ſtreng beachtet werden müſſen
Wenn Fußgänger Gegenſtände mitführen
die den übrigen Fußgängerverkehr behindern
oder geſfährden können dürſen ſie nicht auf
dem Bürgerſteig gehen ſondern müſſen die
äußerſte rechte Seite der Fahrbahn benutzen
So dürfen z B Fenſterputzer mit ihren lan
gen Leitern oder Schornſteinfeger mit ihren
Arbeitsgeräten oder andere die einen ſper
rigen Gegenſtand tragen nur auf der Fahr

tragen werden den Fremdenverkehr

u

zu jedem Schaden
aller Art im Jntereſſe der Volksgeſundheit
Schadenve rhütung im Saalkreis Tiller

Für Fahrer
Fahre mit deinem Auto nicht auf der

Mitte der Landſtraße ſondern ſtets rechts
Beachte das Vorfahrtsrecht Ueberhole
nicht um zu beweiſen daß dein Wagen
ſchneller fährt Die Straße von Ammendorf
nach Halle iſr keine Autorennbahn Die Be
völkerung nennt ſie Todesſtraße Fahre nie
wenn du Alkohol getrunken haſt Du ver
lierſt ſonſt den Führerſchein Fahre als
Radfahrer nur hintereinander nicht nebenein
ander Ziehe vor jeder Ecke rechtzeitig den
Richtungspfſeil Fahre langſam und über
hole nicht wenn die Landſtraßen nach Schnee
Regen und Froſt ſpiegelglatt ſind Vaſſe ne
einen Laſtkraftwagen nachts auf der Land
ſtraße ſtehen Gib rechtzeitig Warnſignale

Für die Bevölkerung
Ueberprüfe ſofort deine elektriſchen An

lagen und Gasleitung Laſſe alle Schäden
auch am Stecker vom Fachmann ausführen
Halte im Hauſe ſtets einen Eimer mit Waſſer
bereit Als Löſchgerät genügt ein alter Beſen
ſtiel an dem ein Lappen befeſtigt iſt Feuer
patſche Entferne alles was ſchnell Feuerfängt aus der Nähe des Ofens Holz Papier
Striümnpfe Benzin Petrolenm Streichhölzer
Der ien iſt kein Garderobenſtänder Stelle
Benzin Streichhölzer Spiritus und Petro
leum an einen kühlen Ort jedoch ſo daß kein
Kind dieſe Dinge erreichen kann Beſorge
dir für Brandwunden eine Brandbinde
Sammle Altpapier in einem Papierſack Stelle
auf den Hof neben die Müllkäſten eine Schalen
kiſte und einen Knocheneimer Richte in deinem
Hauſe ſofort einen Sammelkeller mit einer
Kiſte für Altmetalle und Papier ein

Warte vor dem UUeberqueren einer Straße
ſolange bis alle Autos vorbei ſind ſonſt
wirſt du überfahren Gehe ſtets gerade und
nur an der Ecke über die Straße Dort haſt
du die beſte Ueberſicht über den Verkehr
Warte an der Halteſtelle der Straßenbahn auf
dem Bürgerſteig und nicht auf dem Fahr
damm ſonſt wirſt du überfahren Springe
nie auf eine fahrende Straßenbahn Du wirſt
ſonſt überfahren Gucke nicht nur nach
rechts oder links ſondern auch nach hinten
wenn du in eine Queorſtraße gehſt und dieſe
überſchreiten willſt Das Auto das ſchnell umdie Ecke fährt kann dich ſonſt überfahren
Streue bei Schnee und Glatteis ſofort Sand
oder Viehſalz Bewahre beim Rodeln den
nötigen Abſtand Wer in andere Schlitten
hineinfährt handelt gewiſſenlos und kann ſich
ein Bein brechen Meldet alle rückſichtsloſen
Fahrer und Fußgänger die den Verkehr ge
fährden dem nächſten Polizeirevier zur Be
ſtrafung oder Verkehrserziehung

Der Verkehrsfachmann hat das Wort
Was das Millionenheer der Fußgänger zu beachten hat

bahn gehen Sie müſſen dabei ſelbſtverſtänd
lich die nötige Rückſicht auf den Fahrverkehr
nehmen

Krankenfahrſtühle und Kinderwagen die
ihrem Beftimmungszweck dienen dürfen auf
den Gehwegen geſchoben werden

Kraftfahrzeng Vormerkſcheine

Für ausländiſche Perſonenkraftwagen kön
nen vom 1 Januar 1938 ab bei jeder Grenz
zollſtelle auf mündlichen Antrag Kraftſahr
zeug Vormerkſcheine mit einmonatiger Gel
tungsdauer gegen eine Gebühr von 2,50 RM
gelöſt werden Verlängerung um einen Monat
iſt möglich Nähere Einzelheiten über den
Kraſtfahrzeug Vormerkſchein enthält ein Erlaß
des Reichsminiſters der Finanzen vom 14 De
zember 1937 der in Nr 114 des Reichszoll
blatts 1937 S 798 ff abgedruckt iſt

Der Kraftfahrzeug Vormerkſchein tritt
neben die von dem Deutſchen Automobil Club
und der Jntergarant G für Grenzverkehr
erleichterung ausgegebenen ſogenannten Mo
nats Zollpaſſierſcheine die von dieſen Stellen
an beſtimmten Plätzen ebenfalls zum Preiſe
von 2,50 RM ausgegeben werden ſollen Durch
die Einführung der Kraftfahrzeug Vormerf
ſcheine iſt die Möglichkeit geſchaffen worden
künftig an allen zugelaſſenen Grenzübergängen
o hne zeitraubende Vorbereitungen und
größere Koſten die Zollförmlichkeiten zu er
füllen Es iſt zu erwarten daß dieſe Vorteile

dazu bei
zum Be

der Kraſtfahrzeug Vormerkſcheine

ſuche Deutſchlands zu heben

Verſicherungsbeiträge nicht abgeführt
Das Soziale Ehrengericht für den Reichs

treuhänderbezirk Mitteldeutſchland hatte den
Friſeurmeiſter P in S zu einer Ordnungs
ſtrafe von 200 RM verurteilt weil er die
Jnvalidenverſicherungsbeiträge für die bei
ihm beſchäftigten Gefolgſchaftsmitglieder nicht
abgeführt und dieſe außerdem unangemeſſen
niedrig entlohnt hat Nunmehr iſt dem Ver
urteilten durch das Ehrengericht bei der
Handwerkskammer in Halle u a auch wegen
der obengenannten Verſtöße die Befugnis
zum Halten und Anleiten von Lehrlingen
auf die Dauer von zehn Jahren entzogen
worden

Montag 27 Dezember

m er e
helfene
4 e vS

n

e hn J
e

I wau u S2 vAn 5742 c 47 7

O 4
Spendet kunde

Erfreuliche Ergebniſſe
des N9B S5chülerweitvewerbs

Der von der Gauamtsleitung der NSV
aus Anlaß der Mitglieder Werbewoche im
Auguſt d J durchgeführte Schülerwettbewerb
brachte eine außerordentlich rege Beteiligung
und einen großen Teil guter Arbeiten Als
Aufgabe war geſtellt in Auſſätzen Zeichnun
gen Plaſtiten uſw Eindrücke und Ergebniſſe
aus der Arbeit der NS Volkswohlfahrt dar
zuſtellen Nach eingehender Prüfung der ein
gegangenen zahlreichen Arbeiten konnte die
Prüfungsktommiſſion 377 Schülerarbeiten aus
allen Kreiſen des Gaues und aus allen Schnul
arten mit einem Buchpreis auszeichnen Für
Gemeinſchafisarbeiten wurden 10 Schultlaſſen
mit einem Bild von Reichsminiſter Dr Goeb
bels bedacht Die Preiſe gelangen kreisweiſe
nach Möglichkeit noch vor Weihnachten zur
Verteilung

Der Stundenplan für den Januar iſt ferkfig
Neue Lehrgänge der Mütterſchule in Sicht

Sobald die Leiterin der Mütterſchule mit
ihren Mitarbeiterinnen von Freyburg heimge
tehrt ſein wird wo ſie zuſammen die Weih
nachtspauſe mit Schulung Entſpannung und
Gedankenaustauſch ausfüllen wie jedes Jahr
beginnen neue Lehrgänge in der Leipziger
Straße Säuglingspflege Freitag den
7 Januar 15 Uhr Dienstag 11 Januar
20 Uhr Mittwoch 26 Janugr 9 Uhr Kran
renpflege Dienstag 4 Januar 15 Uhr Mitt
woch 26 Januar 20 Uhr Erziehungs fragen
mit Anleitung zum Baſteln Februar Nähen
Aendern Ausbeſſern Dönnerstag 6 Ja
nuar 15 Uhr Mittwoch 19 Januar 9 Uhr
Kochen und Haushaltführung Dienstag den
18 Januar 15 Uhr Freitag den 21 Januar
19 Uhr Kochen u Haushaltführung 2 Teil
Dienstag 4 Januar 19 Uhr Donnerstag
6 Januar 19 Uhr

Die Sprechſtunden ſind auf vormittaus
von 10 bis 12 Uhr Montags TDienstags
Mittwochs Donnerstags und Freitags von
17 bis 19 Uhr feſtgelegt

Üezkx DdT

Nellkx llly der tridt Ammendorf

Uraufführung einer Weihnachiskankate
Ammendorſ Licht und klangerfüllt waren

die Fehgottesdienſte am Heiligabend und an
beiden Weihnachtsfeiertagen in der Ammen
dorfer Kirche Die Jubelbotſchaft Chriſt iſt
geboren wurde durch Wortverkündigung
durch die alten trauten Weihnachtslieder und
durch die Lieder des Kirchenchores in die Ge
meinde hineingetragen Dabei erlebte auch die
weihnachtliche Choral Kantate von Kirchen
muſikdirektor Rudolf Siebenbrodt Nun
ſinget und ſeid froh ihre Uraufführung
Ausgehend von dem ernſt dahinſchreitenden
Adventsgeſang Es kommt ein Schiff ge
laden über das wuchtig von Chor und Ge
meinde geſungene Allein Gott in der Höh ſei
Ehr hinweg bricht ſich der Weihnachsjubel
Bahn mit dem Choral Nun ſinget und ſeid
froh Orgel Geigen Ceili Blasinſtrumente
und Chor brachten unter der Leitung des
Komponiſten in feinſtem Zuſamzenklang die
Jnnigkeit und leuchtende Kraft dieſer Choral
tantate der Feſtgemeinde dar

kdF Weihnachtsveranſtaltung

Ammendorf Das am 1 Weihnachtsfeier
tag im Goldenen Adler gebotene Konzert
des Trompeterkorps der Lehr und Verſuchs
abteilung der Heeresnachrichtenſchule Halle
unter der Leitung von Obermuſikmeiſter
Baer brachte für die NS Gemeinſchaft
Kraft durch Freude in Ammendorf wieder

einen großen Erfolg Das Muſikkorps brachte
durch ſein in feinſinniger Weiſe auſgeſtelltes
Programm das insbeſondere beliebte Walzer
und Märſche enthielt eine frohe Feſtſtimmung
in das vollbeſetzte Haus Jn ſeiner Be
grüßungsanſprache betonte unter anderem der
Leiter der NSG KdF Pg Bahn daß
dieſe Veranſtaltung der größte Erſolg des V
zen Jahres in Ammendorf wäre Jm A nſchluß an das Konzert wurde bis in die
frühen Morgenſtunden fleißig getanzt außer
dem gab das Muſikkorps noch manche ſchöne
Konzerteinlage

ſchen

geſd
fort
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Walter Vollmer

Die Freunde
Unter Tage am Füllort des Hauptſchach

tes laufen aus allen Revieren die im Bogen
lampenlicht glitzernden Gleiſe der Kohlen
bahnen zuſammen Die ganze Schicht hin
durch ſauſen und brauſen im zugigen Schacht
die hohen Förderkörbe auf und niedöer eiſer
nen Rieſen gleich die unabläſſig Kohlen
frachten ins Licht des Tages ſchleppen

Hier wo die Welt nie ſtill wird vom
dröhnenden Eiſengepolter der Wagen von
Maſchiniſtenrufen und klingenden Signalen
bediende Heinrich die Schwebebühne Manch
mal gab es Pauſen in der Förderung ent
weder weil ein Zug ausblicb oder Langholz
vorſichtig gefördert wurde ſo daß er ver
ſchnaufen und den immer rutſchenden Hoſen
gürtel feſter anziehen konnte einige Minu
ten des Atemholens die er meiſtens dazu be
nutzte Freund Karl an der Weiche etwas zu
zurufen worauf dieſer die Antwort nicht
ſchuldig blieb

Karl öu elender Lappen aus der Langen
ſtraße Rühr mir die Grete nicht an

Sie wird ſchon wiſſen an wen ſie ſich zu
halten hat

Treffe ich euch beide dann ſoll s gehagelt
haben

Sieh an Du und Grete Ach du jäm
merlicher

Jedesmal wenn ſie dann richtig anein
andergerieten brüllte die Stimme des För
deraufſehers in ihr Streitgeſpräch Auf
paſſen Maulhalten Kerls und ein Kohlen
zug ſchob ſich heran Karl warf die Weiche
herum und Heinrich legte die Schwebebühne
dem polternd niederſauſenden Korb vor die
Fallgitter aber die Blicke hin und her zwi
ſchen den beiden ſetzten jedesmal das Streit
Prrei noch eine Weile ſtumm und giftig

rt

Das geht nicht Förderaufſeher hatte
der Steiger wiederholt geſagt Wir müſſen
die beiden trennen Dieſe jungen Burſchen
hole der Teufel

Aber der tat es nicht und ſie wurden auch
nicht getrennt und es war klar daß ſie über
kurz oder lang um dieſes Mädchens willen
einander in öte Haare geraten mußten

Wieder einmal war der Sturm der För
derung mit Klingen und Stürmen ver ebbt
als Heinrich gewohnheitsmäßig ſeinen Leder
riemen anzog die Mütze in den Nacken ſchob
und Karl anrief der allein an der Weiche
ſtand

Karl antwortete dieſes Mal nicht Er
bückte ſich und Heinrich ſah von weitem daß
er ſich ſchimpfend mit der Weiche abmühte
Einmal blickte er kurz herüber weiß Gott
was es da gab daß er brummire und dabei ſo
merk würdige Bewegungen machte

Langſam kam Heinrich über die Gleiſe
heran Sieh an da müht ſich der andere mit
ärgerlich böſem Geſicht ſeinen Fuß aus der
eiſernen Klemme der Schienen zu befrien
Feſtgetreten hatte er ſich und Heinrich
meckerte ſpöttiſch Ja wenn jetzt diz Grete
hier wäre und kam dabei näher um ſich
dieſen Anblick nicht entgehen zu laſſen

Karl ſtöhnte und brummte Der Schweiß
ſtand ihm auf ſeinem kohlengrauen Geſicht
Um nichts in der Welt hätte er Heinrich um
Hilfe gebeten aber der riß plötzlich die Hände
aus den Taſchen und pfiff durch die Zähne
Jm fernen Gewölbe ſurrte es von Revier
ſieben heran Die elektriſche Oberleitung ſang
leiſe in den Wettern dröhnte das rauſchende
Rollen eines fahrenden Zuges den die Ma
ſchine vor ſich herſchob um ihn über die Weiche

h
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Die Schule für

binweg an die Schwebebühne zu drücken Jm
gleichen Augenblick hatten beide die Gefahr
der Lage erkannt Karl ſah hilfeflehend auf

Jn der Kurve konnte der Maſchiniſt die
Lage nicht überſehen mit einem Sprung
ſtand Heinrich bei dem andern und riß ihn
hoch zerrte und zog an ſeinem Fuß herum
ach der ſaß feſt wie in einem Schraubſtock
Karl ſchwieg aber wie er ſich auf Heinrichs
Rücken ſtützte durchlief ihn ein lerſes Zittern
Lauter rollte der Zug in der Förderbahn

Hilft nichts Karl Ruhig bleiben ganz
ruhig Er fährt dich nicht tot

Das ſagt man ſo Kein Menſch war weit
und breit der helfen konnte Heinrich lief
dem Zug entgegen und winkte mit rotem Licht
in der Kurve aber der Zug war viel zu lang
als daß der Maſchiniſt das Haltezeichen hätte
ſehen können Wäre nur die Strecke gerade
geweſen

Heinrich Heinrich
Ruhig Karl Er iſt noch lange

nicht da
Jn weiten Sprüngen lief Heinrich zurück

Er überlegte ſchnell Hier ſteht ein Leerzug
da der Stoß dazwiſchen kommt er Skit
wärts iſt nichts zu machen verdammte
Enge hier von vorn den erſten Wagen
umwerfen

Heinrich Wink ab
gegen

Karl zerrte verzweifelt an ſeinem Fuß
glänzender Angſtſchweiß ſtand auf ſeinem
Geſicht gleichmäßig öröhnend polterte der
Zug heran Was galt ihm jetzt noch Grete
was galt alle dumme Feindſchaft in dieſem
Augenblick Herrgott auf Heinrich kam jetzt
alles an Der Zug durfte die Weiche nicht
erreichen

Heinrich laß mich nicht im Stich
Als ob der nicht ſeine Pflicht gekannt

hätte Da die Lichtzeichen zwecklos waren
blieb ihm nur noch eins ein gefährlich s
Opfer ein geradezu waghalſiger Verſuch öden
Zug abzuſtoppen ni der Enge Keuchend ſtol
perte er heran und auch ihm ſang das gleich
mäßige Rauſchen der Oberleitung wie ſingen
des Blut im Kopf er fiel verlor die Mütze
erhob ſich wieder und lief auf Tod und Ver
derben dem Zug entgegen in die Enge hin
ein wo ſchon die Erſenfläche des erſten Wagens
im Lampenlicht aufglänzte

Siebzehn flüſterte er
Kohlennummer des Wagens
ſiebzehn

Damit bückte er ſich und ſchob das lange
Schalholz entſchloſſen unter den Wagen

Feſthalten Feſthalten ſchrieKarl als ob Heinrich das nicht gewußt hätte
der ſeine ganze junge Kraft geſchickt dem
Wagen entgegenwarf das ſplitternde Schal
holz hob und ſich ächzend dagegenſtemmte ſo
daß ſich der Wagen hob ſchleifte umd ihn
zurückſtieß Wenn er jetzt ſelber fiele

Aber es ging gut noch ging es gut Schon
dröhnten die Schritte der Kameraden die den
Vorfall von weitem geſehen hatten Sis rie
fen etwas das Heinrich nicht verſtand denn
das Schalholz hatte ihn jetzt gepackt und
drückte ihn nieder Polternö fiel der Wagen
vom Gleiſe öden Zug entlang lief ein Stoßen

in weitem Bogen ſtürzte öer zweite Wagen
zur Seite an den haltenden Leerzug heran

Lauf ihm 2ent

Das war dte
Komm her

da ſtoppte die Maſchine während die Halle
weithin vom Gedröhn der übereinander
ſtürzenden Wagen wioöerhallte

Heinrich durchzuckte eine raſende Freude

re
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Englands motoriſierte Armee

er ſchrie auf dann ſchlugen ihn Eiſen und

e

Im Woolwich Arsenal in London befindet sich der am strengsten behütete Platz des englischen
mperiums Hier werden die Instruktoren für Englands moiſorisierte Armee ausgebildet ung

mit den Geheimnissen der Tankwaffe vertraut gemacht
Traktor der Armee beim Nehmen eines Hindernisses auf dem UebungUnser Bild zeigt einen schweren

gelände des Woolwich
EGcherl Bilderdienst

S

Der Führer feierte W
Auch in diesem
Parteigenossen

S e
eihnachten im Kreiſe ſeiner alten Mitkämpfer

lahr beging Adolf Hitler das Weihnachtsfest im Kreise von alten Münchener
ie er zusammen mit mehreren Hundert bedürftigen SA Männern in den fest

lich geschmückten Löwenbräu Saal von München geladen hatte Links vom Führer sieht man
Gauleiter Adolf Wagner und ganz links Obergruppenführer Brückner Rechts Reichsschatz
meister Schwarz Echerl Bilderdienst

Holz nieder und ein Kohlenwagen über
ſchüttete ihn ſchwarz und wolkig Es wurde
dunkel vor ſeinen Augen Karl war
gerettet

Heinrich Wenn ich dir das vergeſſe
will ich ein Schuft ſein mein Lebenlang

Schönere Dankesworte fand Karl nicht
als er vor dem Bett des Kameraden ſtand

Heinrich reichte ihm die Hand Erledigt
ſagte er und ſah auf die Felöblumen die auf
den weißen Decke lagen Und für die
Blumen ſollſt du bedankt ſein

Karl errötete Er ſtrich ſich das Haar zu
rück und wußte ſich nicht zu helfen Die
ſind nicht von mir ſtammelte er Bier
und Zigarren gebe ich aus verſteht ſich aber
Blumen

Damit hinkte er zur Tür ſein Geſicht
ſtrahlte plötzlich riß ſie auf und rief Grete
Grete Komm ſchnell

Haſtig reichte er dem Freund die Hand
Gute Beſſerung Junge und humpelte eilig

nach öraußen

Wilhelm Schmidtbonn

Gehorſam bis zum Tode
Das Jahr 1813 war für die Stadt Dres

den wohl das ſchlimmſte das ſie in ihrer
langen Geſchichte durchgemacht hat Der
Kanonendonner hörte Tag und Nacht nicht
auf in allen Häuſern lag franzöſiſche Ein
quartierung die faſt täglich in der Zu
ſammenſetzung wechſelte aber nicht in dem
Anſpruch auf Raum den ſie machte und nicht
in der Laſt die ſie den Einwohnern auflud
Wer nur vor Hunger ſchwach war pries ſich
noch daß er nicht an einer der vielen Epi
demien hinſiechte Nicht daß etwa das Be
nehmen der franzöſiſchen Soldaten zudring
lich oder gar roh geweſen wäre dafür waren
die armen Menſchen viel zu müde abgehetzt
und krank Viele ſahen aus als ob ſie ſchon
an der Tür des Todes angeklopft hätten und
auf das Oeffnen warteten Sie waren kaum
noch in Verbänden zuſammengehalten jeder
irrte für ſich durch die Straßen ſuchte ſich ein
bißchen Nahrung oder einen Platz zum
Schlafen für die Nacht

Einer dieſer unglücklichen Flintenträger
denn Soldaten konnte man dieſe Schatten

von Menſchen kaum mehr nennen die einſt
ſingend und tapfer dahermarſchiert waren
kam aus den Schanzen am Ziegelſchlag zum
Pirnaer Tor herein Die Augen ſchienen
ſchon erloſchen die Wangen tief wie Gräber
der offene Mund brachte kaum Luft in die
Bruſt Mitten im Tor zu erſchöpft um
einen Schritt weiter zu tun brach der junge
Menſch nieder Er lag auf dem Rücken die
Augen aufgetan ohne daß ſie offenbar irgend
etwas wahrnahmen weder die Fuhrwerke
die von beiden Seiten unabläſſig durch das
Tor zogen noch die zahlloſen Fußgänger die
zumeiſt ihren Weg um ihn herum fortſetzten
es war ein zu gewöhnliches Schauſpiel ge

n Menſchen auf der Straße ſterben zu
ehen

Es bildete ſich endlich nur darum eine
kleine Anſammlung Menſchen weil der Sol
dat ſo mitten im Wege lag und in Gefahr
war von Pferden zertreten oder von Rädern
überfahren zu werden Keiner der Fahrer
nahm ſich Zeit abzuſteigen ſondern ſie lenk
ten ihre Tiere mit viel Geſchrei um den
Sterbenden herum Es hätte nahe gelegen
ihn zur Seite zu tragen Aber war es Angſt
von irgendeiner böſen Krankheit angeſteckt zu
werden oder ein Reſt von Ehrfurcht vor dem
Tode daß niemand den jungen Menſchen der
faſt noch ein Knabe war anrührte ſondern
daß jeder bald weiterging und es den Nach
kommenden überließ mit dieſem Problem
fertig zu werden Selbſt die Kameraden

gingen ohne Teilnahme vorwärts kaum mit
einem Blick Das war ja nur ein Schickſal
das ſie morgen oder übermorgen ſelbſt traf

Als nun der Beginn des Sterbens ge
kommen ſchien die Augen des Soldaten ſich
ſchloſſen der Kopf ſich zur Seite neigte
drängten mehr und mehr Leute heran von
der Gewalt dieſes traurigen Schauſpiels an
gezogen Die Fuhrleute haben kein Durch
kommen, ſie ſchreien lauter

Da ſchiebt ſich ein Sergeant Major mäch
tig vor ein harter Mann mit eingefallenen
Wangen und im Gegenſatz dazu ſtolz hoch
gebürſtetem ſchwarzen Schnurrbart Er ſteht
vor der erſten Reihe bückt ſich zu dem
Sterbenden hinunter und ſchämt ſich daß ein
Franzoſe im Ausland ſo ohne Haltung da
liegt Obwohl er erkennt daß er es mit
einem Sterbenden zu tun hat ſagt er un
gerührt aus ſeiner Pflicht als Vorgeſetzter

Was iſt das mit dir Du hältſt ja hier den
ganzen Verkehr auf Weißt du nicht daß
dies verboten iſt

Der Soldat mochte ein wenig die Augen
geöffnet haben um noch im Sterben wenig
ſtens mit dieſer geringen Bewegung den Vor
geſetzten zu grüßen

Das rührte den Sergeanten Zu den Um
ſtehenden aufſehend ſagte er in einem mehr
kameradſchaftlichen gutmütigen Lächeln das
ſeine weißen Zähne freiließ Jſt das denn
angenehm hier im Durchzug und unter ſo
vielen Augen zu ſterben Jch hätte mir
einen beſſeren Platz ausgeſucht

Der Soldat zuckte nur mit den Augen
lidern als wolle er ſich mit ſeiner Schwäche
entſchuldigen J m übrigen blieb er be
wegungslos liegen

Das Durcheinander und der Lärm der
Wagen wurde wüſter Da gab der Sergeant
mit harter Stimme den Befehl Auf Die
Straße frei

Obwohl in den letzten Zügen hob der
junge Soldat ſich gehorſam auf Knie und
Hände kroch aus dem Tor hinter eine
ſkhue die an der Mauer ſtand und
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Die verkaufte Frau
Ein eigenartiger Fall von Menſchen

handel hat dieſer Tage eine Warſchaue
Strafkammer beſchäftigt Der Poſtbeamte
Jan Cibola wurde zu einem Jahr Gefäng
nis verurteilt weil er ſeine bildſchöne Ehe
frau für den Preis von 300 Zloty an einen
Kollegen verkauft hatte Der Verurteilte
brauchte das Geld zur Bezahlung einer
Spielſchuld Er ſchloß mit dem Käufer
einen regelrechten ſchriftlichen Kaufvertrag
ab den er auch in der Weiſe erfüllte daß er
ſich von ſeiner Frau ſcheiden ließ und dabei
die Rolle des ſchuldigen Teils übernahm

Lösung der Denksportaufgabe
Der kluge Bedninenſcheich

Nachdem ber Prediger das erſtemal die
Zahl der Blätter genannt hatte bemerkte
der Scheich daß einige Blätter vom Winde
davon geweht wurden Als der Prediger beim
zweiten Male die gleiche Zahl nannte wie
beim erſten Male da war es natürlich offen
bar daß er nicht nur keine Allwiſſenheit ſon
dern auch eine gute Portion Dame h
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Meine erſte Kindheit
Am Osborne Park grenzte eine andere

ausgedehnte Parkanlage Die Vordertore der
beiden großen Beſitzungen ſtanden einander

enüber Schloß Norris hieß der nachbar
che Landſitz den Kaiſerin Friedrich Vaters

älteſte Schweſter und Mutter des Kaiſers
für einen Sommer einmal gemietet hatte

Kaiſerin Friedrich kleidete ſich ganz ſchwarz
und war immer von ihren Töchtern umgeben

re Augen hatten ein außergewöhnliches
laun und ſtanden in ſchönſtem Einklang mit

ihrem entzückenden Lächeln beides war von
großer Helle und Lebendigkeit Sie behandelte
uns mit äußerſter Liebenswürdigkeit Wir
mußten ihr ſehr viele Fragen beantworten
Engliſch ſprach ſie mit ſtark ausländiſcher Be
tonung Jhre Stimme klang ſo ähnlich wie
die meines Vaters Sie war ſanft und das
R kam ganz wie bei meinem Vater ge

rollt hervor
Der kranke Kaiſer

Den nachmaligen Kaiſer Friedrich lernte
ich am Osborneſtrand kennen als er noch
Kronprinz war Er war von großem ſchönem
Wuchs und trug einen vollen braunen Bart

freundlichen Park und mit der heiteren Fülle
all des Liebgewordenen das ich bereits zu
ſchildern verſuchte Das mußte infolge Vaters
Ernennung verlaſſen werden und nun ſoll ich
in der Erinnerung an den ſchmerzlichen Ab
ſchied weiterleben Es muß ja wohl geſchehen

heute im Gedächtnis nicht anders als damals
in der Wirklichkeit

Königin Viktoria Schon damals war ſie
ein Mythus um wieviel mehr mußte ſie es
heute der rückwärts gewandten Betrachtung
ſein Jhre Wirkung war ſo anhaltend daß
man es faſt nicht glauben möchte der Planet
fahre fort ſich ohne ſie zu drehen

Den Angehörigen ihrer Familie galt ihr
Ja und Nein als etwas woran nicht zu
deuteln war als abſolut Sie ſtand nicht an

ſich in die privateſten Angelegenheiten ein
zumaſchen Sie war die machtvolle alle Dinge
dirigierendeZentralgewalt Sie war gewiſſer
maßen Wegweiſer und Richter unſerer Ge
ſchicke Sogar Mama die für unſer Gefühl
Allmächtige mußte mit Königin Viktoria
rechnen Auch ſie mußte ihren Willen ent
gegennehmen und wenn nicht geradezu und
ohne weiteres gehorchen ſo doch ihre Mei
nungsverſchiedenheit argumentieren WennSprechen konnte er mit uns nicht denn er ich bedenke was für willensſtarke und auto

war bereits ſtumm Jm übrigen war er guter
Dinge und tat ſo als ob er uns mit Sand
und trockenem Seeunkraut bombardtierte
Bei Großmama Königin

Jch dürfte etwa zwölf Jahre alt geweſen
fein als mein Vater zum Befehlshaber der
Mittelmeerflotte mit dem Sitz in Malta er
nannt wurde Das bewirkte einen plötzlichen
Wechſel in unſerer Lebensordnung

Eaſtwell wurde aufgegeben Das ſchöne
Eaſtwell mit dem großen grauen Haus im

kratiſche Naturen die beiden waren kann ich
mir vorſtellen wie ſicher gefügt Mamas Be
gründungen geweſen ſein mußten

Die großartige kleine alte Dame mit der
weißen Witwenhaube im bauſchigen ſchwarzen
Seidenkleid die ſelten ihre Stimme erhob
außer um beſtimmte Worte zu betonen war
eine ungeheure manches Mal faſt furchtbare
Macht Jhre Söhne und Töchter lebten bis
in die reifſten Jahre in Angſt vor der teuer
ſten Mama Sie gingen Diskuſſionen mit
ihr aus dem Wege vor ihrem Widerſpruch

Sag lernt die Liebe Rennen
R o MANVONIANS ne e e

c1 Fortſetzung

Man ſieht s manchem nicht an Herr
Vogel Da war einmal ein Raubmörder von
dem niemand glaubte

Herr Vogel war ſcheinbar auf die Ge
ſchichte des Raubmörders nicht neugierig Er
winkte ab und ging in ſein Privatzimmer
zurück

Der alte Schenker zuckte gleichmütig mit
den Schultern

So war das nun immer Wollte er ſchon
einmal aus der reichhaltigen Kiſte ſeiner Er
ahrungen etwas hervorkramen hatte man
ein Jntereſſe dafür

2

Sufſt Bayver betrat atemlos den Korridor
der Zeidlerſchen Wohnung Sie war die vier
Treppen hinaufgeſtürmt wie eine Weltrekord
läuferin und mußte nun erſt einen Augen
blick verſchnaufen

Da kam auch ſchon die Frau Zeidler wie
tmmer im geblümten Morgenrock den die
mannigfachen Spuren der Küche eigentlich be
reits erneuerungsbedürftig gemacht hatten

Mein Gott Fräulein Suſit ich binſchon ſooo geſpannt was das Gericht von
Jhnen wollen kann begrüßte ſie ihre Unter
mieterin und Suſi hörte deutlich die Angſt
heraus es könnte etwas ſein in das auch
fie die alte ehrbare Frau Zeidler verwickelt
werden könnte Kurt hat

Wir werden ja gleich ſehen FrauZeidler unterbrach Suſi ſie Was Kurt der
acht zehnjährige Sohn der Wirtin meinte
wollte ſie gar nicht erſt wiſſen

Suſi lief in ihr Zimmer Fran Zeidler
folgte ihr natürlich und blieb auf der Schwelle
ſtehen das junge Mädchen das den Brief
vom Tiſch genommen hatte aufmerkſam be
obachtend

Suſi las den Abſender Amtsgericht
Düſſeldorf

Düſſeldorf wieſo Düſſeldorf Was
hatte ſie mit Düſſeldorf zu tun

Das mußte beſtimmt ein Jrrtum ſein
Sie riß den Umſchlag auf faltete den

Bogen auseinander und las Las und wurde
ein wenig blaß

Frau Zeidler ſah das und kombinierte ſo
fort daß es etwas ſehr Schlimmes ſein müſſe
Sie hielt nur mit Mühe an ſich Als ſich
Suſi nun aber ſetzte und den Bogen krampf
Haft in der Hand behielt konnte ſie nicht
anders ſie mußte fragen

Um Gottes willen Fräulein Suſi was
iſt denn Sie ſind ja ganz blaß geworden

Da ſoll ein Menſch nicht blaß werden
meinte Suſi Bayer und ſah Frau Zeidler an

Was denn nur Was denn nur Herr
tt ſpannen Sie mich doch nicht auf die
olter Fräulein Suſi
Frau Zeidler zappelte förmlich auf und

ab ſo packte die Erwartung ſie
Mein Onkel iſt geſtorben

Frau Zeidlers Geſicht legte ſich ſofort in
Kummerfalten

Och das tut mir aber leid
Und ich ſoll eine Erbſchaft antreten voll

endete Suſi
An Frau Zeidler war unbedingt eine

talentvolle Mimikerin verlorengegangen Die
Kummerfalten verſchwanden im Nu und
machten einem anderen Ausdruck Platz

Na deswegen braucht man ja nun wieder
nicht blaß zu werden ſagte ſie mütterlich

Doch Erſtens kann ich mich an den Onkel
kaum noch erinnern und zweitens weiß

ſagte Der Emil iſt ein leichtſinniger Kerl
der wird s nie zu etwas bringen

Und Emil iſt der jetzt verſtorbene Onkel
Ja ein Bruder meines Vaters Er ſollte

Kaufmann werden wie mein Vater und
eines Tages iſt er ausgerückt Viel ſpäter
erfuhr mein Vater dann daß er Maler ge
worden war

Das iſt doch ein ganz anſtändiger Beruf
Fräulein Suſi erklärte Frau Zeidler Was
mein Schwager iſt der iſt auch Maler und
ich muß ſagen er verdient ganz gut Jetzt
wo die vielen Wohnungsumbauten ſind ver
dient er ſogar ſehr gut Was meinen Sie
wieviel Zimmer der im Laufe des letzten
Jahres gemalt hat

Suſi mußte lächeln
So n Maler nicht Frau Zeidler ſondern ſo einer der Bilder malt wiſſen Sie

Landſchaften und Porträts und ſo
3 on Zeidler verſchränkte die Hände überm

auch
Ach ſo verzog ſich ihr Geſicht zur Ge

ringſchätzung Dann allerdings ſo was
nennt ſich auch Maler ſtimmt

Eben und jetzt hat er mich als Erben
eingeſetzt Wie er gerade auf mich kam das
verſtehe ich nicht Jch war ungefähr zehn
Jahre alt da war er das letztemal bei meinen
Eltern Und ich weiß nur noch daß Vater
nachher ſehr ärgerlich war weil Onkel Emil
ihn angeborgt hatte

O weh
Und jetzt ſoll etwas zu erben ſein Jch

e an Schulden die ich dann bezahlen
ſo

Frau Zeidler ſchien angeſtrengt zu über
egen

Ach Gott wiſſen Sie Fräulein Suſi
wie Sie zehn Jahre alt waren das iſt
nun ſchon ein Dutzend Jahre her in der
Zeit ändert ſich vieles Wenn das Gericht
ſchreibt Sie ſollen die Erbſchaft antreten
wird ſchon was zu erben ſein Jch würde mir
das auf jeden Fall einmal anſehen

Suſi Bayer faltete nachdenklich den Bogen
zuſammen Daß der Onkel Emil geſtorben
war tat ihr leid gewiß obwohl ſie ſich kaum
noch ſeiner erinnerte

Jch werde dem Gericht ſchreiben
Frau Zeidler hob beſchwörend beide

Hände
Machen Sie das nicht Fräulein Suſi

machen Sie das um Gottes willen nicht Wenn
Sie die Erbſchaft ausſchlagen und nachher
ſtellt ſich heraus daß doch was zu erben war
ärgern Sie ſich die Schwindſucht an den Hals
Wann ſollen Sie die Erbſchaft kriegen

Uebermorgen um 11 Uhr ſoll ich auf dem
Amtsgericht in Düſſeldorf erſcheinen meinte
Suſi

Bißchen weit Düſſeldorf aber ich
würde doch hinfahren Wenn es nichts iſt
haben Sie wenigſtens ne ſchöne Spazierfahrt
gemacht Und vielleicht etwas wird s
ſchon ſein Wiſſen Sie wie meine Groß
mutter ſtarb haben wir auch alle geglaubt
es wird nichts zu holen ſein und dann
nachher hatte ſie ſechstauſend Mark im
Strumpf unterm Kopfkiſſen verſteckt Bei
Erbſchaften ſoll man nicht leichtſinnig ſein
Fahren Sie ruhig hin

Sechstauſend Mark im Strumpf unterm
Kopfkiſſen ſo altmodiſch wüxpde ja Onkel
Emil ſein Geld kaum angelegt haben falls
er welches hätte

Ganz ſo unrecht hatte Frau Zeidler

t gzitterten ſie Sie redeten zu ihr mit verhalte
nem Atem und ſelbſt in ihrer Abweſenheit
ſprach man von ihr nicht anders als mit ge
dämpfter Stimme Aus unſerer alle Autori
tät leugnenden Zeit auf Königin Viktoria zu
rückblickend kann ich nicht anders als ſtaunen
über das Preſtige das ſie beſaß Hin und
wieder kommt mir die neugierige Frage ob
ſie ihre unglaubliche autoritäre Wirkung auf
andere kannte ob ſie ſich der aus ihr heraus
entſtehenden Atmoſphäre bewußt war oh ſie
tatſächlich die Perſönlichkeit und der Mittel
punkt all der Ehrfürchtigkeit und Bereitſchaft
zum Gehorſam war Oder ob all das ledig
lich der geheimnisvollen faſt religiöſen Ver
ehrung zuzuſchreiben war mit welcher die
anderen ſie umgaben

Es iſt auch nicht weiter verwunderlich
wenn ihre Nähe uns Kindern Scheu einflößte
aber daß Große dem gleichen Gefühl erlagen
erſcheint mir ſchon außergewöhnlich Bewirkte
das die Zeit in der ſie regierte War es
weil ſie aus einer anderen Generation her
einragte oder weil ſie ſo lange den Thron
beherrſchte Oder kam es von der Welt
abgeſchloſſenheit in die ſie ſich behutſam den
Freuden des Lebens gegenüber zurückgezogen
hatte Jch kann nicht die Fähigkeit beanſpruchen den Anſturm dieſr Fragen zu be
antworten oder wenigſtens zu ſichten denn
als ich im Schatten der bedeutenden Frau
weilte war ich zu jung ſie kritiſch zu ſehen
als ich älter geworden dieſe Eignung ſchon
beſeſſen hätte wurde mir nur ſelten das Er
lebnis ihrer Nähe zuteil Zweifellos iſt daß
ſie wenn nicht eine überragende Perſönlich
keit doch eine ungewöhnliche milieuformende
Führerpotenz war Die Paläſte in denen ſie
wohnte umſchwebte eine Weihe wie von
Heiligtümern und man konnte ſich ihnen nur
mit ehrfürchtiger Scheu nahen

Eine beſondere Empfindung war es Groß
mamas Vorreiter ohne den ſie nie ausfuhr
ihrem Wagen voran die Straße herantraben
zu ſehen

Jn feierlicher Haltung in einer ſchwarzen
Livree ſaß er tadellos und makellos auf

Und da ſaß doch auf dem Fenſterbrett ein
genau ſo verflixt neugieriger Sonnenſtrahl
wie er vorhin Suſi Bayer auf der Schreib
maſchine geärgert hatte So ein vorwitziges
kleines goldenes Kerlchen das zu lachen
ſchien Heute iſt Frühlingsanfang Jetzt
wird die Welt wieder ſchön

Den ſah Suſi Bayer und dachte an die
Leute die Zeit haben Zeit und Geld in dieſe
ſchöne Welt hinauszufahren

Düſſeldorf
Düſſeldorf lag doch am Rhein Und der

Rhein jetzt zur Frühlingszeit
s müßte

Sie könnte den Brief vom Amtsgericht in
Düſſeldorf ihrem Chef zeigen Herr Vogel
würde ihr ſicher eine Woche Urlaub geben
War s nichts mit der Erbſchaft konnte man
ſich noch ein paar Tage lang den Rhein an
ſchauen und

Suſi ſtand auf
Sie haben recht Frau Zeidler ich fahre
Frau Zeidler lächelte befriedigt Sie buchte

dieſen Entſchluß auf ihr Konto und beſchloß
bei entſprechendem günſtigen Verlauf der
Reiſe daran zu erinnern daß das junge
Mädchen es eigentlich ihr zu verdanken habe
wenn aus der Erbſchaft etwas geworden ſei

Das wollt ich auch meinen Fräulein
Suſi Mit dem Schickſal ſoll man nicht ſpielen
gab ſie noch einen weiſen Rat von ſich und
zog ſich dann zurück

Eine halbe Stunde ſpäter betrat Suſi
wieder das Büro der Firma J P Schraders
Nachfolger und wurde von Schenker mit er
wartungsvoller Miene empfangen

Na was für ein Verbrechen wird Jhnen
zur Laſt gelegt Fräulein Bayer forſchte
er neugierig

Schlimm ſehr ſchlimm Herr Schenker
meinte Suſi in tragiſch gefärbtem Ton Jch
ſoll eine Erbſchaft antreten

Herr Schenker fuhr ſo heftig herum daß
er beinahe von ſeinem Hocker gepurzelt wäre

Ja ein Onkel von mir iſt geſtorben und
hat mich zur Univerſalerbin ernannt Davon
ſtand zwar nichts in dem Schreiben des Amts
gerichts aber dem alten Schenker verſetzte ſie
gern dieſen kleinen Hieb

Ja ja Der alte Buchhalterkrabbelte von ſeinem Hocker herunter und
kam auf ſie zu Schüttelte ihr beide Hände
Da da gratuliere ich Gratuliere herzlichſt

liebes Fräulein Bayer War er ſehr rreich
der Herr Onkel

Ein paar Millionen werden wohl heraus
ſchauen meinte Suſi gleichmütig

Schenker ſtarrte ſie entgeiſtert an
Ein ein paar Millionen ſtammelte

er völlig außer Faſſung Und und dann
ſind Sie ſo ſo ruhig

Wenn man ein paar Millionen erbt Herr
Schenker kann man ganz beruhigt ſein

Jch glaube wenn wenn mir das
paſſierte ich ich würde vor Freude einen
Herzſchlag kriegen ſtotterte Schenker

Na und was hätten Sie dann von den
Millionen Jſt Herr Vogel da

Schenker war auf einmal ſehr eifrig
Natürlich iſt er da er hat ſogar ſchon

nach Jhnen gefragt Er ſtürzte auf die Tür
zum Privatzimmer des Chefs los und öffnete
ſie Ließ Suſi höflich an ſich vorbei Mit
einer richtigen Verbeugung ſogar einer Ver
beugung wie er ſie ſonſt nur an Herrn Vogel
den Chef perſönlich verſchwendete Suſi nickte
ihm gönnerhaft zu eine Auszeichnung die
Herrn Schenker unendlich beglückte Man
konnte nicht wiſſen Millionärinnen haben
manchmal Launen und wenn auch nicht
anzunehmen war daß ſie gleich eine Million
verſchenkte Zehntauſend Mark wären auch
ganz ſchon

Der Traum eines ſechzigjährigen Lebens
ließ ſich damit verwirklichen Ein eigenes

übrigens nicht Bei aller Unwahrſcheinlichkeit j kleines Häuschen
wäre es doch immerhin möglich

34 haß mein Vater immer zu meiner Mutter Suſi Bayer ſah zum Fenſter hinaus
Oder auch mit tauſend Mark wäre man zu

ſrieden
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einem kräftigen Apfelſchimmel einem
jener kunſtvollen Pferdezucht die nur in eng
liſchen Stallungen geübt wird Trott trott
trott trott ſchon der Hufſchlag des Reit
tiers das dieſen feierlichen Boten der köni
lichen Ankunft trug ließ die Herzen erwar
tungsvoll höher ſchlagen Dieſer ſchwarz
koſtümierte Reiter mit ſeinem ſtarren nie
lächelnden Geſicht deſſen Züge nichts anderes
als prächtige Zuverläſſigkeit verrieten war
einzigartiger wirkungsvoller königlicher
als es eine ganze leuchtende Gardekompagnie
mit Trompetengeſchmetter ſein kann Trott
trott trott und da iſt auch ſchon das Ge
fährt Jhrer Majeſtät Es wird von zwei
Apfelſchimmeln gezogen Sie ſind ebenſo
wohlgenährt prachtvoll glatt und glänzend
wie der Vorreiter Jn der offenen Barouche
ſitzt eine kleingewachſene alte Dame in einem

ſSozialismus
das kann nichtko anderes ſein d
eine Verpflichtung nicht aue o
das eigene 7 o degades
ſondern vor ch die gesßeregv
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köſtlichen altmodiſchen Hut und vorſintflut
lichem ſchrägſchultrigen Mantel Nur hie
und da unterbricht ein Anflug von Weiß das
allgemeine Schwarz ihrer Kleidung Kein
Prunk umgibt die fahrende alte Frau nichts
an ihr und ihrer Umgebung verrät auch nur
den leiſeſten Anſpruch auf Wirkung alles iſt
ungeſchmückt einfach nüchtern und doch
welche Herzensbewegung löſte das Paſſieren
dieſes puritaniſchen Wagens aus Trott
trott trott trott tiefe Knickſe Hände
grüße Schwenken von Taſchentüchern und
auf jedem Geſicht ſchönes dankbares Lächeln

Aber ſo war das nun Unſereiner drückte
vierzig Jahre lang und länger noch den Büro
ſchemel und kommt zu nichts und ſo ein
junges Ding hat kaum in die Welt hinein
geguckt da ſtirbt irgend ſo ein kaum noch
vorhandener Onkel und hinterläßt ihr ein
paar Millionen

Es hatte ſchon ſeine Richtigkeit
Wer nichts erheiratet und nichts ererbt

Bleibt ein armes Luder bis er ſterbt
Er der alte Buchhalter Schenker war ſo
p armes Luder Da ließ ſich nichts

machen
7

Sufi hatte ihrem Chef den Brief des
Amtsgerichts gereicht Herr Vogel hob den
Kopf und ſah ſie an

Mein herzlichſtes Beileid FräuleinBayer ich verſtehe Sie möchten Urlaub
haben um zur Beerdigung zu fahren

Nein Herr Vogel mein Onkel iſt ja
t ſeit elf Tagen tot alſo längſt bei

geſetzt

r warf noch einen Blick in das Schrift

Stimmt am zehnten März verſtorben
Und das erfahren Sie erſt heute

Es war wohl niemand da der mich ver
ſtändigen konnte Jch möchte Sie nur um
eine Woche Urlaub bitten um die Erbſchafts
angelegenheit regeln zu können

Ach ſo natürlich ja Alſo ſchönFräulein Bayer Er reichte ihr die Hand
Jn einer Woche dann Ein kleines

Lächeln Hoffentlich geht s gut aus
Suſi dankte und ging
Schenker der ſonſt ein Arbeitstier war

und ſelten aufblickte ſaß wie auf Kohlen auf
ſeinem Platz und konnte es kaum erwarten
bis Suſi Bayer wieder auftauchte

Alſo Herr Schenker in einer Woche
ſehen wir uns wieder ſagte ſie und gab
ihm die Hand

Wie Sie kommen wieder hierher
ins Büro fragte er konſterniert

Warum döenn nicht
Wenn Sie doch nun wenn Sie doch

nun Millionärin werden gewiſſer
maßen

Man kann nie Geld genug verdienen
Herr Schenker ſagte ſe

Herr Schenker ſah mit einem heimlichen
Seufzer das kleine eigene Häuschen wie eine
Fata Morgana ſich auflöſen in weſenloſe
Schatten

Eine Millionärin die noch weiter ins
Büro geht

Von der war nichts zu erwarten Es
würde ſchon ſo bleiben Die enge kleine
Stadtwohnung und darinnen Hänschen
der Kanarienvogel den er wenn s zu einem
Häuschen gekommen wäre im Sommer den

Tag über auf der Veranda aufge
hängt hätte

Herr Schenker beugte ſich über ſeine
Bücher Die Stahlfeder ſchnarrte übers
Papier

Die Hand zitterte ein wenig
Aber das hing wohl nicht mit der ent

ſchwundenen Hoffnung zuſammen das
lag an den ſechzig Jahren die der alte Schen
ker mit ſich herumſchleppte und darum daß
Hänschen der goldgelbe Kanarienvogel ſich
nun weiter mit dem kargen Licht begnügen
mußte das durch das Hoffenſter in das kleine
Zimmer drang in dem er lebte

t Fortſetzung folgt
Deutſche Architektur und Kunſthandwerk

Ausſtellung in München Jm Hauſe der Deut
ſchen Kunſt in München wird von Januar bi
März 1938 die 1 Deutſche Architektur un
Lunſthandwerk Ausſtellung durchgeführt Die
Ausſtellung wird in ihrer Architektur Abtei
lung einen Ueberblick über die Bauvorhaben
des neuen Reiches geben
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Antwortlächeln der kleinen Dame im Ge
jährt das Ganze der Bruchteil einer
Minute oder noch weniger trottirott aber wie koſtbar blieb die Erinne
zung daran trott und wie unver

Mikkrerkdentfhrkands Saake Zekkung

geßlich trott trott Man blickte dem
Reiter und dem Wagen nach der Hufſchlag
wurde ſchwächer und ſchwächer ferner und
ferner und erſtarb im Unſichtbaren

Großmama Königin

Jm Rußland des Zaren
Ehe ich mich endgültig dazu entſchließe

das Schifflein meines Gedächtniſſes Malta
anlaufen zu laſſen das ſchöne Eiland
meiner glücklichſten Jahre will ich noch der
Reiſeroute meines Lebens folgend Rußland
beſuchen das große furchtbare und myſtiſche
Kaiſerreich der Romanow das Rußland
Mamas deſſen allerſchütternder Zuſammen
bruch und Sturz in die Vergangenheit dem
Geiſt als eine der gewaltigſten Kataſtrophen
der Weltgeſchichte erſcheint

Das Rußland der Zaren wildausſehende
phantaſtiſchmaleriſche Koſakenregimenter auf
unüberſehbaren Plätzen prunkvolle Rieſen
paläſte Parks und Brunnen windſchnelle
Pferde mit leuchtenden Flanken ſo blank wie
Spiegel bis an die Zähne bewaffnete Garde
koſaken vor den Türen ihrer Herren in
langen roten Kaftanen mit hohen Pelz
mützen und über der Bruſt gekreuzten
Patronengürteln Von ihren Stiefeln ging
ein angenehmer nur Juchtenleder eigener
Wohlgeruch aus Durch unendliche Korri
dore Hallen und Wohnräume von überwirk
licher Größe trugen uns unſere trippelnden
Füßchen Die Fußböden waren ſo unermeß
lich und kalt und ſo glatt poliert daß wir
das Gefühl hatten auf Eis zu gehen Da
gab es verblüffende lebhafte Familienver
ſammlungen Paraden und weihevolle reli
giöſe Feiern daß man in der Erinnerung
weil ſie keine Vorſtellungsgabe nachbilden
konnte an ihrer zweifellos feſtſtehenden
Echtheit irre zu werden fürchtet Und um
alles ſchwebt das Duftmerkmal zariſtiſcher
Paläſte die charakteriſtiſche Miſchung von

Terpentin
und Parfüm

Wie prächtig doch dem Kind dies Kaiſer
reich erſchien Wie legendär wie märchen
haft wie phantaſtiſch Kein Superlativ iſt
zuviel die überwirkliche Wirklichkeit der
Zarenherrlichkeit auszudrücken Meine kind
liche Seele ſchwebte in ihr wie die Phantaſie
in den Geſchichten aus 1001 Nacht
Die ruſſiſchen Onkels ſind netter als die

engliſchen

Und nun will ich die Geſchichte meines
erſten Aufenthaltes in Rußland erzählen
Jener Rieſe mit dem grauen Haar und dem
kurzgeſchnittenen Backenbart in deſſen ſchrof
fem Geſicht freundliche Augen und ein freund
licher Mund ausgleichend wirken iſt Mamas
Vater der Kaiſer Und die jüngeren Rieſen
deren große Zahl beſtürzte ſind ihre Brüder
und Vettern und die anderen älteren Rieſen
das ſind Mamas Onkel Sie neigen ſich alle
nach vorne der Reihe nach einer nach dem
anderen um uns zu küſſen Sie müſſen ſich
tief herunterbiegen denn ſie ſind hoch wie die
Bäume Und alle duften ſie ſo angenehm nach
Juchtenleder Zigaretten und beſtem Parfüm
Und alle ſtehen ſie ſo wunderbar und unwirk
lich da in ihren Uniformen ganz wie in
irgendeinem Märchen deſſen Vorhandenſein
nicht glaubhaft war ehe Rußland geſehen
wurde das Rußland Mamas die Heimat
aus der ſie kam

Jeder liebte und verwöhnte uns gab uns
gute Leckerbiſſen und hing uns kleine Kreuze

Juchtenleder Zigarettenrauch

u

oder mit teueren Steinen beſetzte Medaillons
um den Hals Die Diener küßten unſere
Hände und an jeder Ecke fand ſich irgendeine
alte Freundin von Mama die auf uns los
ſtürzte uns zu umarmen und über unſere
Stirnen das Zeichen des Kreuzes zu machen
Und endlich ſein Zimmer betretend fand man
auf dem Tiſchchen zwei Schüſſeln voll mit
Süßigkeiten und Biskuits Dies Zuckerwerk
wurde täglich erneuert

Eilte man in den Garten ſo folgten einem
zwei Matroſen beſonders abgeordnet auf die
königlichen und kaiſerlichen Kinder achtzugeben
und ſie zu unterhalten Dieſe Begleiter wur
den unſere geſchätzten Freunde und Gefähr
ten Jeden Tag wenn wir von der Terraſſe
in den Garten traten ſtanden ſie ſchon da auf
uns wartend ganz Lächeln mit irgendeiner

kleinen Ueberraſchung einem Büſchel Wald
eröbeeren halbgeſchälten Weidenſtäben
kleinen Holzflöten Reifen und anderem dieſer
Art Sandra die noch nicht imſtande war
auf eigenen Füßen herumzuſpazieren machte
unſere Streifen in einem ſchwanförmigen Ge
fährt mit Da gab es Teiche und Sandhaufen
kleine ruſſiſche Hütten und eine Farm in
Kleinformat die immer noch wie zur Zeit
als Mama ihre kindliche Beſitzerin war eine
wirkliche lebendige Kuh beherbergte Das
ſind meine erſten Eindrücke von Rußland

Dſe Ermordung meines Großvakers

Es war in London wo Mama die Nach
richt von der Ermordung ihres Vaters er
reichte Jch erinnere mich deutlich daran wie
man uns in ihr Zimmer brachte und an
unſere Erſchütterung darüber ſie in Tränen
zu ſehen

Mama weinend Ein Erwachſener von
Tränen überſtrömt Das war angetan alle
unſere Vorſtellungen von der natürlichen
Ordnung der Dinge durcheinanderzuwerfen
Kinder mochten weinen aber Erwachſene
Das war etwas Unnatürliches die Baſis
unſerer frühen Gefühle Erſchütterndes
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Natürlich rief die ſchreckliche Todeskunde
in unſerem Hauſe Beſtürzung hervor Es
wurde eine ſchnelle Abreiſe angeordnet und
Mama nahm uns diesmal wieder in ihr
Vaterland mit Aber das liegt ſo weit ſo weit
zurück Das Geſicht jener Tage hat in
meinem Gedächtnis ſchon die Umriſſe ver
loren ſeine Züge fließen undeutlicher wer
dend ineinander So kann ich nicht mit Be
ſtimmtheit ſagen ob der prächtige endloſe
Leichenzug dem ich aus einem Fenſter des
Winterpalaſtes zuſah Großpapas oder Groß
mamas entſeelten Körper zur letzten Stätte
geleitete

Die Familie meiner Mutter war ſehr
zahlreich Sie ſelbſt hatte fünf lebende
Brüder Alexander Vladimir Alexis Ser
gius und Paul Der älteſte Nikolaus war
als ganz junger Menſch in Nizza an Schwind
ſucht wie man mir ſagte geſtorben Zur
Zeit von der ich ſpreche waren drei von den
fünf ſchon verheiratet Ferner gab es eine
Unzahl Onkels Tanten und Vettern Jhrer
großen Menge wegen und vor allem weil ſie
mehreren Generationen angehörten es gab
unter ihnen auch zwei oder drei Großonkel
und tanten kannte ich mich unter ihnen
nicht gerade gut aus Manche genoſſen
weniger Anſehen das waren die entfernteren
Verwandten die Abkömmlinge von Seiten
linien Aber zu gewiſſen Anläſſen erſchienen
auch ſie alle Sie fehlten auch nicht an Feſt
tagen Paraden und kirchlichen Zeremonien
Daher kamen die ungeheuren Familien
meetings bei denen die vielen Verwandten ſo
zahlreich vertreten waren wie Bäume in
einem Wald Das war natürlich höchſt inter
eſſant aber brachte uns ebenſo in Ver
wirrung wenn wir faſt Fremde zu dieſen
großen Familienkonventen kamen und jeder
mann uns aufs lebhafteſte ſeine Teilnahme
zeigte wie hübſch wir gewachſen waren wie
artig wir geworden und ſo weiter

ſFort ſetzung tolgt
r

Statt Karten
Unter dem Geläut des ersten Weihnachtstages

nahm Gott unsere innigstgeliebte Schwester
herzensgute Schwägerin und liebe Tante

fräulein Martha Ragotzky
im 63 Lebensjahre plötzlich und unerwartet in
sein ewiges Himmelreich

Im Namen der Hinterbliebenen

Pfarrer i R Gustav Ragotzkv
u Frau Elisabeth geb Wernecke

Ernst Ragotzkvu Frau Margarete geb Schweidler
Anna Nottrodt geb Ragotzkv
Phil 1 Vers 21
Halle Saale den 25 Dezember 1937
Wilhelmstraße 17

Die Beerdigung fondet am Mittwoch dem
29 Dezember 14 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus statt Zugedachte Kranz
spenden nimmt die Beerdigungsanstalt Pietät

Burkel Kleine Steinstraße 4 entgegen Von
Beileidsbesuchen bitten wir absehen zn wollen

Statt vesonderer Anzeige
Am 23 Dezember 1937 um 23 Uhr

entschlief plötzlich infolge Herzlähmung
unsere auf Weihnachtsbesuch bei uns
weilende innigstgeliebte treusorgende
AMutter Schwiegermutter und Großmutter

Frau Elise verw Koch
geb Blanke

im 72 Lebensjahre
In tiefem Schmerz

Gertrud Hentschel geb Koch
Johannes Hentschel
Fritz Hentschel

Halle Sa al Henriettenstfr 28
Berlin Lichterfeld West JäügerndorferZeiles3

Die Trauerfeier findet in Halle Saale am
Dienstag dem 28 Dezember 1937 141 Uhr in der
kleinen Kapelle des Gertraudenfriedhoſes statt
Freundlichst zugedachte Kranzspenden nimmt die
Beerdigungsanstalt Pietät M Burkel Halle
Kleine vteinstraße entgegen

Am erlöste Gott meine liebeFrau meine allerbeste Mutti meine herzensgute
Tochter unsere liebe Schwester Schwägerin
und Tante

Emmy Fischer
geb Fangohr

von ihrem mit großer Geduld ertragenem Leiden

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Rudolf Fischer und Irmtraud
Halle Saale den 27 Dezember 1937
z Z Delitzscher Straße 75 l

Die Traverfeier findet am Dienstag dem
28 Dezember 1937 13356 Uhr in der Kapelle
des Südfriedhofes statt Frdl zugedachte Kranz
spenden bitte Delitzscher Straße 75 abzugeben

Ia der Nacht zum I Weihnachtsfeiertag ver
schied das langjährige Mitglied des Gemeinde
kirchenrates

Guisbesitzer

Gustav Otto Engel
76 jährig Fast fünf Jahrzehnte hat der Verstorbene
der kirchlichen Körperschaft unserer ev Kirch
gemeinde angehört Uns diente er mit seinem
reichen Wissen mit seiner persönlichen Erfahrung
und als Mann des Olaubens Auf Grund seines
gediegenen lauteren Wesens war er auch jahr
zehntelang Mitglied des Kreissynodalvorstandes

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Aus Zeitungsnachrichten und nach

l Ammendorf Hilda Probſthayn und

Familiennachrichten

Samilienangaben

Geſtorbene

h Nach dem T Schlageanfall ist ees zu spät
Arterienverkatkung Mit stoffwechsel kreislauf blutverbess

Blattgrün Wagner Arterios al
vorbeugen Ein Helfer zu dem man wirkl Vertrauen haben kann 40 50

i ekeereeeeeIn Apoth Drog Refh Prosp v Apoth Wagner Chem Fabr Leipzig 05/47
rer RM 25 Fornspr Sammel Hr 1 276061

Halle a Emmy ſcher gebFançohr Jda Alt geb Thierbach
59 Jahre Martha Rogotzky 63Jahre Wwe Marie Stitzer geb
Wagner 46 Jahre Böllberg
Fritz Viedt 75 Jahre Marie
Buſchmanun geb Bongoll

Ammendorf Otto Engel 76 Jahre
Aſchersleben Wilhelm Brade 63

Jahre
Althaldensleben Karl Höhne 63 J
Alvensleben Eliſe Kaſchlaw geb

Reinecke 39 Jahre
Bernburg Anna Nagelſchmidt geb

Ziegler 32 Jahre Max Rommel
70 Jahre

Köthen Clara Schmitt geb Baum
Wedringen Guſtav Wißwede 86 J
Weißenfels Guſtav Oppel 86 Jahre
Lnnäeäeäääääeäe 2ekezee euch Weh

h

Geburten
Badeborn Harp Karl Weiſe und

Frau Jlſe geb Dierbach 1 Sohn

Verlobungen
Halle a Emmy Boerner und

Rudolf Wienbeck Wilhelma Teich
und Franz Feigl Liſelotte Bär
winkel und Werner Bohn Margot
Bergold und Ernſt Fiebig Jlſe
Steitzer und Kurt Krug Charl
Herrmann und Hanns Reidenbach

Gudrun Dahlke und Horſt F
Göckeritz Jrmgard Streuber und J
Georg Tſchauner Traudel Friedrich u Herbert Kratzmeier Eliſa
beth Galle und Gerhard Heder
Erica Landmann und Herbert

Uum Heringosalat groher Herinoorertau

u
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WVollherinee fatt und zart wie Schoften
NORDSEE

Sfüce s 7
o Stück

unch 9
49 68 und 88

Heringsmiich Kapern Perirwiebein zaure Gurken Senf und Gewörz
gurken Fleischselat Herings und Matjessalat

I Waggon frische Seefische
kabel jan R u Seelachsfilet e 35Seelams 9 R ug 2

Schelifisch o

Alle anderen See und Flußfische ebenfalls vorrätig

Täglich frische Räucherwaren

5 Kabelſaufilet x 39
t kg 40 fischgehackte kg 38

Taun uns wlwers ger
lebende Jpieeetarpten 100
alle Gröhjen nur reinschmeckende Ware kg 8

Briketts Koks
Geheime Beobachtungen
Boyrich G HalleM h r rErmitüungen PrivatauskünſteKuskunftei Gerde T

Je wenſger Ruſgasen Du in deinem

keben zu meiſtern haß vom ſo leeres
nd unnüher wird Die Dein Leben erſcheinen
Do folln Dich für die Gemeinſcheß einſetes

Neujallrsſcarten
Lese Abrel Konfor Taschen
und Schreibfisch Kalender
Silvester Scherzartikol Tisch Fouerwerk
Konfefti Luftschlangen Schneebölle
Knalibonbons in groher Auswahl

Albin Fentae

Bügel Lotti Merker und Otto
Keidel Lotti Kittler und Horſt
Fügemann Jlſe Wolff und Erich
Zurth Margarete Böhme und
Rudolf Bechſtädt Hildegard Wei
dig und Arthur Völkel Edith
Kalina und Max Poetſch

Erich Rothe
Aſchersleben Jnceborg Aretz und

Klaus Scharmberg Elſe Günther
und Fritz Sewing Gertrud Paul
und Karl Nothnagel Hildegard
Salzmann und Anton Serowicki
Charlotte Walger u Ernſt Möller

Kühlert

Herzlichen Dank
Herrn Dr Schröder und Frau
Gemahlin für die uns auch
wieder in diesem Jahre zuteil
gewordene Weihnachts
bescherung Besonderen
Dank der gnädigen Frau für
das schöne Weihnachtsspiel
welches sie uns mit unseren
Kindern vorlührte

Die Gefolgschaft
des Rittergutes Etzdorf

Margarete Winter und Erwin X

bach und Heinz Bittner
Delitzſch Jrmgard Böttger und

Bernburg Elſe Gärtner und Rudi SStecher Liſa Knauft und Werner G r u C ö e n
Schenck Urſula Krumbholz und
Ernſt Lungershauſen Erna Stein billig C 77777

Taubenstrae 9

Walter Grabe Jlſe Keller und

Dölan bei Halle Jſſe Schönig und

Kurt Peſch Ella Lachmann und AmPlath Jdchen Lehmann und eigen 4 20

Ernſt Erfurth 22Hans Neander
Eisleben Albertine Böhme und

lmut Dölling Cläre Kudla und
ermann Bilz

Gleſien Lydia Berlin und Kurt
Körner

Köthen Jlſe Binder und Gerhard
Richter Johanne Glaſer und
Rudolf Eulenberg argareteHerz und Lothar Schade Martel
Hohmann und Heinz Mertens
Charlotte Knieſtedt und Rudolf
Kühn Gertraude Lochmann und
Horſt Prengel Erika Markwort
und Helmuth Otto Prechtel

T

Schottenheringe
Maffulls 5 St O Pf Fulls 5 St v Pf

aciisu OIINCrInGe
10 Stück 80 Pf FO Pf G Pf und 90 Pf
Fesfe saure Gurken Stck 7 Pf u 5 Sſck 20 Pf
Kapern 125 9 25 Pf Perlzwiebeln 125 9 35 Pf
Flelschsalat 1259 20 Pf Senfgurken 250 18Pf
Brafheringe 1 Litr Dose 58 Pf Lir Dose 36 Pf
Rollmops 1 Ufr Dose 75 Pf Lir Dose 45 Pf

fixchkonserven in grober Auswahl

s Rückvergütung

Die Städt Steuerkaſſe bleibt wegen Abſchlußarbeiten am
29 und 390 Dezember 1937 für den Zahlungsaverkehr ge

Der Oberbürgermeiſter

Ein freudiqes Ereiqnis
erhalten Freunde und Bekennfe schnoll
und zuverlässig durch eine Familien
Anzeige in der Saalo Zeitung Die neben
ziohende Gröhe kostet nur 4,50 RA

Pianos
MaerGer 4C0

h

Inſerieren
bringt Gewinn
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70000 Persianer werden versteigert
In englischer Währung in Leipzig

Jn Branchekreiſen ſieht man der am 19 Januar
1938 in Leipzig ſtattfindenden SW Perſianer
Tranſitauktion der Ravag mit lebhaftem Jntereſſe
entgegen Man begrüßt in dem zum Angebot ge
langenden Quantum von rund 70 000 SW Perſonen
eine willkommene Gelegenheit zu preiswürdiger und
bequemer Bedarfskleidung Jnfolge einer befred gen
den Produktion fällt die angelieferte Ware wirkied gut
aus Man hat auch diesmal die Form der Tranſt
auktion gewählt um der in und ausländisden
Käuferſchaft Gelegenheit zu geben ſich zu Wolt mar
preiſen einzudecken Verſteigert wird alſo in eng
liſcher Währung Die Ware befindet ſich m 5

KaufTranſitlager Leipzig und bekanntlich giit der
aus dieſem Lager als direkter Bezug ans
Urſprungslande

Ankauf gezogener Auslosungsrechte äer Anleihbe
ablösungsschuld des Deutschen Reiches vor
dem Fälligkeitstermin
Die zur Einlöſung am Apri 19 gezogenen

Ausloſungsrechte der Anleibeablöſungeſchuld des
Deutſchen Reiches werden vbereite dor dem Fälig
keitstermin und zwar vom Januar 193 ab unter
Abzug eines zum jeweiligen Reichsbankdiskontſatz zu
berechnenden Diskonts frei von Proviſion angekauft
Der Ankauf der Ausloſungéſcheine erfolgt durch die
Reichsbankanſtalten Die Jnhaber der Ausloſungs

ine die vor dem I Apri 1838 in den Beſitz des
inlöſungsbetrages gelangen wollen können ſchon

jetzt ihre Stücke der nächſtgelegenen Reichsbankanſtalt
Ankauf übergeben Die Auszahlung des Ein

ſungsbetrages unter Abdzug des Diskonts erfolgt
nach Prüfung der Stücke vom 3 Januar 1938 ab
Der Ankauf der ausgeloſten Schuldbuchforde
rungen erfolgt zu denſelben Bedingungen durch
die Reichsſchuldenverwaltung

Erweiterungsbauten in der Freihafenzone der
Tſchechoſlowakei im Hamburger Hafen Wie der
DHD erfäbrt wird Anfang nächſten Jahres mit
Erweiterungsbauten in der Freihafenzone der Tſche
choſlowakei im Hamburger Hafen begonnen werden
Es iſt zunächſt der Bau einer ungefähr 200 Meter
langen Kaimauer im Saalehafen vorgeſehen Die
Arbeiten ſind bereits vergeben worden und zwar
iſt hiermit die Firma Philipp Holzmann G in
Verbindung mit einem Prager Unternehmen beauf
tragt worden

Das Wetter von morgen
Wetteroorgusſage ber Keichswetterdienſtſtelle

Berlin Ausgabeort Nagdeburg

Das Froſtwetter das überraſchend am
zweiten Feiertag nach einem Wärmeeinbruch
wieder einſetzte und am Montag anuhielt wird

am Dienstag noch fortdauern Bei

dem

Abschluß der Kampagne in Stöbnitz
Graster Futtermittelproduzent

De Zuckerfabrik Stoübritz beendete am 23 De
der re diesſädrige Rübenverarbeitung auf
Zucker Mit 4 Win Zentner Rüben wurde eine
nene Hakmeiſtung geſchaffen Trotzdem verbleiben
nd etwa 2 W Jentner zur Trocknung die gegen
ma ng Zedruagr deendet ſein dürfte Dieſe Rekord
Geſamtmenge von 5,2 Mill Zentner entſpricht einer
Rüdenernte von mehr als 205 Zentner pro Morgen
Decſer r die Landwirtſchaft ſehr erfreuliche Ernte
ertrag macht weiteſtgehend den Ausfall an Zucker
gcdalt wett 18,37 Proz gegen 19,75 Proz i Vorj
Die Kampagne verlief ohne nennenswerte Störungen
mtt einer mehr als 10 Proz höheren täglichen Ver
arbeitung im Durchſchnitt verglichen mit der bis
derigen Leiſtung Die höchſte Tagesverarbeitung be
trug 63 000 Ztr Rüben in 24 Stunden Außerdem
können täglich 25 000 Zentner Rüben oder 20 000
Zentner Rübenblätter getrocknet werden

Die weiterhin ſprunghafte Steigerung der Futter
mittelerzeugung liegt im Sinne des Vierjahres
planes Nachdem bereits in den Sommermonaten mit
einer modernen Schnellumlauf Trocknung 75 000
Zentner Luzerne zu einem hochwertigen Eiweißkraft
futter getrocknet und vermahlen wurden kamen etwa
803 000 Zentner Rübenblätter in der Kampagne zur
Trocknung davon 615 000 Zentner im eigenen Be
trieb alſo etwa 35 Prozent mehr als im Vorjahr

der deutschen Zuckerindustrie
Dieſe Blattmenge entſpricht mehr als 20 Proz der
insgeſamt anfallenden Blätter im Anbaugzebiet der

V

MEIIIIIIIIIVon den 32 Millionen Tonnen der deu
Strohernte des Jahres 1937 hat Bayern mit 4,5 Mi
Tonnen den größten Anteil Die Ernte dieſes Jah
res blieb mit 8 Millionen Tonnen hinter der des
Vorjahres ganz erheblich zurück

Zuckerfabrik Stöbnitz während der Geſamtdurchſchnitt rder in Deutſchland getrockneten Blätter nur etwa
122 Proz der Geſamtmenge beträgt
Stöbnitz der größte Futtermittelproduzent

W
Nach den Umſätzen der EinkaufsgenoſſenſchaftenDamit dürfte des Malerhandwerkes zu urteilen hat ſich de

r Umder des geſamten Malerhandwerks im Jahre 1937 ar
gegendeutſchen Zuckerinduſtrie ſein Neu aufgenommen 2 32 a rdoppeltwurde die Waſchung und Zerkleinerung von Rüben über 1932 annähernd ve x pp

blättern zur Friſchverfütterung und für Silage
zwecke mit etwa 25 000 Ztr Geſamtleiſtung Die deutſche Funkwirtſchaft iſt mit den Ergeb

Z niſſen ihres Abſatzes zufrieden denn man rechnet
S in dieſem Jahre die Rekordumſatzziffern der Jahre6000 ha mehr Zuckerrüben gebaut S W

Obwohl das Gebiet der bisherigen Landesbauern 7
ſchaft Braunſchweig in Rübenbau ſchon immer 7

noen hat konnten auch hier
S rungsanſtalten verzeichnen im November 1937 eine

mit an erſter Stelle geſte
noch beachtliche Ertragsſteigerungen erzielt werden
Zwar war ſchon in früheren Jahren rund ein Zehn
tel des geſamten Ackerlandes mit Zuckerrüben be
baut trotzdem aber hat man auch hier noch eine be
achtenswerte Anbauflächenausdehnung vorgenom 7
men Jm Jahre 1934 waren 17,113 Hektar mit
Rüben bebaut
unterbrochen und zwar 1935 auf 17,374 1936 auf
18,608 und im Jahre 1937 auf 23,403 Hektar Jnner 7
halb von vier Jahren wurde alſo die Zuckerrüben
anbaufläche dieſer Landesbauernſchaft um über 6000
Hektar Ackerlandes erweitert 7

WW W

9 2 Der ne n n Du Se un Pietſch hat in einem Telegramm dem Miniſterpräſi
denten Generaloberſt Göring namens der

1934 und 1935 zu erreichen
4

Die deutſchen öffentlich rechtlichen Feuerverſiche

Geſamtſchadenſumme von 2,98 Mill RM Kegenüber
4,40 Mill RM im Oktober 1937 und 3,17 Mill RM
im November 1936

2

Leiter der Reichswirtſchaftskammer

in der
Reichswirtſchaftskammer zuſammengeſchloſſenen Or
ganiſation der gewerblichen Wirtſchaft die aufrich
tigſten Wünſche für das Weihnachtsfeſt und für das
Jahr 1938 übermittelt

Höherer Daimler Benz Export
Die Vorteile der neuen Werkstoffe

Jm Rahmen einer Weihnachtswerkfeier der Daim
ler Benz Berlin Stuttgart hielt der Betriebs
führer Dr Kiſſel eine Anſprache in der er auf die
Erfolge des Werkes hinwies Der Abſatz habe ſich
weiter geſteigert Während 1936 die Ziffer für den
Export rund 28 Mill RM betrug habe der Export
im laufenden Jahre ſo gefördert werden können daß
man über eine Umſatzziffer von 40 Mill RM hinaus
kommen werde Dr Kiſſel erinnerte in dieſem Zu
ſammenhang an die im Rahmen des Vierjahresplanes
eingeführten neuen Werkſtoffe deren wieder
holte Prüfung auch bei der Firma Damler Benz er
geben habe daß dieſe Stoffe nicht nur nicht ſchlech
ter ſondern qualitativ ſogar beſſer ſeien als die
ſeither gebräuchlichen Der Redner verbreitete ſich
ſodann über die Erfolge im Perſonen Laſtkraft
wagen Rennwagen und Großmotorenbau wobei
er die Siege im Rennwagenſport hervorhob Jn ſo
zialer Hinſicht ſeien dem Unterſtützungsfonds weitere
1,5 Mill RM zugewieſen worden und für das lau
fende Jahr dürfe man eine Summe von 3 Mill RM
an freiwilligen ſozialen Leiſtungen annehmen

Reiehsbäankstatus kaum verändert
Unveränderter Abbau der Ultimospitze

Jm Hinblick auf das Weihnachtsfeſt hat die
Reichsbank wie üblich den Stichtag für den Aus

woche zeigt der
Veränderungen
üblich in dieſem Berichtsabſchnitt
jedoch nur um 0,2 auf 5688,4 Mill RM Damit er lich verdoppelt

Status per Saldo keine weſentlichen gspDie geſamte Kapitalanlage hat wie Zimmermann Leipzig
zugenommen S Fortſchritte gemacht

Der innere Geſundungsprozeß der Hupfeld SGebr
hat 1 weitereDie Umſätze haben ſich reich

Auch das Exportgeſchäft belebte ſich

gibt ſich ein unveränderter Abbau der Ultimoſpitze c cum 39 v H Kreditrückflüſſe und Neubeanſpruchungen
haben ſich entſprechend der wieder etwas flüſſigeren
Geldmarktlage etwa die Waage gehalten Jm einzel
nen haben ſich auf den Anlagekonten Handelswechſel
und ſchecks in ihrem Beſtande um 1,7 auf 5205,9 und
Lombardforderungen um 0,8 auf 56,0 Mill RM
vermindert wogegen Reichsſchatzwechſel um 2,1 auf
35,0 und deckungsfähige Wertpapiere um 0,6 auf
105,1 Mill RM zugenommen haben Ebenſo zeigen
die Giroguthaben bei einer Zunahme der öffentlichen
und einer Abnahme der privaten Guthaben per
Saldo keine weſentliche Veränderung Es ergibt ſich
hier eine Zunahme um 1,0 auf 733,3 Mill RM
Lediglich die ſonſtigen Aktiva zeigen eine ſtärkere
Veränderung hier ergibt ſich ein Zugang um 39,6
Mill RM der jedoch nicht durch den Betriebskredit
des Reiches bedingt iſt ſondern durch eine Reihe von
Buchungen auf verſchiedenen Konten die bereits
durch den bevorſtehenden Jahresabſchluß verurſacht
ſind

Kennziffer der Großhandelspreise
Die Kennziffer der Großhandelspreiſe ſtellt ſich

für den 21 Dezember wie in der Vorwoche auf 105,5
1913 100 Die Kennziffern der Hauptgruppen

lauten Agrarſtoffe 104,6 unv Kolonialwaren 93,7

Teigwaren verarbeitung und Hartweizengrieß Be
zugsquote für Januar Die Hauptvereinigung der
deutſchen Getreide und Futtermittelwirtſchaft hat
die Verarbeitungsmenge von Getreideerzeugniſſen
zur Herſtellung von Teigwaren für den Monat Ja
nuar 1938 auf 9/2 Proz des Jahresgrundkontingents
feſtgeſetzt Die Bezugsquote von Hartweizengrieß
beträgt für Januar 1938 2 Proz des erteilten Jah
res Kontingents

von heuteWaſſer

auch
Luftbeweg und vereinzeltenſchwacher Lu ung ileichten Schneefällen bleiben

Nullturen ſtetig unter
weis der dritten Monatswoche um einen Tag auf
den 22 Dezember vorverlegt

unv induſtrielle Rohſtoffe und Halbwaren 94,3
Gegenüber der Vor l unv und induſtrielle Fertigwaren 126,0 0,1

t

Sasle heute gestern Elbe heute gesternGrochlit 97 67 Aussig 16 22Trotha 47 Dresden I 15 42Bernburg 58 Torgau 86 4 22Calbe O P 54 t 42 Vittenberg 46 60Calbe P 42 94 Roblau 90 87Grizehne 50 04 Aken 43 97Havel 24 12 23 12 1 Barby 99 78Brandenb O 2 35 32 Magdeburg 64 53Brandenb U 89 92 Vittenberge 7 14Rathenow O 76 74 Dömitz2 79 4 56Rathenow U 224 12 Molde
Havelberg 45 40 Düben 1 4 94

Montag 27 Dezember 1937 Kleine Anzeigen Montag 27 Dezember 1937

Kleine Anzeigen von Frivat zu Frivet werden nur einspeltig 22 a broiſ veröffentlicht vnd nach Worten berechnet Das fetigedruckio Ueberschriftswort kostet 20 Pf das einfache Wort in der Grundschrift 6 Pf Ziffergebühr 30 Pl Nachlssse werden ich gowöhrt
e o gleich Aufnehme eines Kleinen Anzeige von Frivet 2v Frivet in alen Ausgeben der Zehung Mineoldeuischlend nömlich Seale Zeitung Halle Mitteldeuische Zeifung Erfurt und Merseburger Zeituag Mersoburg beirages lie Kosten 30 i r via

Uoberschriftswort und 10 F für jedes woifere Wort in der Grundschrift Ziffergebühr 40 Pf AMillimeterpreis für kleine Anzeigen in 3 Zeitungen 15 F

WoSehlatzimmer
zu bekannt niedrigsten Preise bei

e Eehr Junehlut
Haitie Albrechtstr 37

Bernburger Straße 25Ehestandsdarlehen werden D
in Zahlung genommen J

e

edähh
inI n tellungsuchenden wird empfolilen

den Bewerbungen cut Ziffer An
zeigen keine Originalzeugnisse bei
zufügen da diese leicht abhanden
kommen können Zeugnisabschriften
und Lichtbilder sollen auf der Rück
seite Namen und Adresse des Be
werbers tragen damit die Rückgen
dung der Unterlagen richtig erfolgt

Wirten

Mamſell oder 5kütze
mit guten Kochkenntniſſen für
Roßſchlächterei Großbetrieb mit

aurant und Speiſewirtſchaft
für ſofort oder ſpäter geſucht
Offerten mit Bild und Zeugniſſen
unter R 6852 an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Geſchirrführer Geſchirrführer

Suche z 1 März
u od 1 April einen

Brehna verheir Geſchirr
Wohng vorband führer

Paſchlau CöſſelnAntermelker
Suche für ſofort
od 1 1 tüchtigen

über Halle a S

Untermelker Chauffeur
Ooerm e Wver Geſucht ledig ev

bei Steudten Chauffeur mögl
gel Autoſchloſſer

Jungen der Nebenarbeiten
för Ochſengeſpann übernimmt
e et in Qpern Forſtmeiſter

M Haacke Swart

Perſonenw

Fahrer
Suche tüchtigen
gewiſſenhaften

Perſonenwagen

Fahrer zum ſo
fortig Dienſtantr
Angeb mit Bild
u Zeugnisabſchr
unter R 6854 an
die Geſch d Ztg

Mädchen

Zuverläſſig fleiß
Mädchen zu ſofort
oder ſpäter für
mittl Gutshaus
halt bei gutem
Lohn geſucht Be
werbungen mit
Lichtbild u Zeug
nisabſchriften an

Baronin
von Maſſenbach

Rittergut S
Timmenrode/Harz

Nett Mädch
für alle Hausarb
z 1 1 38 geſucht

Muſikdirektor
Seifert Diemitz

Berlinerſtr 237

Hausmädchen

zum 1 Januar
geſucht Melker
vorhanden

W Ochſe
Grebehna

bei Zwochau

Hausmanns
wohnung

in Einfamilien
haus an d Heide
3 Zimmer Küche
Bad geg Ueber
nahme tägl zwei
Stunden Arbeit

30 RM mon
Miete z 1 Febr
1938 zu vermiet
Angeb u R 6853
an die Geſchäfts

Erfolg koloſla

Vegnmter

3 Perſon pünktl
Mietezahl ſucht

Zimm Wohng
Ang unt E 3978
an die Geſchäfts
ſtelle d Zt3

3 Zimmer
Wohnung

mit Küche Bad
Jnnenkloſ Nähe
Burgſtraße zum

1 April bzw
1 Mai geſucht

Off unt R 6850
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Gut möbliert
Zimmer

Nähe Bahnhof
von Pharmazeut
ſofort geſucht

Offert Haupt
bahnhof poſtlag
unter P H 97

Briefmarken
Ankauf Verkauf

Wroblinſki
Gr Fteinſtr 8

Porkett verlegt
repariert u reinigt

parkeottwerkerol

Dessauer Strahe 5
Telefon 236 31

wenn man den
Anzeigenteil der
Saale Zeitung

Brehna Jlfeld am Harz ſtelle d Zig ber

ren r ren eVriefmarken T Zinshaus Private lenrgänge
sehr billig bei in Halle S zu im Schneidern WeißSammlung kauft kaufen geſucht nähen uswLiebhaber Off h Beranek Bürovorſteher B Wassermann

e We h jetzt Barfüßerstraße 15 Wacker Industrielehrerin
Martinsberg 4 Halle Diemitz

Turmstr 17 Rui 330 52
h

r

Junger Mann
30jährig wünſcht
Mädel kennen zu
lernen Etwas
Verm erwünſcht
Off unt E 3977
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Neujahrs
wunſch

2 Freunde auf
richtig Wil
42 J in gefic
Poſit mit Sohn
13 und Geſchäftsm Vieh
handelsbranche

35 m kl Bub
4 J ſuch Lebens
gefährtinnen ohne
Anhang von 28
bis 35 J Witwe
mit Penſion oder
Fräul mit Ver
mögen angenehm
Vermittlg verbet

Das kennt man je schon die Kalkulafion mit
dem Loch Hinferher kommen dann die vielen
Verschönerungswünsche die die verenschlagten Ernſigem Offert

mit Bild unterKuh übersteiqgen Aber alles halb s0 R 6851 an die
will d solange es Hypotfhekengeber Geſch d Ztg
gibt mit denen men sich durch die erfol II
reiche KLEINANZEIGE in der beliebten

Saale Zeitung
bekannt
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Nickel Becker
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ſchirr und 2 Roll
wagen 40 u 50
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Fußball im Gau Mitte
Mitte Mannſchaften auf Reiſen

Eintracht Braunſchweig SV G Deſſau 0 0
VfL Reußftadt Coburg 1 F 04 Sonneberg 1 0

Bezirk HalleMerſeburg

326 Hale Boruſſia Halle 2 122VfS Bitterfeld Union Sandersdorf 3 3
SV 1916 Beuna SV Großkayna 1 1Wacker Nordhauſen Wacker Helbra 1 0

Bezirk Magdeburg Anhalt
Kricket Viktoria Magdeburg Fortunag Magdeburg ausgef
Wacker Bernburg Sportfreunde Halle ausgef

Bezirk ErfurtThtringen

VfB Erfurt Spvg Erfurt 8 2SC Erfurt Arnoldi TuSV 01 Sotha ausgefEintracht Altenburg VfL Hohenſtein Ernſtthal 2 0
x

Fußball in Zahlen
Gau 1 Oftpreußen Stadtelf Danzig Gauauswahlelf 1 120
San 2 Pom mer MTV Pommerensdorf Blücher

Stettin GS anusgef Nordring Stettin Preußen
Stettin GS 124

Gau 4 Schleſien Jn Beuthen Ganu Schleſien
Oßoberſchleſien 4 Pokalſpiele Breslau 021 FC
Breslau 3 Alemanniag Breslau Breslau 06 4 Vor
wärts Breslau VfB Breslau 4 Hertha Breslon geg
SV RKlettendorf 1

Gau 5 Sachſen SpVg Leipzig Dresdner SC1 Fortunga Leipzig Polizei Chemnitz 0 SV Grüna
geg Tura Leipzig 5 SC Planitz VfB Leipzig 1
Gutsmuts Dresden BC Hartha 4

San 7 Vordmark Hamburger SV Eimsbüttel171 Phönir Lübeck FC St Pauli ausgef Holſiein
Kiel C 93 Altona ausgef Wilhelmsburg 99 Polizei
Hamburg ausgef

Gau 8 Niederſachſen Hannover VfLOsnabrück 0 Linden 07 Germania Wolfenbüttel 5
Eintracht Braunſchweig Deſſau 05 GS KC 0

Gau 9 Weſtfalen Arminia Marten FC 64
Schalke 3 Geſellſchaftsſpiele Arminiag Bielefeld geg
Boruſſia Dortmund 4 Germanig Bochum VfB Peine
2 SV Röhlinghauſen Tus Bochum 2 Preußen

Bochum Germanig Bochum 172 Weſtfalig Herne VfB
Peine 1 Preußen Münſter SpVg Herten 3

Gau 10 Niederrhein Fortung Düſſeldorf geg
BV Alteneſſen 0 SSV Wuppertal Rotweiß Oberhauſen 0 Geſellſchafisſpiele Hamborn 7 Union Spor
tive Luxemburg 71 VfB Mühlheim Union Sportive
Luremburg 2

Gaun 11 Mittelrheixn PfL 89 Köln Köln Sälz 607
1 SV Beuel Mülheimer SV 2 Geſellſchafts
ſpiele SV Remagen Unton Sportive du Veſinet 0
TusſS Neuendorf Union Sportive du Vefinet 65 1 Kölner
BC Sportfreunde Siegen 2

Gau 12 Nordbeſſen Spielv Kaſſel Kewa
Wachenbuchen 0 FC 93 Hanau VfB Großauheim 0
Boruſſia Fulda Heſſen Hersfeld 5

San 13 Südweft Wormatia Worms Offenbacher
Kickers 22 FSV Frankfurt Opel Rüſſelsheim 1
l FC Kaiſerslautern Eintracht Frankfurt 3 SV Wiesbaden Boruſſia Neunkirchen 3

San 14 Baden SV Waldhof FC Freiburg 0
Spvg Sandhoſfen VſR Mannheim 2 VfB Mühblburg
gegen VfL Neckarau 3 Germania Brötzingen gegen
1 FC Pforzheim 5

Gan 15 VBürttemberg BVfB Stuttgart gegen
FV Zuffenhauſen 2 Stuttgarter Kickers SC Stutt
gart 2 Sportfr Eßlingen VfR Schwenningen 1

Gau 6 Bavern München 13650 1 FC Nürn
berg 1 Spog Fürth Bayern München 1 SchwabenAugsburg FC 05 Schweinfurt 4 Kickers Würzburg
gegen Offenbacher Kickers GS 1

Weihnachts Handball 1937
Städteſpiel Jn Magdeburg Nagdeburg gegen

Berlin 12 4
Gau 6 MNitte Tſchft Sera Zwötzen M SV Wei

ßdenfels 18

Gau 9 Weſtſalen Weſtfalia Somborn gegen
TV Spenge 5212

San 10 NBiederrhein Tura Wuppertal gegen
TV Stoppenberg 13 5 SV Lintfort Kupferhütte Duis
burg 0 Tura Bergheim Blaugekb Wuppertal 1
BV 98 Solingen Rotweiß Mülheim 0

Gaun 11 Mittelrhein TV Bnrtſcheid gegen
Alemannta Aachen 7

San 14 Baden Tgd Ketſch SV Waldhof 8

Tauwetter erzwang Spielabsagen
Schwacher Weihnachtsfußballbetrieb Nur ein Spiel in Halle

Jm Fußballreich der Mitte ruhte während der Feiertage der Meiſterſchaftsbetrieb in den oberen
Klaſſen vollſtändig nud auch die Zahl der Freundſchaftsſpiele war nur ſehr gering Durch das plötz
lich eingetretene Tauwetter waren die Plätze zum Teil ſehr in Mitleidenſchaft gezogen ſo daß von den
wenigen angeſetzten Spielen auch noch mehrere Begegnungen ausfallen mußten
Magdeburg vorgeſehene Ortstreffen Cricket Viktoria Fortung ſowie die Erfurter Begegnung zwiſchen
dem SC Erfurt und dem Arnoldi TuSV 01 Gotha aus Wacker Halle hatte den Freundſchaftskampf
gegen den Leipziger Bezirksklaſfenverein SV 99 Leipzig 24 Stunden zu früh abgeſagt denn durch den
einſetzenden Froſt war der Wackerplatz am zweiten Feiertag durchaus ſpielſähig Das Spiel des FSV
Noſitz gegen den Spitzenreiter der Leipziger Bezirksklaſſe Sportfreunde Markranſtädt fiel ebenfalls den

t FC 04 Sonneberg kehrte aus Neuſtadt vom VfLmit einer 14 Niederiage heim während Eintracht Altenburg anf eigenem Platz gegen den VfL Hohen
Jn Halle ſchlug der VfL 96 die Bezirksklaſſenmann

ſchaft Boruſſia mit 2 Der Ganmeiſter Deſſau 05 erlebte in Braunſchweig eine heftige Abfuhr wurde
er doch von der Eintracht mit 0 0 mehr als glatt ausgeſchaltet

ungünſtigen Platzverhältniſſen zum Opfer Der 1

ſtein Ernſtthal über ein 2 nicht hinauskam

VfL Halle 96 Borussid Halle 2
Nach dem ungüſtigen Wetter ſah ſich der HFC

Wacker gezwungen das gegen den SV 99 Leipzig
vorgeſehene Freundſchaftsſpiel abzuſagen Uebrig
blieb daher als Feiertagsſußball nur das Spiel des
VfL 95 gegen Boruſſia dem etwa 500 Zuſchauer bei
wohnten Der am zweiten Feiertag eingetreteneFroſt brachte es mit ſich daß der tags zuvor noch
unſpielfähige Platz der 9er doch noch ſpielfähig war
Beide Mannſchaften ſtellten ſich bis auf je einen Er
ſatzmann in beſter Beſetzung vor beide aber auch mit
einem beachtlich ſtarken Siegeswillen So kam es
denn zu einem anregenden Spiele das man eher
als einen tuypiſchen Punktkampf kaum aber als
Freundſchaftsſpiel bezeichnen konnte Die Wer er
wieſen ſich in dieſer Auseinanderſetzung als eindeu
tig überlegen Und doch wurde die Geſamthandlung
nie einſeitig Das Spielglück ſtand geſtern den Bo
ruſſen ſtark zur Seite So vor allem im erſten Spiel
teil Die Wer begannen als beſſer eingeſpielt aber
Jlskis Scharſſchüſſen trafen nur gegen den Pfoſten
und gegen die Querlatte Die Boruſſen waren da
gegen glücklicher Schon der erſte in der ſiebenten
Minute eingeleitete Angriff wurde vom Rechtsaußen
Kitzing mit dem 0 abgeſchloſſen und als nach ver
geblichem Anſtürmen der 96er die Boruſſen wiederum
nach einem ſchnellen Angriff durch Schubert auf 0
erhöhten ſpäter gar noch zu einer weiteren Torge
legenheit in Form eines Elfmeterballes kamen ſah
es um einen 96er Erfolg doch recht bedenklich aus
Aber der Boruſſenmittelläufer Eberlein verſchoß den
Strafſtoß und damit war es denn auch aus mit dem
Glück Boruſſias Jetzt kamen die 96er doch zum rei
feren Feldſpiel aber erſt wenige Minuten vor dem
Seitentauſch durch Prachtſchuß von Jlski zum 2
Jm zweiten Spielteil kamen die Boruſſen nur in
den erſten fünf Minuten ernſtlich in die Wer Tor
nähe dann hatten ſie die beſten Kräfte vergeben Als
dann Gabberts Schuß in der 56 Minute zum 2
kührte in der 58 Minute die 96er durch Werkmeiſter
ſchon 2 in Führung gingen war an dem Erfolg
der Platzveſitzer nicht mehr zu rütteln Der ſichere

Sieg wurde ſpäter durch Hoffmann und Jlski
mit zwei weiteren prächtigen Treffern hergeſtellt
Die 96er die geſtern an dem Spielfeldrande den Alt
nationalſpieler Eyd als Mannſchaftsleiter und
Spiellenker ſtehen hatten ſind von dieſem gut bera
ten Wenn nicht alles nach Wunſch und Gefallen
ging ſo lag das mit daran daß einige Spieler nicht
die beſte Form zeigten Das war vor ollem in der
engeren Abwehr der Fall Aber der Angriff der
freilich noch nützlicher das Flügelſpiel hätte anwen
den ſollen ſchoß erfreulicherweiſe viel und vor allem
auch gut Die Boruſſen erreichten die 9er Leiſtun
gen nicht Sie waren vor allem gut in der einſatz
bereiten aber auch ſehr glücklich verteidigenden Hin
termannſchafr aus der allerdings der Verteidiger
Mertin und der Mittelläufer Eberlein beſonders her
vorragten Da ſich aber alle fünf Stürmer mit viel
Aufopferung einſetzten ſollten ſich auch die jetzt noch
vorhandenen Mängel bald beſeitigen laſſen

VfB Erfurt Spug Erfurt 5
Der Beſuch auf dem Johannesplatz war nicht

allzu ſtark als ſich am erſten Feiertag die Kreisklaſ

Meisterschaften der Wehrmacht
Anfang Juli in Düsseldorf Auslese für die Olympischen Spiele 1940

Die im Jahre 1938 frattfindenden Wehrmachts
meifterſchaften dienen wie bei der Ausſchreibung
hervorgehoben wird der Ausleſe für die Olympiade
1940 An den Tagen vom 7 bis 10 Juli kommen die
Meifterſchaftskämpfe in der Leichtathletik im
Schwimmen im Modernen Fünfkampffür Offiziere im Fünfkampf für Unieroffiziere im
Boren und im Gerüteturnen in Düſſel
dorf zum Austrag Hinzu kommt ein Handball
ſpiel zwiſchen einer Mannſchaft der Wehrmacht
und einer Zivil Mannſchaft und ſchließlich wird ein
Fuß ballturnier abgewickelt an dem ſich die
Mannſchaften des Heeres der Marine und der Luft
Waffe vereil gen Die Düſſeldorfer Tage werden alſo
einen Höhepunkt des Sportjahres 1933 darſtellen

Teilnahmebercechtigt ſind die Berufsſoldaten und
Soldaten des 2 Dienfſtjahres die ſich für weiteres
Dienen verpflichtet haben Dieſe Anordnung gilt für
Heer und Luftwaffe Von der Kriegsmarine
ſind alle Soldaten mit mehr als zweijähriger Dienſt
verpflichtung teilnahmeberechtigt Das ſportliche Pro
gramm bringt in der Leichtathletik das ge
ſamte Olympia Programm dazu viermal
1500 Meter Staffel und Handgranaten Weitwurf
Allerdings fällt das 50 Meter Gehen weg Auch im
Schwimmen und Boren iſt das Olympia
vrogramm vorgeſehen Die Turner beſtreiten einen
Geräte Zwölflampf und kämpfen aleichzeitig um
Einzelmeiſterſchaften am Reck Barren Seitpferd
Langpferd an den Ringen und in der Freiübung
Der Moderne Fünfkampf wird nach den Olympiſchen
Beſtimmungen abgewickelt doch iſt auch eine Klaſſe B
vorgeſehen in der eine Kraftfahrt Geländefahrt an
die Stelle des Geländerittes tritt Der Fünfkampf
für Unteroffiziere ſetzt ſich aus Handgranaten
Weitwurf Weitſprung Schwimmen Schießen und
1000 Meter Geländelauf zuſammen

Anerkennung für Sportvereine
Vom Reichsſportamt wird mitgeteilt

Die bisher ausgeſtellten Vereins Anerkennungs
beſcheinigungen verlieren am 1 Januar 1938 ihre
Gültigkeit Die neuen Anerkennungsbeſcheinigungen
für die Jahre 1938/39 können bereits bei den Beauf
tragten des Reichsſportſführers angefordert werden
Den Vereinen die jetzt Fahrten ünternehmen und
erſt nach Neujahr zurückkommen wird empfohlen den
Fahrpreisermäßigungsantrag für die Reichsbahn

ſofort für Hin und Rückfahrt auszuſtellen unter
Vorlage der alten bis zum 31 Dezember 1937
gültigen Anerkennungsbeſcheinigungen Jn dieſem
Falle iſt für die Rückfahrt im neuen Jahre die Vor
ſage der neuen Anerkennungsbeſcheinigungen nicht er
ſorderlich Für Fahrpreisermäßigungsanträge die
ven Abgangsbahnhöfen erſt im neuen Jahr vorgelegt
werden müſſen auch die neuen Anerkennungsbeſchei
nigungen vorhanden ſein

Reitturnier für das WHW
Die Turnier gemeinſchaft Magdeburg veran

ſtaltet am 15 und 16 Januar in der Halle Stadt
und Land ein Reit und Fahrturnier deſſen Rein
ertrag dem Winterhilfswerk des deutſchen Volkes zu
geführt werden wird Auf dem Programm ſtehen
Jagdſpringen Dreſſurprüfungen Vielſeitigkeitsprü
fungen und einige Zchaunummern Nennungsſchluß
iſt der 4 Januar

Um die VIII Akademiſchen Weltſpiele
Dem Leiter des Amtes Körperliche Eriüchtigung

der Reichsſtudentenführung wurde von berufener fin
niſcher Zeite mitgeteilt daß Finnlannd die VIII Aka
demiſchen Weltſpiele 1939 nicht durchführen könne
Die Entſcheidung über den Austragungsort wird auf
der Tagung des Jnternationalen Hochſchulverbandes
vom 3 bis 10 Januar in London fallen
SS Sport gemeinſchaft in Weimar

Die dritte SS TV Thüringen wird demnächſt
die Genehmigung zur Gründung einer SS Sport
gemeinſchaft in Weimar erhalten Bis zur Bekannt
gabe der Aufnahme dieſer SS Sportgèdmeinſchaft in
den Spiel und Sportbetrieb des Deutſchen Reichs
bundes für Leibesübungen hat ſie eine vorläufige
Zpielerlanbnis erhalten

Drei Europarekorde von Heinz Schlauch an
erkannt

Nachdem die FJNA der internationale
Schwimmverband jetzt auch die Zeit von 07,6 an
erkannt hat die Heinz Schlauch über 100 Meter
Rücken erzielte iſt der Erfurter dreimal in der Liſte
der Europarekorde vertreten Schlauch hält danach
ſolgende Europabeſtzeiten 100 Meter Rücken 07,6
200 Meter Rücken 32,7 400 Meter Rücken 21,8

So fielen das für

ſenmannſchaft des VfB Erfurt und die Gauligaelf
der Spvog Erfurt im Freundſchaftsſpiel gegenüber
ſtanden Die Mitglieder des Oberhauſes kamen dabei
zu einem 5 Erfolg und das Ergebnis zeigt ſchon
daß nicht alles in Ordnung ging Das Tauwetter
hatte den Platz arg in Mitleidenſchaft gezogen und
in den zahlreich vorhandenen Pfützen blieb dann oft
der Ball liegen ſo daß einmal viele Kombinatons
züge rauh unterbrochen wurden zum anderen aber
auch Erfolge zuſtande kamen die ſonſt vermeidbar
geweſen wären Jn der Mannſchaft der Spvg ſtan
den einige Nachwuchsleute die ſich bis auf den Ver
teidiger Schacher recht gut einführten

Eintracht Braunschiweig Dessau 05 0
Eine unerwartet derbe Abfuhr erlitt unſer Gau

meiſter SV 95 Deſſau in Braunſchweig wo er von
der Eintracht mit 0 aus dem Rennen geworfen
wurde Die Teſſauer hatten ihren Mittelläufer und
den Rechtsaußen Paul erſetzen müſſen doch konnte
auch Eintracht nicht mit ſtärkſter Beſetzung antreten
die Blaugelben mußten ſogar vier Stammſpieler er
ſetzen darunter auch den guten Verteidiger Sacha
Dennoch waren die Braunſchweiger durch ihr ſyftem
volleres Angriffsſpiel faſt während des ganzen
Kampfes überlegen Jn der Deſſauer Stürmerreihe
klappte es diesmal gar nicht Einmal ließ die An
griffsreihe den Torſchuß recht oft vermiſſen zum
anderen hatten fie auch noch erhebliches Schußpech
Zunächſt ſah es durchaus nicht nach einem ſo glatten
Sieg der Braunſchweiger Blaugelben aus Die
Deſſauer brachten mit ihren energiſchen Angriffen
immer wieder gefährliche Situationen vor dem
Braunſchweiger Tor zuſtande da aber der ſchnelle

Torſchuß fehlte konnte die ſichere EintrachtDeckung
immer wieder klären Die Braunſchweiger hatten
ſchon nach wenigen Minuten durch Buſch die Füh
rung übernommen und bei dieſem einen Tor blieb
es bis kurz nach dem Wechſel als Buſch eine Vor
lage von Lippert ins leere Tor ſchieben konnte
Dann erhöhte Behme auf 0 und nach einem Allein
gang von Ender hieß es 0 Der gleiche Spieler
erreichte nach ſchöner Zuſammenarbeit mit Lachner
auch den fünften Treffer bis ſchließlich Buſch durch
Kopfball das 0 herſtellte Alle Verſuche der
Deſſauer wenigſtens den Ehrentreffer zu erzielen
blieben erfolglos

Weihnachtsfubball bei Nebel
Die engliſchen Meiſterſchaftsſpiele des 1 Weih

nachtstages hatten teilweiſe unter ſtarkem Nebel zu
leiden ſo daß verſchiedene Begegnungen abgebrochen
werden bzw ausfallen mußten 1 Liga Black
pool Arſenal 1 Bolton Wanderers Derby
County nach 37 Min 0 abgebrochen Chelſea
Charlton Athletic 1 nach 61 Min abgebrochen
Grimsby Town Stoke City 5 Leeds United
Middlesbrough 3 Leiceſter City Everton 1
Liverpool Birmingham 0 nach 7 Min abge
brochen Mancheſter City Brentford 2 Ports
mouth Preſton Northend 2 Sunderland
Huddersfield Town 1 Wolverhampton Wanderers

Weſtbromwich Albion ausgefallen 2 Liga
Aſton Villa Bradford ausgefallen Blackburn
Rovers Cbeſterfield 3 Burnley Fulhan 0
Bury Tottenham Tofſpurs 2 Luton Town
Barnsley 0 Newceaſtle United Stockport City

0 Plymouth Argyle Sheffield Wednesday 4
Sheffield United Coventry City 2 Southampton

Swanſeg Town 1 Schottland 1 Ayr
United Arbroath 1 Celtic Glaszow Kil
marnock 0 Dundee Morton 2 Filkir
Queens Park 0 Hibernians Hamilton Aca
demcials 1 Motherwell Queen of the South

1 Partick Thiſtle Aberdeen 1 Sz Johnſtone
Glasgow Rangers 5 St Mirren Clyde 6
Third Lanark Hearts 0

7

Kanonier Conen ſpielt vorläufig nicht
Das Generalkommando des 5 Armeekorps in

Stuttgart veröffentlicht eine Erklärung des Kano
niers Edmund Conen 5 mot Art Regt 71 aus
der hervorgeht daß ſich der einſtige Mittelſtürmer der
deutſchen Nationalmannſchaft wohl bei den Stutt
garter Kickers angemeldet habe daß er vorläufig
aus geſundheitlichen Gründen aber nicht an Fußball
ſpielen denken könne

Nachwuchserfolge in Oberhof
Shi Konkurrenzen litten unter Tauwetter Frost und Schnee am 2 Feiertag

Der plötzliche Wärmeeinbruch Mitte der letzten
Woche hatte mit der bis dahin ausgezeichneten Schnee
be ſchaffenheit im Thüringer Wald und im
Harz erheblich aufgeräumt und ſo die großen Hoff
nungen unſerer Skiläufer für die Feiertage zunichte
gemacht Erſt am zweiten Weihnachtstag änderte ſich
das Wetter wieder So mußten eine Reihe der ge
planten Veranſtaltungen abgeſagt werden Der für
den erſten Feiertag auf der Hindenburg Schanze in
Oberhof vorgeſehene Weihnachtsſprunglauf um
den Heinrich Henkel Pokal konnte erſt am zweiten
Feſttag nachdem ſich die Witterungsverhältniſſe ge
beſſert hatten ausgetragen werden Drei Grad Kälte
und durchaus zufriedenſtellende Schneeverhältniſſe
ließen einen reibungsloſen Ablauf zu 16 Sprincçer
gingen über die ſehr harte und ſchnelle Schanze wo
bei es allerdings eine Reihe von Stürzen gab
Hans Marr erreichte mit 61 Meter die größte
Weite ſtand aber ſeinen Sprung nicht durch Auch
Oskar Weisheit ſtürzte bei 57 Meter Beſter Mann
des Tages war Hans Gehring der noch im Vor
jahr als Jungmann ſprang Der Gehlberger ſtand
ſeine beiden Sprünge von 47 und 51 Meter durch und
erzielte mit 138,4 die höchſte Note des Tages Auch
der Jungmann Holland war mit der Note 120,7
38 und 40,5 noch beſſer als der Sieger der Klaſſe 1

der auch von dem Jugendlichen Krauſe Oberhof mit
der Note 125,2 36 und 41 Meter noch übertroffen
wurde Sieger der Klaſſe 2 und Gewinner des Hein
rich Henkel Pokals wurde Rudi Gering WSV Zella
Mehlis Sieger der erſten Klaſſe der Gefreite Oskar
Weisheit Geb Jäger 100 Oberſchönau mit der
Note 113,1

Wintersport im Riesengebirge
Bei ausgezeichnetem Winterwetter s Grad

Kälte und ausreichendem Schnee wurden an den
Weihnachtstagen im Rieſengebirge eine ganze Reihe
von Winterſportveranſtaltungen durchgeführt Den
Sprunglauf auf der Koppenſchanze vei
Krümmhübel am 1 Feiertag der bei unauf
börlichem Schneetreiben ſtattfand gewann in der
Klaſſe 1 der Deutſche Meiſter Günther Meergans
von den Hirſchberger Jägern mit Sprüngen von 40
und 40,5 Meter und der Note 226,7 Noch weiter
ſprang mit 40,55 und 41 Meter der Sieger der
Klaſſe 2 Martin Mitlöhner vom Reichsarheitsdienſt
doch war ſeine Haltung nicht ganz ſo gut und er
erhielt die Note 209,9 Etwa 1000 Zuſchauer ſahen
dem Springen anf der Himmelsgrund
ſchanze bei Oberſchreiberhau zu Amweiteſten ſprang der Jungmann Heinz Adolph
Hirſchberger Jäger mit 50,5 Meter Jn der Klaſſe 1

war Günther Adolph mit zweimal 43 Meter und der
Note 217 6 der Beſte und in Klaſſe 2 ſiegte wiederum
der Arbeitsdienſtmann Mitlöhner 48 und 46 Meter
Note 203 Auf der Heimatſprungſchanze in Brücken
berg ſprang Meiſter Meergans dreimal 33 Meter
weit und übertraf alle anderen bei weitem

Mit Sprüngen von 39 und 41 Meter und der
Note 228,3 wurde in Bad Flinsber im
Sprunglauf Ernſt Feiſt Brückenberg Sieger ge
folat von A Hellrich Bad Flinsberg mit der
Note 221,9

Fast völlige Ruhe im Harz
Der Wärmeeinbruch hatte auch dem Harzer

Winterſport einen dicken Strich durch die Rechnung
gemacht Der für den zweiten Weihnachtstag vor
geſehene Weihnachtsſprunglauf auf der Wurmberg
ſchanze mußte auf den Neujahrstag verſchoben
werden Am Morgen des zweiten Feſttages trat ein
Witterungsumſchwung ein und bei 3 Grad Kälte gab
es zum Teil ſogar leichten Schneefall So konnte
denn auch der Staffellauf Rund um St
Andreasberg zur Entſcheidung gebracht wer
den Es beteiligten ſich etwa 20 Läufer die aller
dings durchweg aus Andreasberg ſelbſt ſtammten an
dieſem Wettbewerb der auf einer dreimal zu durch

darbietungen des
Vereins

Hamburger

Herber Baier im Sportpalast

laufenden 4 Kilometer langen Strecke ausgetraçen
wurde Sieger wurde Herdam in 46 00 vor Berg
mann 47 28 Roſenbuſch 49 35 Strüver 50 07
und Schlamelcher 50 26 Auch in Schierke beſſerten
ſich die Witterungs verhältniſſe am zweiten Feſt
tag ſo daß die Schierker Eisbahn eröffnet
werden konnte Es gab in der Hauptſache Kunſtlaufe

Schlittſchuhläufer

Das Weihnachts Eisſportprogramm im Berliner
Sportpalaſt begann am erſten Weihnachtstage mit
einer Veranſtaltung des Sportamtes der NS Ge
meinſchaft Kraft durch Freude Es wurde eine
Folge von Kunſtlaufdarbietungen gezeigt in deren
Mittelpunkt die deutſchen Olympiaſieger und Welt
meiſter Mari Herber und Ernſt Baier ſtanden Ein
Walzer und die Meiſterkür der Beiden riſſen zu
ſpontanen Beifallskundgebungen hin und viele Zu
gaben waren nötig ehe ſich die begeiſterte Menge
zufrieden gab Das ungariſche Meiſterpaar Geſchw
Szekrenjeſſy zeigte ebenfalls hervorragendes Können
der ungariſche Meiſter Elemer v Tertak verblüffte
wieder durch ſeine in phantaſtiſchem Tempo gedrehten
Pirouetten Jm Eishockey gab es ein Ausſcheidungs
ſpiel um den Sportpalaſt Pokal das Brandenburg
mit dem Kanadier Schumann ſpielend gegen Rot
weiß ſicher 3 2 0 gewann

Reichsjugendwettkämpfe in Berlin
Die alljährliche große Heerſchau des deutſchen

Schwimmſports iſt vom Reichsfachamt in den Monat
März gelegt worden So finden am 12 und
13 März in Berlin die Reichsprüfungswettkämpfe
für die männliche Jugend ſtatt Eine Woche ſpäter
am 19 und 20 kommen in Halle dann die Reichs
prüfungs Wettkämpfe der deutſchen Meiſterklaſſe zur
Abwicklung

Weihinachtsfeier bei Wacker Halle
Der HFC Wacker Halle beging geſtern ſeine Weih

nachtsfeier Nach einem Prolog auf Weihnachten
1937 begrüßte Vereinsführer Fellmann ſeine
Wackeraner und wünſchte ihnen allen einige frobe
Stunden Dann kam der Weihnachts mann Jhn
unterſtützien vier Wichtelmänner die bittend von ihm
Ausſchnitte aus dem wundervollen deutſchen Mär
chenſchatz zu ſehen wünſchten Und der nie verlegene
Weihnachtsmann klappte dann Seite um Seite des
großen Märchenbuches auf Das gab ein Leuchten
in den Kinderaugen aber auch Anerkennung bei den
Erwachſenen Da ſtellten ſich vor zwiſchen dem erſt
ſechsjährigen Däumling und dem von Frau Uhbde
dargeſtellten Schneewitichen die Geſtalten vom Tap
feren Schneiderlein Dornröschen Hänſel und Gretel
Rotkäppchen Gold und Pechmarie und ſchließlich
Frau Holle Dann beſuchte der Weihnachtsmann den
großen Kreis der Wackerfamilie und verteilte dort
ſeine vielen Geſchenke die bei allen Beteiligten große
Freude auslöſten Bei Tanz und Unterhaltung blieb
man noch lange und gemütlich beiſammen

Noch kein Urteil im Fall Kreiſch
Der Schlußſtrich unter die unliebſamen Zwiſchen

fälle im Pokalſpiel zwiſchen dem Dresdner SC und
Fortuna Düſſeldorf iſt noch nicht gezogen Zwar
wurden Kreß und Richard Hofmann im Anſchluß an
ihre Herausſtellung bereits beſtraft doch ſteht im
Fall Kreiſch das Urteil noch aus Es heißt daß

ein Verſtoß von Kreiſch feſtgeſtellt ſei doch werde
Reichsfachamtsleiter Linnemann ſelbſt das Urteil
ſprechen

W
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Finheitliche Regel Auffassung
Neue Wege in der sportlichen Erziehungsarbeit für unsere Schiedsrichter

Reichsfachamtsleiter Linnemann hat in
einem Aufruf an die Schiedsrichterkameraden im
deutſchen Fußballſport geſagt daß die Schiedsrichter
frage unbekümmert um die in den letzten Jabren auf
dieſem Gebiet erzielten Fortſchritte im Mittel
punkt der allgemeinen ſportlichen Erziehungs
arbeit ſteht Die Grundlage für dieſe Arbeit bilden
die Fußballregeln und Spielbeſtimmungen Dieſe letzte
Feſtſtellung iſt in ihrer klaren Nüchternheit außer
ordentlich wichtig wird es doch von den Vereinen
von den Spielern wie auch von den Zuſchauern immer
wieder überſehen daß es nur dieſe Grundlage für
die Schiedsrichterarbeit gibt So iſt die Vorſtellung
anzutreffen daß auch der Schiedsrichter ſich in ſeiner
Spielleitung eben wie Vereine Spieler und Zuſchauer
von Gefühlen und Sympathien oder gar Antipathien
leiten laſſe Dieſes alte Vorurteil iſt noch immer
nicht überwunden Man iſt entſchloſſen auch in der
Schiedsrichterfrage neue Wege zu gehen über die
der Fachamtsleiter in Verbindung mit dem erſten
Lehrgang der Schiedsrichter Obmänner an der
Reichsakademie für Leibesübhungen folgende Feftſtel
lung trifft

Die nächſten Monate bringen nachdem an der
Reichsakademie der erſte Lehrgang für Schiedsrichter
obmänner ſtattgefunden hat die wichtige Arbeit der
Feſtlegung einer einheitlichen Regelauf
faſſung Jn allen Kreiſen und Gauen unſeres
großen deutſchen Reichsbundgebietes muß in ſeder
Frage der Schiedsrichtertätigkeit die gleiche Aus

Daneben gilt es die Erfahlegung zu finden ſein
nutzen und ſie allenrungen des Lehrganges zu

Schiedsrichtern nahezubringen

Rempeln und Sperren
Die Feſtlegung einer einheitlichen Regelauffaſſung

ſieht ſomit im Mittelpunkt Schiedsrichter Er zie
hung Wie notwendig dieſe Aufgabe zu löſen iſt
beweiſt die Tatſache daß im internationalen Fuß
ballſport die Aufaſſungen nicht immer gleich ſind
Aber auch von internationalen Fachkreiſen wird die
Einheitlichkeit der Auffaſſung angeſtrebt obwohl
dieſe viel ſchwieriger zu erreichen ſein wird als in
nerhalb des deutſchen Fußballſports Wenn auch in
den Fußballregeln für alle Spielereigniſſe Beſtim
mungen vorgeſehen und ſeſtgelegt ſind ſo hat die
Praris doch oft gezeigt welche Mißverſtändniſſe
durch den Unterſchied der Regelauslegung ſich ein
ſtellen können Es ſind immer die heikelſten Spiel
vorgänge die einer ungleichen Beurteilung unter
liegen Das zeigt ſich um einen wichtigen Punkt
herauszugreifen beiſpielsweiſe bei den Entſcheidun
gen über Rempeln und Sperren Es iſtintereſſant daß beſonders auch über das Sperren im
internationalen Fußballſport noch keine Einheitlich
keit der Beurteilung erreicht iſt Jnnerhalb des
deutſchen Fußballſports wird es eine Aufgabe der
Schiedsrichter Erziehung ſein die bis in den letzten
Kreis hineingetragen werden ſoll eine einheitliche
Linie herzuſtellen

Finheitliche Nachwuchs Schulung
Wenn nun der deutſche Fußballſport darin vor

bildlich arbeitet daß er die Schiedsrichter in einer
Front vereinigt ſo iſt damit eine große Aufgabe ge
löſt Die notwendige Aufklärungsarbeit muß nun
aber auch in die Vereine getragen werden Dies iſt
die Aufgabe der Ausbildungsarbeit in den Vereinen
An dieſen Fragen müſſen jedoch nicht nur die
Schiedsrichter ſondern auch die Aktiven und die Ver
einsmitglieder die als Zuſchauer auf die Sportplätze
kommen teilnehmen Je breiter die Front der
Schiedsrichter iſt um ſo raſcher können irrtümliche
Auffaſſungen beſeitigt und einheitliche Regelaus
legungen an deren Stellen geſetzt werden Was in
der Erziehung eines Schiedsrichter Nachwuchſes und
in der Bildung einer Einheitsfront der Schiedsrich
ter überhaupt getan werden kann das wird durch
die Aushbildungsarbeit und praktiſche Unterweiſung
im deutſchen Fußballſport beſtimmt geleiſtet werden
Sehr treffend hat der Präſident der engliſchen Fuß
ball Liga Charles Sutcliffe einmal erklärt daß ein
guter Schiedsrichter noch mehr ſein müſſe als ein
guter Fußboll Praktiker indem er ſagte Es gibt
zu viele feige Schiedsrichter die nur darauf aus
ſind zu gefallen Was wir brauchen ſind ſtarke
Männer Männer von Entſchlußkraft die ihre Auto
rität durchſetzen

Autorität auf dem Spielfeld
Es liegt in der Natur der Sache daß es kaum

einen Schiedsrichter geben dürfte der ein Spiel
wirklich fehlerlos leiten kann Aber der Schieds
richter muß die Autorität auf dem Spielfeld
ſein Wer für die Spieler und Zuſchauer eine
Schiedsrichter Autorität iſt der wird auch das
Spiel feſt in der Hand haben und zur Wahrung der
Sportdiſziplin beitragen Je mehr die Schiedsrich
ter ſich bewußt ſind daß ſie eine große Front eine
Gilde der Kameradſchaft bilden von deren einzelnen
Mitgliedern gerade Autorität erwartet wird um ſo
mehr wird auch die Sportdiſziplin geſtärkt werden

der

Budge nun doch Profi
Das Jntereſſe des deutſchen Tennisſportes

Das Gerücht von einem Uebertritt des Wim
bledon und USA Tennismeiſters Donald Budge
ins Lager der Berufsſpieler will nicht verſtummen
Angeblich ſollen die in beſcheidenen Verhältniſſen
lebenden Eltern des Meiſterſpielers ihren Sohn zu
bewegen verſuchen ins andere Lager hinüberzuwech
ſeln Eine endgültige Entſcheidung dürfte jedoch kaum
vor der Nücklehr von Donald Budge aus Auftralien
zu erwarten ſein

Der deutſche Tennisſport hat im allgemeinen kein
Intereſſe daran ob ein guter aus ländiſcher Amateur
Berufsſpieler wird oder nicht Jm Fall Budge liegen
aber die Tinge inſofern anders als der Uebertritt
des Amerikaner zu den Berufsſpielern die ſchwierige
Entſcheidung ob Teutſchland in der europzziſchen
oder amerikaniſchen Tavispokalzone 1938 ſpielt nicht
unweſentlich beeinfluſſen würde Schon vor einiger
Zeit äußerte ſich Fachamtsleiter Schönborn
9ahingehend daß er im Falle eines Uebertritts von
Budge zu den Berufsſpielern eine Beteiligung
Deutſchlands in der amerikaniſchen Davispokalzone
der in der europäiſchen Zone vorziehen würde Am
31 Januar 1938 läuft die Meldefriſt für den Davis
pokalwettbewerb 1938 ab bis dahin hat die Fachamts
leitung noch Zeit ſich für die eine oder die andere
Zone zu entſcheiden

Meister von acht Ländern
Erfolge des deutſchen Tennisſports 1937
Wenn im Ausland vom hohen Leiſtungsſtand des

deutſchen Sports die Rede iſt ſo denkt man dabei
nicht zuletzt an die deutſchen Tennisſpieler

das Anſehen desdie viel dazu beigetragen haben
deutſchen Sports im Auslande beträchtlich zu heben
Und das nicht nur durch ihr Können und ihre
Leiſtungen ſondern alſch durch ihr Auftreten Wir
brauchen dabei nuk au die Davispokalſchlacht

zwiſchen Deutſchland und 11SA zu erinnern die zwar
keinen Sieg dafür aber einen großen ſportlichen und
moraliſchen Erfolg eintrug Gottfried von Cramm
und Henner Henkel ſtanden in jenen Tagen im

dittelvunkt des Geſchebens
Mit der Beendigung der japaniſchen Tennis

meiſterſchaften iſt die lange Reihe der Titelkämpfe
beendet die in allen Ländern der Welt durchgeführt
wurde Japans NMeiſterſchaften brachten dem deut
ſchen Tennis durch den Sieg der beiden deutſchen
Spitzenſpieler G v Cramm und H Henkel im
Männereinzel und Männerdoppel ſowie durch den

Horn noch zum Schluß einen
ſchönen Geſamterfola Da auch bei den Akademiſchen
Weltmeiſterſchaften in Paris eine Konkurrenz an
Deutſchland ſiel Hildebrand Richter und da auch
der deutſche Tennislehrer Nüßlein durch ſeinen Sieg

Doppelſieg von Frl

Die Nationale Boring Aſſociation eine der vielen
amerikaniſchen Borbehörden veröffentlichte in dieſen
Tagen ihre Weltrangliſte für 1937 Sie machte es
ſich dabei nicht allzu ſchwer und ſetzte in jeder Ge
wichtsklaſſe den offiziell anerkannten Weltmeiſter auf
den erſten Platz So kommt es daß der weltbeſte
Schwergewichtler Mar Schmeling trotz ſeines
eindrucksvollen Sieges über Joe Louis hinter dem
Braunen Bomber an zweiter Stelle vor dem

Briten Tommy Farr rangiert Das Kräfſteverhält
nis in den einzelnen Gewichtsklaſſen iſt nach Anſicht
der Nationalen Boring Aſociation

Schwergewicht 1 Louis USA 2 Schme
lin g Deutſchland 3 Farr England 4 Tony Ga
lente 5 Rathie Mann beide USA 6 Lovell Argen
tinien 7 Braddock 83 Paſtor beide USA 9 Bär
lund Finnland 10 Harry Thomas USA

Halbſchwergewicht Lewis USA Welt
meiſter 2 Al Lainer 3 Fox beide USA
4 MecAvoy England Mittelgewicht Steele
USA Weltmeiſter 2 Glen Lee 3 Al Hoſtak 4 Lou
Brouillard 5 Apoſtil alle USA Weiltergewicht 1 Barney Roß USA Weltmeiſter
2 Garcia Blair alle Amerika Leichtgewicht Lon Ambers Weltmeiſter 2 Pedro
Montanez Kuba 3 Davey Day USA Feder
gewicht Armftrong Weltmeiſter 2 Sarron
3 Arizmendi alle Amerftka 4 Ginzger Foran Eng
land Bantamgewicht Harry Jeffra Welt
meiſter 2 Escobar 3 Yack alle Amerika
Fliegengewicht Benny Lynch Weltmeiſter
2 Boſtock 8 Kane alle England 4 Montana
Philippinen 5 Jimmy Warnock Jrland

Un würdige Olympiasieger
Franzöſiſche Boxer zu Profeſſionals erklärt

Der Fall der beiden franzöſtſchen Olympiaſteger
im Mittel und im Halbſchwergewicht Despeaur und
Michelot ſowie des Weltergewichtlers Tritz iſt nach
eingehenden Unterſuchungen jetzt vom franzöſiſchen
Boxverband Federation Francaiſe de Boxe abge
ſchloſſen worden Alle drei Amateurboxer ſind wegen
ſchwerer Verſtöße gegen die Amateurbeſtimmungen

bei der Weltmeiſterſchaft der Berufsſpieler und der
Meiſterſchaft der franzöſiſchen Tennislehrer bewies
daß er der Welt beſter Berufsſpieler iſt endet alſo
das Jahr mit einem Geſamterfolg wie er in dieſem
Ausmaß in der Geſchichte des deutſchen Tennisſports
bisher nicht erzielt worden iſt Die nachſtehende
Tabelle macht das beſonders deutlich Meiſterſchaft
von Aegypten im M Henner Henkel Meiſter
ſchaft von Aegypten im von Cramm
Henkel Meiſterſchaft der Tſchechoſ lowakei im

Frl Käppel Meiſterſchaft von Frankreich
im M von Cramm Henkel Meiſterſchaft von
Oeſterreich im Marie Luiſe Horn Meiſter
ſchaft von Oeſterreich im D Marie Luiſe Horn
Edith Sander Meiſterſchaft von Rumänien im

Edith Sander Meiſterſchaft des Oſtens in
Danzig im M Henner Henkel Meiſterſchaft
von USA i M D von Cramm Henkel Meiſterſchaft
von Ungarn im Annelieſe Ullſtein Meiſier
ſchaft von Japan im M von Cramm Meiſter
ſchaft von Japan im von CrammHenkel
Meiſterſchaft von Japan im D Marie Luiſe
Horn Meiſterſchaft von Japan im Marie
Luiſe Horn mit Toda Japan

Zuerst Louis dann Schmeling
Eine Boxer Weltrangliste wie sie von amerikanischen Sachverständligen gesehen wird

zu Berufsſportlern erklärt worden Die vom
Fachamt Boxen des Deutſchen Reichsbundes für
Leibesübungen ſowie vom Norwegiſchen Boxverband
eingereichten Belege und Beweisſtücke lieferten den
Nachweis daß Despeaux Tritz und Michelot bei
ihren Starts im September in Norwegen und an
ſchließend in Aachen Köln und Verlin ſich in ver
ſchlimmſten Weiſe gegen die Amateurgeſetze ver
gangen haben So ſtellten ſie z B unmittelbar vor
der Berliner Veranſtaltung die ultimarive Forde
rung entweder wird Hin und Rückreiſe im Flug
zeug bezahlt oder wir kommen nicht Bei der Ver
nehmung durch den Vorſtand des franzöſiſchen Bor
Verbandes zeigten die geſchäſtstüchtigen Amateure
nicht nur keinerlei Reue ſondern erklärten daß ſie
als Olympiaſieger Anſpruch hätten auf Geſchenke
deren Wert ſich nach der Einnahme richte die man
durch ihr Auftreten erziele Es iſt bezeichnend für
den Charakter dieſer Sportsleute daß ſie ſich ſofort
nach der ſchon vor einigen Wochen durch die FFB
ausgeſprochenen vorläufigen Suspendierung dem in
Frankreich beſtehenden Gegenverbhand der Federation
Pugiliſte Francaiſe angeſchloſſen haben von dem ſie
ſich jetzt auf eine vermutlich mit reichen Speſen ver
bundene Reiſe nach Sowjetrußland die ſie als
Amateure machen haben ſchicken laſſen

75 Runden Boxkampf
Der Mann der noch mit bloßen Fäuſten boxte

Einer der Veteranen des Fauſtkampfſportes der
Amerikaner Jake Kilrain iſt in New York hoch
betagt geſtorben Kilrain gehörte noch zu jenen
Großen des Boxringes wie John L Sullivan und
James Corbeit die ſich mit bloßen Fäuſten ohne
Rundenbegrenzung bis zur Kampfunfähigkeit des
einen Gegners bekämpften So endete der 1889 aus
getragene Kampf zwiſchen Sullivan und Jake Kil
rain nach 75 Runden nach jedem Niederſchlag be
cann eine neue Runde mit dem Siege von Sulli
van Es war dies gleichzeitig der letzte mit bloßen

18 Sieg in Gera
Weißenfelſer Handballer gewannen hoch
Jn der Gauliga holten geſtern in Gera Zwötzen

die Weißenfelſer Soldaten einen weiteren Sieg
heraus Wenn auch das Ergebnis im Spiel
MSV Weißenfels Tſchft Gera Zwötzen 18 3 10 0
reichlich hoch ausgefallen iſt ſo zeigte doch Weißen
fels bei weitem das zweckmäßigere und erfolgreichere
Spiel Dabei war Klingler wieder in guter Form
er erzielte allein neun Tore Bis zur Pauſe blieben
Zwötzen Erfolge verſagt und dann glückte auch nur
beim Stande von 11 erſt ein Treffer worauf
Weißenfels bis auf 13 1 davonzog Als die Hinter
mannſchaft dann etwas leichtſinnig ſpielte holte
Zwötzen in den letzten beiden Minuten noch zwei
Tore auf Weißenfels hatte in Klingler Schäfer
und Geisler ſeine erfolgreichſten Leute Zwötzen
hielt zwar das Spiel jederzeit offen doch verſagte
der Sturm im Torwurf

Städteſpiel Magdeburg Berlin 12 5 Die
Berliner enttäuſchten in Magdeburg ſtark Der Sturm
verſtand es nicht ſich der aufmerkſamen und ſyſtem
vollen Deckung zu entziehen Dagegen war Magde
burg viel wendiger und entſchloſſener zudem ſpielte
die Elf viel verſtändnisvoller zuſammen Der Sieg
auch in dieſer Höhe war durchaus verdient Die
Magdeburger Nachwuchsſpieler waren den Reichs
hauptſtädtern durchaus gleichwertig doch hatten die
Berliner in Kuchenbecker einen Stürmer von über
durchſchnittlichen Format der dank ſeiner Wurfkraft
allein zehn Tore werfen konnte 13 6 4 für Berlin

Finnland mit 150 Mann
Das Aufgebot zur Ski Weltmeiſterſchaft
Jn den Beſtimmungen der Durchführung von Ski

weltmeiſterſchaften befindet ſich ein gewiſſer Wider
ſpruch dergeſtalt daß die Teilnahme an den Prüfun
gen in Abfahrt und Torlauf auf je vier Frauen
und Männer für jedes Land begrenzt iſt während
in den nordiſchen Uebungen keine Ein
ſchränkungen hinſichtlich des Umfanges der National
mannſchaften gemacht werden Dieſen großen Vor
teil wird ſich der Finniſche Skiverband natürlich zu
nutze machen und mit einer recht ſtattlichen Streit
macht anrücken Schon ſeit Mitte Auguſt trainieren
unter Aufſicht des Olymipaſiegers Veli Saarinen
150 Läufer und Springer der oberen Leiſtungs
klaſſen Gymnaſtik Waldlauf uſw iſt da es in
Finnland ſchon ſeit vielen Wochen reichlich Zchnee
gibt bereits vor längerer Zeit durch praktiſche Ar
beit auf den langen Brettern abgelöſt worden

Metze gewann in Dortmund
Weltmeiſter Lohmann wurde Dritter
Vor überfüllten Tribünen kam in Dortmund der

Große Weihnachtéspreis der Dauerfahrer in drei
Laufen über 20 25 und 30 Kilometer zum Austrag
Geſamtſieger blieb der Lokalmaiador Eriſt Mehtze
mit 4 P vor Schön mit 7 Weltmeiſter Lohmann
un 9 Graut England mit 11 und Jfland

Fäuſten ausgetragene Borkampf Daß der rauhe
Fauſtkampfſport dem geſunden Menſchen nichts
ſchadet beweiſt am beſten die Tatſache daß ein Mann
wie Jake Kilrain ein Alter von 79 Jahren
erreicht hat

14 Punkten Metzes Hauptgegner war Weltmeiſter
Lohmann der im erſten und dritten Lauf nur knapp
geſchlagen blieb während er im zweiten Lauf den
ſich der deutſche Meiſter Schön holte als Letzter ein
kam Bei den Amateuren gab es den erwarteten Sieg
des deutſchen Meiſters Heinz Haſſelberç Bochum
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Radrennen in Gent
Eine ganze Reihe bekannter

keine deutſchen ſtartete am
der Winterbahn in Gent Jm Einzel Omnium ſiegte
Kaers Belgien gegen Pecqueur Frankreich mit 4
Punkten und das gleiche Ergebnis holten im Mann
ſchafts Omnium Buuvſſe Billiet gegen Slaats Pelle
naers heraus Das Einzel Verfolgungsrennen ſah
Huys Belgien nach 5252 Meter in 04 über Richard
Frankreich ſiegreich und im Mannſchaftskampf holten
die Holländer van Schyndel Vandenbroeck die Belgier
Deneef Dekuysſcher nach 3089 Meter in 56 ein Jm
50 Kilometer Mannſchaftsrennen konnien die Hollän
der Slaats Pellenagaers ihren Siegeszug
fortſetzen ſie gewannen in 17 05 mit Rundenvor
ſprung gegen Buyſſe Billiet ſowie die zwei Runden
zurück folgenden von Schyndel Vandenbroeck und
Kaers Verhaegen

Fahrer allerdings
Sonnabend abend auf

Skimeiſterſchaften wieder getrennt
Wie das Fachamt Skilauf mitteilt werden die

Deutſchen Skimeiſterſchaften im Winter 1937/38 zum
letzten Male gemeinſam in nordiſchen und alpinen
Uebungen veranuſtaltet Der Winter 1938/39 bringt
wie bereits früher wieder eine Trennung der
geſtalt daß die Abfahrts und Toriauf Prüfungen an
einem anderen Orte als die übrigen Wettbewerbe
ausgetragen werden

Rennen zu Mülheim Duisburg
1 Nennen 1 Virgilius K Werner 2 Parade

3 Lonsky Tot 19 Einlauf 104 Pl 12 19 24 2 Ren
nen 1 Waldteufel Janzen 2 Stora 3 Fangſchuß
Tot 41 Einlauf 96 Pl 14 14 3 Rennen 1 Kohinor
K Wortmann 2 Baoul 3 Graf Moltke Tot 41 Ein
lauf 156 Pl 214 22 4 Rennen 1 Goldprobe L aut2 Helinwiege 3 Weddegaſt Tot 41 Einlauf 90 Pl 13
12 13 5 Rennen 1 Quaterno H Janzen 2 Coeuraß 3 Panzerflotte 4 Gangani Tot 201 Einlauf 1660
Pl 21 19 14 27 Rennen 1 Abteilung 1 Schloß
franu H Hinte 2 Heidekönig 3 Zandmann Tot 63
Einlauf 258 Pl 24 21 18 2 Abteilung 1 WalküreK Buge 2 Laufpaß 3 Melle Tot 42 Einlauf 148

Pl 14 14 17 7 Reunen 1 Griffon J Hecker 2 Fire
ſtone 3 Perlfiſcher Tot 31 Einlauſf 126 Pl 11 12 11

Die Eſſener Kunſteisbahn wird am Neujahrstage
eröffnet Jm Eishockeykampf meſſen ſich die Rheinland

und die VDüſſeldorfer Eishockey Gemein
chaft

Eine Englandreiſe unternimmt Mitte April die
ſpielſtarke Frauen Hockeyelf des Magdeburger TH E
Grün Rot die auſ dem Jnſelreich auch e die
ſtärkſten KAkubmannſchaften gut abſchneiden te

April nachEngliſche Fußballgäſte kommen im
Wuppertal es handelt ſich um eine Polizei Mannſchaft
aus Suſſer die am 18 Aprit gegen eine er n Elf
und am 20 April gegen eine Mannſchaft des Kreiſes
Wuappertal ſpielt

Moutag 27 Dezember

Argentinien ausgetreten
Spaltung im ſüd amerikaniſchen Verband
Die Gegenſätze und Unſtimmigkeiten im Süd

amerikaniſchen Fußball Verband haben ſich vertieft
Argentinien hat den Austritt aus dem Verband er
klärt und gleichzeitig dem Jnternationalen Fußball
Verband FJFN ſeine Meldung zur Fußball Welt
meiſterſchaft 1938 ausdrücklich beſtätigt Jn ſüd
amerikaniſchen Fußballkreiſen glaubt man daß dem
Beiſpiel Argentiniens auch Braſitien und Uruguay
folgen werden womit dann der Südamerikaniſche
Fußball Verband in ſeiner heutigen Form aufhören
würde zu beſtehen Auf der FJFA Tagung in San
Remo am Z und 9 Januar wird man zu den Erei
niſſen in Südamerifa Stellung nehmen müſſen

Wosserwärme 4 Grad
Wettſchwimmen in der Seine

Jm Auslande pflegt man zu Weihnachten kurze
Weitſchwimmen im Freien abzuhalten Der dies
jährige Wettbewerb in Paris ſah 23 Schwimmer
unter denen man allerdings den mehrfachen Sieger
Cartonnet vermißte am Start Jn der ſtarken
Strömung der Seine die nur eine Waſſertemperatur
von 4 Grad Celſius hatte waren rd 300 Meter
zurückzulegen Sieger dieſes ſonderbaren Wett
bewerbs blieb der junge Perrentin in 40 mit 2,6 Se
kunden Vorſprung vor Foucher Auch im Genfer

bei Genf führte man ſolch ein Weihnachts
ſchwimmen durch Die Strecke betrug hier nur
87 Meter die von dem Sieger Doria Genf in 40 Se
kunden zurückgelegt wurde

C Se

Kurze Sportschau
Adler beim 24 Stunden Rennen von Le Mans

Jn die Meldeliſte für das 24 Stunden Rennen
von Le Mans 1938 das am 18 und 19 Juni aus
getragen wird ſind zwei deutſche Adler Wagen der
Klaſſe 1590 bis 20600 cem ein geſchrieben worden in
der die deutſche Firma bereits im letzten Rennen
überlegen ſiegreich war

26 Berliner Hallenſporiſeſt verlegt
Mit Rückſicht auf das Welt Handballturnier am 5

und 6 Februar in der Berliner Deutſchlandhalle iſt
das für die gleichen Tage angeſetzte 26 Berliner
Hallenſporiſfeſt das im ZSportpalaſt durchgeführt
wird auf den 12 und 13 Februar verlegt worden

Einen Blitzſieg trug Boxmeiſter Adolf Witt in
Hamburg über den Jtaliener Rovati davon den er
in der erſten Runde entſcheidend ſchlug

Um die Europameiſterſchaft im Weltergewicht
boxen am 2 Februar in Brüſſel der Titelhalter Felix
Wauters und der deutſche Meiſter Guſtav Eder

Berlins Rugby Studenten konnten die Studenten
vertretung von Paris mit 3 Punkten ſchlagen Bei
der Pauſe ſtand die Partie noch 0 Vorher
waren die Franzoſen vom Stadtpräſidenten und
Oberbürgermeiſter Dr Lippert empfangen worden

Jm Weihnachts Preis der Hauptnummer der
Mariendorſer Trabrennen kam Legality in der Hand
von W Heitmann zu einem weiteren Siege Der
10jährige Hengſt beendet mit dem Ablauf des Jah
res ſeine Pennlaufbahn

Toni Eisgruber vom SC Partenkirchen erreichte
beim Skiſpringen ſeines Klubs zweimal die 50 Meter
Marke in ausgezeichneter Haltung An ihn reichten
auch die Norweger Soerenſen und Palm nicht heran

Ein jugendlicher Skiſpringer übertraf beim
Springen des Ski Clubs Bayriſchzell alle ſeine Mit
bewerber auch die der 1 und 2 Klaſſe Es war
Mathias Leidmann SC Schlierſee der Sprünge
von 41 und 43 Meter zeigte

Richter und Merkens fuhren in Paris und be
legten im Mannſchafts Omnium den dritten Platz
hinter Gerardin Georget und Scherens van Vliet
Jm Stundenrennen hinter Motoren ſiegte Meule
mans vor Terreau und Severgnini

Einen deutſchen Radballſieg gab es in Mül
hauſen wo die Frankfurter Weltmeiſter Schreiber
Blerſch vor den Vertretern von Frankreich und der
Schweiz Turnierſieger wurden

Der BEK Budapeſt ſiegte im Eishockeykampf um
den v Halt Pokal in Garmiſch Partenkirchen über
den Wiener EV mit 35 Toren obwohl die Oſter
reicher im Feldſpiel überlegen waren Während des
Kampfes fiel unaufhörlich Schnee

Oeſterreichs Gewichtheber die Staffel des Polizei
S V Wien beſuchte die Sportvereinigung Freiſing
und gewann den Mannſchaftskampf mit 1640 1617,5
Kilogramm Olvmpiaſieger Manger ſchaffte im
Schwergewicht im Olympiſchen Dreikampf 417,5
Kilogramm dagegen konnte ſich Jsmayr nicht ſo
wie ſonſt zur Geltung bringen

Acht Oeſterreicher werden ſich an den Holmenkollen
Skirennen beteiligen Die Springer werden vorher
einen Speziallurſus in Norwegens Skiſpringer
HKochburg Kongsberg durchmachen

Rudolf Kobs vom Gau III verpflichtet Der
Gan III Berlin Brandenburg hat als Fachlehrer für
Turnen den einſtigen Turnfeſtſieger Rudolf Kobs
einen der hervorragendſten Turner der Nachkriegs
zeit verpflichtet
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